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Einleitung. 



Wie in fast allen grösseren Staatsbibliotheken Deutschlands, so stammen 
auch die Handschriften der <i rossherzoglich Itudischen Hof- und Landes- 
hibliothek /um Theil von früheren kirchlichen (Genossenschaften des Landes, 
die zumeist, durch den Lüncviller oder I'resshurger Frieden und den Reichs- 
depufutionshanptsehluss siikularisirt. wurden. Meist sind es Kloster, deren 
(iriindung in die Zeit vom 7. bis zum Ki. Jahrhundert zurückgeht. Nach 
der Keihenfohfe der (inindungszejt kommen folgende in üetracht : 

Aus «lern 7. Jahrhundert : Schuttern (gegründet »>0:.li. St. Trudpert 
lum (i4(»|. 

Aus «h in S. Jahrhundert : Kftenheim-Miinstcr (um 720). Reichenau (721t. 
«■eiigcnbach (um 74H|. Schwarzach (um 7.">0). 

Aus dem 10. Jahrhundert: Ochningen i.i.Miä). St. Hlasien (1W1). 

Aus dem 11. Jahrhundert: St. Margen <1<>2:.I|. St. Ueorgen (UtSht. 
St. |Wr fHi'.Ui. 

Aus dein 12. Jahrhundert: Odcuheim (11221. Salein (11.14) — von dort 
kamen jedoch nur ein/, lue Handschriften nach Karlsruhe, während die Haupt- 
masse in der rniversHiilshihliolhek Heidelberg ist — Thennenhach ill.*>*>. 
Allerheiligen < 1 1 '.»<;). 

Aus dem l'i. Jahrhundert: Güntersthal (1224), Lichtenthal <l24äi. 
Wonnentlial <124*j. das Domintkaucrimicnslift in Ffor/heim *!. <las Franzis- 
kanerkloster in Ottenburg 1 12*10, 

Als nachmittelalterliche Criiudum; kommt das Franziskanerkloster in 
Taiiberbiseholsheini ll»i:i0j dazu**!. 

Der Zeit mich unbestimmt aber wahrscheinlich im 1<1 Jahrhundert ent- 
standen siml die reicb-,ritters< huftliclu n Sammlungen Kruichgau-Heilbronn und 
Ortenau-Otteiibuitf. wiibrend die beiden bischöflichen Konstanz-Meersburg und 
Speier- Hruchsal dem IS. Jahrhundert angehören dürften. 

Zur Charakterisirung der Handschriften best Hilde lässt sich sagen, dass 
von den mittelalterlichen Klosterbibliothekeu nur zwei den ursprünglichen 
Charakter •■itiigermassfn bewahrt haben : Reichenau und Salem. 



*) V..n dort stammt die Handschrift Karlsruhe 1177. llands.hr d. Hof- u. 
Landtshild. IV. S. '22\. 

**. Vertreten durch Karlsruhe 1 1 T -. .». a <> S. Ml f. 

1 
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Raichen» n. 



Die bisherige Literatur darüber ist zusammengestellt in dem Aufsätze von 
.1. König im Frciburger Diözesnn-Arehiv IV S. 251 ff., ferner in einer Arbeit 
von A. Wenning ho ff über die schriftstellerische ThiUigkeit des Bischof* 
Otto III. von Konstanz in der Zeitschrift für ({«schichte des Oberrheins 
LI iN. F. XII. I S. 1 ff. Auch ist die Geschichte der Bibliothek in Bund I 
de* Karlsruher Handsehriftenkatulogs von W. Brambach kurz behandelt 
wonleti lS. 1« ff.). 

Die Bibliothek enthalt noch einen geschlossenen Stock mittelalterlicher 
Handschriften, für deren Beschreibung eine besondere Veröffentlichung zu 
erwarten ist. 



entfallt in der Hauptmasse, wie bereits oben gesagt, auf die Heidelberger 
Universitätsbibliothek. Einzelne Stücke jedoch, die früher dem Kloster und 
der Kirche von Salem angehörten, waren nicht mit der Bibliothek nach Heidel- 
berg abgeliefert worden, sondern gelangten auf einem Uniwege mit verschieden- 
artigen Erwerbungen des Grossh. «teneral-Landes-Archivs erst im Jahre 1S7-J 
in die Karlsruher Abtheilung der Grossherzoglichen Hof- und Landesbibliothek. 
Davon waren einige Schriftstücke ursprünglich Klosterarchivalien, wie die 
Handschriften Karlsruhe 1016, 1121, 1122. vielleicht auch 10f>:l, 111'.» : 
andere dienten zum taglichen Dienst, wie Karlsruhe 1120, wieder andere 
waren wohl im Besitze einzelner Konveiitualen gewesen: Karlsruhe 1 D12 
bis ILM, 1297, Miscellanea IM*). 

Die übrigen alteren Klosterbibliotheken halten ihren l'rhestand durch 
Krieg, Brand oder andere Unbilden verloren und erst in neuerer Zeit wieder 
Druckwerke und Handschriften zu sammeln begonnen. Da sind nun Unter- 
suchungen nothwendig. die sich einerseits — soweit sich Material dafür 
bietet — auf die Geschichte der betreffenden Bibliotheken erstrecken, anderer- 
seits den Provenienzen der Handschriften nachgehen. 

Zwei derartige Arbeiten habe ieh bereits veröffentlicht: Etteiiheitn- 
M finster im (Vntralblatt für Bibliothekswesen "i. wo ich mich auch 
über Metbode und Nutzen derartiger Forschungen ausgesprochen habe — . 



nnd St. l'eter in der Zeitschrift für «»«schichte des Oberrheins 

Die Resultate beider werde ich im Folgenden an Ort und Stelle noch- 
mals zusammenfassen. 

♦> I» Hands.hr. d Hof- u l.al.dcsl.il.l IV S. 2111. 2lo. 21*. JI'.i f. ±Ui. 211. 
Jahr« XVI. S. i:!7 ff. 
od LIV N. F XV; S «III ff. 



Salem 




A. Klosterbibliotheken. 
I. Allerheiligen. 

( PrtlmomtraU Hxeirtift .) 

I. Aus Allerheiligen seilt st. 

1. An/cigc aller Bücher in der Bibliothek des (iottesh. Allerheiligen als 
auch auf den dazu gehörigen Pfarreien 1788 (von N. H.)*). 

7. Kalcndurium mit den Anniversarien des Klosters, s. XV ex. 

2. Aus Achc r n. 

6. Predigt über Ev. .loh. 8. . r >9 auf Dominica *> Ijuadrug. Deutsch. 
Achern 1710 — Ehe-l'roclamation des Andreas Heim und der Maria Anna 
Kuainmin 1777. 

3. Aus Kempten. 
5. Moser, Andreas: Gartenbuch lf»»»l. 

4. S e h l e s i s c h e r H e r k u n f t. 

3. Althvmistische Keeejde s. XVII. 

5. Unbestimmter II e r k u n f t. 

2 Essentialia Oder wesentliche shiekh (Fonnularbuch) e. 1 .".'.>!>. 

4. Drink: Meimigken od. Manneken: Episode Karoli Hs»> (Hain 
ltltiul») — Ms.: Gasnarini IVrgainensis K|.istolarum über 118.".. 

II. Ettenheim-Münster. 

( lttnediktinerstift.) 

Hie erhaltene Bibliothek des Klosters von Et1eiiheim-Mitnstcr"i entstand 
in der Hauptsache erst nach dem 80 jährigen Kriege. Aus ihr -iiel III Hand- 
Schriften nach Karlsruhe gekommen. 182 davon sind sicher in Ktteiibeini- 
M finster geschrieben und gehen zumeist auf die literarische Thätigkeif der 

*) Wo über das Material nichts vermerkt ist, handelt es sich um eine l';\|<it r- 
haiiilsclirift.. 

*»i Vgl. meine Abhandlung darüber im (.Viitralblatt für Bibliothekswesen \V1 
S. 437 ff. 

I- 
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«Mifiipn Klosf eran<.'eh<'>rit:en zurück. Das ['ebri«rc ist aus liibliot heken ver- 
schiedener Sammler übernommen wurden. Di»- reichste hiervon ist die 
Sammlung Maillot mit il"» Handschriften Unsolideres Interesse bieten 
etwa 100 Kolleghefte aus dem 1". und 18. Jahrhundert, die uns über den 
theologischen und juristischen Studienbetrieb dieser Zeiten an Cniversttiiten. 
in Klöstern und desuitenscholen unterrichten. 

III. Gengenbach. 

t Benedikt inerkloxtrr.'* > 

1 . Aus S t r a s s b u r 
2. Psalterium ferintuni s. XV perg. 

1. U n b e s t i m m t e r II e r k u n f t . 

1. Johann von Freiburtf: Lumina confessnrum : Summe der peichfiger. 
deutsch von H.htold iBerchtoldl s. XV perjr. 

IV. Güntersthal. 

t CiMercmiserinueii.it if(.) 

1. Wahrscheinlich im Stift seiht entstanden. 

1. Antiphonariuin. Proprium de tempore s XIV perg. 

2. Processionale Cisterciense s. XVI per-,'. * 

3. Ebenso. 

4. Hymnarius Cistereiensis s. XV per-,'. 

5. Hnviiuium Cisterciense, pars biemalis s. XV per;.'. 

6. Hrmnarium et Processionale monialiuiu ( 'isterciensium s XV perg. 

7. Diurnnm Cisterciense s. XV pfj-g. 

8. Psalterium s. XV perg. 

9. Diurmini Cisterciense s. XV perg. 

10. l'rocessionale et Rituale monialiuiu < 'isterciensium s. XV exeunt perg. 
13. Psalterium Cisterciense et Atitiplionarium s. XVII — Druck: Psal- 

terium Cisterciense cum kalendario ed. Jean Petit. Paris o. .1. 

16. l'rocessionale Cisterciense lo'JO, 

17. l'rocessionale Cisterciense s. XVII. 

*i I)ic Bibliothek war nicht reich an alten Werken, du diese nebst dem 
Archiv.- durch die schwedischen und französischen Verheerungen im 17 Jahrhundert 
zu (irnnde u'ca'aiitren Kol!) I,e\i<<in v„n Kaden I :;r.T 
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2. U c 1 g i s c h e r II e r k u n f t. 

12. Französische ('ollcctaneen zur fieschichte von Hurgund, Frankreich. 
Kurland im« L des hi'il. Römischen Reichs s. XVI*). 

3. Ans W ü r 1 1 e ra b e r g. 

11. Oollcctanoa historica et litteraria vorwiegend Schwaben hetrcflimd 
s XVII exeunt. 

I. Unbe s t i in in t e r Herknn f t. 

14. Von «lern Innwendigen Lyden vnsers Herren lesu Christi s. XVI. 

15. Regula S. Renedicti latein. und deutseh 1 . r >2»>. 

V. Lichtenthai. 

tCinttrcitiisrriHHenkloster.) 

Dem Verzeichnis* der Handschriften, die die Grossherzogliehe Hof- und 
Lundesbibliothek zu Karlsruhe aus dem Cistercienserinnenkloster Li c Ii ton - 
thal (hei Radon-Raden) übernommen hat. eine Uibliotheksgoschiehto voraus, 
zuschicken, ist nieht möglich, weil hielTir durchaus kein Material geboten 
ist. Einige Notizen, die ich im Folgenden gehen will, beruhen auf der 
Schrift von Pfarrer II. Hauer: Das Frauenkloster Lichtenthai; (icsehichto. 
Kirchen und Altert Immer. Huden-Raden ISOfi. Ferner werde ich die Resultate 
verwerthen. die die Durcharbeitung des Handschriftenbestandes ergab. 

Das Kloster wurde 124'> von der Markgriinn Irmengard von 
Maden, geb. Pfalzgriltin am Rhein, gegründet und von derselben reich 
ausgestattet. Auch mit einigen werf hvollen Huchem wurde es von ihr 
beschenkt **). Die Vermehrung der so geschaffenen Hihliothek geschah tltcils 
durch eigene Schreihthütigkeit im Kloster, theils dadurch, dass Mannerhündo 
mit Abschriften von Seiten des Klosters beauftragt wurden. Auch Schen- 
kungen sind zu verzeichnen, so von verschiedenen Markgriltinncn von Raden, 
die sich später in das Kloster zurückzogen, und von dem benachbarten Cister- 
cieiiscikloster Herren all». Von Verluden durch Plünderung wird man 
im :JOjiihrigen Kriege reden können, als Dill die .Schweden in Lichtenthai 
erschienen "**). 

Wahrem! der französischen Revolution flüchteten verschiedene .Kasache 
Stifter ihre kostbarsten Handschriften nach rechtsrheinischen Klöstern. Auch 
nach Lichtenthai sind einige Stücke gekommen. 

•i KüiueliciidV Reschreibunc von I.amcy in den lhuidsrbr d (imssh. bau" ll«f- 
il. I.amlesbibl. Hoilajfc S. I". ff. 
Hauer S. ;i7 
«*l Hauer S >M\ I. 
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I. 

Im Jahre IT'.M» wurden einige Handschriften, um sie vor ilt'ii Franzosen 
zu schützen. Hilf Ii dein Tochterstift F r i e d c n w c i 1 im- (bei Neustadt im 
Schwarzwahii gebracht. Doch dort sollten sie erst recht zu ('runde gehen, da 
am II. Oktober I 7*.»»» die Franzosen erschienen und diese. Stift zerstörte« *). 

tiS Xiimmcru — 72 Hünde wurden im -fahre 1>S0I an die Hofbibliothek 
in Karlsruhe abgegeben, aber unterwegs beschädigt. E* befande-n sieh dabei 
S Handschriften. Erst im Jahre 1KS;I ist dazu eine grössere Zahl von 
geschriebenen lJiichern und von Drucken mit handschriftlichen ltei<rahcii 
gekommen **>. und l!M)0 wurde von Herrn Professor Kosenbcrg aus dem 
Nachlas* des verstorbenen Professor Fredegar Mone die Handschrift Lichten- 
tbal 142 geschenkt-"). 

1 . Aus I, i c b t o n t b a 1 s e 1 b s 1 t). 

17. Hreviarium Cistereiense totius aniii mit Kalender, perg. s. XIV. 
'IV. 7:Jtt). 

18. Hreviarium t'isterciensc totius nnni mit Kalender. perg. 1472. Tr. 5f. 

19. ('olleetarius Oistercieiisis mit Kalender, perg s. XV. Tr 4t» 

20. Brevinrium OistereiensD totius anni mit Kalender, perg. 1472. Tr. t')H. 
23. Hreviarium Cistereiense totius muii mit Kalender. perg. ». XV. 
25. Psalteriuin tVrintum in usuiii monialium translatum mit Kalender. 

p-rg. s. XV. Tr. 1 fttl- 

27. Colicctarius monialium Cistereiensium mit Kalender, perg. s XV. 

29. Hreviarium totius anni in usum monialium Cisterc. mit Kalender, 
perg. s. XIV. Tr. 57. 

33. Psalteriuin t'isterciensc. Enthalt ein deutsches Gedicht, mich welchem 
Antboniiis Kirsz. schafTner des gottcshatlses zu Liebteiitbal, diesen Psalter 
sehreibe« lies-, perg. I VMl Tr. 2'i 

♦:• Hauer S. :,7 u. 1 Ii» ff. 
**; I'ie Handschriften der <!rossh |>a«l. Hof- ti. Lamlcshihl. in Karlsruhe I. S 17. 
***< Ausserdem stammt ans l,i< htcnthal die Handschrift Karlsruhe ll:>s und 
wahrscheinlich auch Karlsruhe VAV.t, 1270. I-J72 u 127:!. 1». Handsrhr. d. Hof- u 
t.an.bsbihl. IV. S _■_*>, j:;5, 

r l'ni. i dieser liuhrik sind die Handschriften verzeichnet, die im Kloster 
selbst, «der im Auftrage des Kloster* geschneiten sind. Wo nichts Weiteres vermerkt 
ist, irt lil der l.ichtenthaler rrs|trtitig aus il. in Imstande hervor, das» in dem Kalender, 
der den meiste« Liturgie.* beigegeben ist. zum 2Y Februar der Tod der .stifterin, 
Matkgrarin Irmengard angegeben ist . f I _M ;o . 

tt Ihese Atigabe bezieht sich auf das .Verzeichnis* einer wert hvolle« Samm- 
lung vit« 1 '. i quillt n t- «ml l'a|iierhai)dsehrifte« aus dem 12. bis I I. .lahrhitiidert 

. welche bei Karl .1. Triibner. l'uchlnindler zu Strassburg i. E 

versteig« rt w«-rden. .-strassburg ls«i;.- l im r der aiig« gebeneu Nummer ist das 
bi-tretfemle Mü' k dort ausführlich beschrieben. 
;-| t \'gl. auch Brambach l'sile i iuiii S l(i 
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37. Psaltennin feriutum mit deutscher Uebersctzuiig und Kalender, in 
dem zum 17. März bemerkt ist: ,oblit Agnes Murchionissa de 1 Juden ;* 
Acbtissiu von Lichtenthai 133K-1361. per)?, s. XIV. Tr. 7. 

43 Psalteriuni feriutum monialium mit Kalender, per«, s XIII. Tr. 4. 

44. Diurnule Cisterciense totins anni mit Kalender, perg. s. XV Tr. 47. 

47. Diurnale monialium Cisterciensium totins anni mit Kalender, per«, 
s. XV. Tr. 69. 

49. Diurnale totius anni in usum monialium Cistere. mit Kalender 
Geschrieben von Nieolaus Hirszmaun de brucbselln für Liehtenthal. perg. 
1477. Tr. 64. 

51. Psalterium feriatum mit Kalender, perg. s. XIV. Tr. 6. 

69. Buuh von den heiligen Mägden und Frauen nebst mystisehen 
Abhandlungen, pnp. s. XV. Tr. 93. Vgl. Nr. 74. 

70. Leben und Leiden Jesu Christi. Bildcrhandschrifl. • - Deutsche«, 
Lecüouarium missac von Aschermittwoch bis zur Ptingstoctav. — Die vier 
Evangelien, deutsch mit Perikopenverzeiehniss und erklärenden Beigaben. — 
Zwei Auszüge aus der Int. Imitatio Christi. — Von aller heiigen hochgezit : 
zwei Hetrachtungcn auf Allerheiligen und Allerseelen, pap. s. XV. Tr. 94. 
Vgl. Nr. 74. 

74. Leben der Altvater, pap. 1461. Tr. 92. Auf Iii. 121 v von der 
Sehreiberin die Bemerkung: .Liber monasterii lueide vallis. Dnreh gott in 
dem höhsten Thron, sprechent der sehriberin Ave Maria zu Ion.* 69 und 
70 sind von derselben Hand, daher auch aus Liehtenthal selbst. 

95. Deutsehe Predigten pap. s. XV XVI. Tr. 103. Auf dem Deckel- 
blatt steht: , Das buechlin gehört der Krwirdigen hoehgeborneii fürst in 
frauwen frauwen Marien gebornn Marggretiu von Baden ete und Kptissin 

des löblichen Gotzhus Lieehtentael by buern gelegen.' < Regierte 

1496-1 öl 9.) 

2. Aus H e r r e n n 1 b und der n ä h e r e n 1' m g e b n n g 
L i c h te n t h a 1 s. 

38. Breviarium t'istcreieiise totius anni mit Kalender, in welchem zum 
16. Dez. vermerkt ist: Anno dni. MCOl'XLVlI ohiit Fridericus de Eber- 
stein. perg. s. XIV Tr. 72. 

42. Officium defunctorum steundum ordinem Komanum. Stammt 
aus dem Franziskanerkloster (eonventus) Fremersberg, perg. s. XV Tr. 61. 

53. Professionale monialium Cisterciensium Seripsit Bernhardte braut* 
de. baden professus in alba dominornm (Herrenalb) perg. 1467. 

54. Proeessionale monialium Geschenk Von Brantz an seine Schweiler 
Dorothea Brantz in Liehtenthal. perg. 1463. Tr. 4M. 
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72. Vocabulariiuu l»tino->.'enuaniciini Hintrug: Li her uionachorum In 
Alba domiuorum pap. s. XV Tr. 112. 

85. Flore* aposfolorum (Lateinische Predigten auf Sonn- und Feiertage 
des Proprium de tempore) ^csehriche» von Minder Hcnricus de t'esaria in 
lHerrcn|alh. pap. 1422. 

•1. Aus dem Elsas s. 

2. tiraduale Ilenedictinum totius anni. per>/ s XIII. Enthält Hymnen 
auf St. Arbogast, daher wohl Strnssburtfer Herkunft. 

15. Antiphonnle Cisterciense aus Lützel im nherelsa«*. pertf. s. XIV. 
Tr. 4o. 

16. Dircctorium t'isterciense mit Kalender ^schrieben in ötrassburj.'. 
j.eiy. Tr. :t:S. 

41. Diurnale totius anni t'istercicnsjum mit Kalender. Enthalt Hymnen 
auf St. Arbogast und St Florentius daher wohl aus Stras.sbiii>r perg. 1472 74. 

60. Sei|neiitiarintn totius anni ( 'istcivicnsium a monialihu.s t'istcrc 
usur}>atuni. Kxseriptum per Johannon Juniorem in Aprimonasterio (Ebers- 
beimmUnsteri. pap. l. r »61. 

61. Predigten zur Fasten- und Ostcrzeit , deutseh: geschrieben per 
bernbardum hiisslin De nyffen eo tempore in Tann |Thann| eoinmorantem. 
app, 14H2. 

140. Drucke: Horiulus aiiiine zu tütsch Strassbury 1-Mo. lbwainuny 
des sunders s. 1 e. a. Der ro-enkraiit/. von vnser lieben fiawen vnd 

vslejjunjr des p>altei> Stra>-burjf 1 •*• 1 2. — Ein A. It. ('. wie man sieh 
schicken sol zu einem köstliche» seligen tod . s. 1, 141»7. Handschrift: 
Wv der mensch soll lernen sterben. — (ichcte und Kecepte. Aus dem 
Kloster St. Johann und St. Marx in Strassburir. 

4. Klein e I' r o v e n i e n i. >■ n. 

6. Vita beatae Hedwigs. Vorher ii» Mesitz, der Markurätin Ael.tissin 
Maria von Ha>l-ii 1 P.ui — IM'.t. pcry. s. XV ev. 

8. Iliurimm monialinin I lominicanaruni : wahrscheinlich ans Kloster 
Adelbau-en l)ei Freibury i. H. pcry. ». XV. 

45. Ibnae canonicae in usum nionialiuni. Vorher im ItcMt/. der 
Achlissin Anna von Morshery 1"»41— M. pery. l.'»2.'t, Tr. ">2. 

68. Tauler (Vi: Much der j/eistlichcii Armnth. Predigt auf Dcrollatio 
S. Johannis Muptistae. deutsch, pap. Wurde 1177 vom Speicivr Advokaten 
Hr. l>otllil» n.ieh l.iehrenfhal ^-schenkt Tr. 7".t. 

73. Voealiulariuin latime-jeriiiauicum. u'> -Ho '• '■' zu Freiburj» von 

Michael Mtllei pap. 1 1 •">< i. 
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82. Katharina von Senis : Der »»»-isl lii.-li |{o>en«arU>u. — I. ebenda der 
X M martler. — Dominicae orueiotiis Exposieio. dentseh ; au? dem Predi«er- 
kloster in Nürnberg. pap. s. XV. Tr. 8-'t. 

86. Thomas de Haselpaeh : Sermones latini. (iehürte einem Keinholdt, 
alias Verin«en parochus in Sehlingen (bei Freibur«». pap. s. XV. Tr. 85. 

101. Beeilt Conrad : Uebun« und Betraehtun« über den Psalter Mariae. — 
Nieolaus von Fluc : Lehre und Gebete. — Die «aistlieb hiissma«t. Geschenk 
des Priors von Reiehenbiuh an Aebtissiu Barbara Velins \~<~>l - !>7. pap. 
l.V!0. Tr. Srt. 

'>. H e r k u n 1 1 ii n b e s t i in in t . 

ti. Mit Sentiumj des Schreibers. 

57. Dinrnale ( 'istetviense totins mini mit Kalender, «esehr. von tr. 
•lob. zum de nvpis/.heim < wahrscheinlieh NVib>heim bei Bretten». per«. 
U\n. Tr. 78. 

58. Ofheium defuiirturum. «t'Mdiriehen von Fr. Johann Widinann aus 
Pforzheim, per«. 1-M'J. Tr. :J2. 

63. Nicol.ius de Lyra. < , omiiientarius in epistolas S. Pauli, scriptum 
per (.'linradiini «antz de Pliua. pap. 14<>->. 

67. Leben und Offenbarungen der hl. Merhtildis. — Leben der hl. 
Katharina von Senis. Sehreilier Knör. pap. 1 »7<i. Tr '.»1. 

106. Gebetbuch, deutsch und lateinisch. Margaretha von Bemehiii^eu » i 
»dtrevberin Dis> buchleins pap. >. XVI. 

A. (ViV/i'y unbestimmter Ihtkitiift. 

1. Leetiouariunt breviarii de Sanctis in usuni Cisterciensium tinnslatutn. 
per«, s. XIII. 

3. .Missulis pars: Pi -actationes et Pater noster. per«, s. XV. 

4. Vita S. Bernhardi. — S. Bcrnhardu* : Vita Maiaelne. per«,', s. XIII 
XIV. 

5. Antiphonariuni et .Sermone* S. Bernhardi. per«. XIII. 
7. Biblia latina. per«, s. XIII — XIV. 

9. Officium defuiietoniiii. pap. n. per«, s. XIV--- XV. 
10-14. Biblia latina. per«. XIII XIV. 

21. Antiphonale lieiiedictitmui. Proprium de tempore Paliiup-c*t ; 
vorher Autiphonar und Brevier, per«. >. XV. 

*,; AdelsL.-. bliebt. »Lsassi« in Ui m. •binjfii bei Pfi.rxheim. 
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22. Anliphouali- Itcnedictinnm. Proprium et Commune !SaiicUnum 
(Fortset zu ng von III), perg. s. XV. 

24. Breviarium CUteieiense. Pars aestiva. perg. s. XV. Tr. 11. 

26. Psulterium feriatum in usnin monialium Benedictinurum mit 
Kniender, perg. s. XIII -XIV. 

28. Hyinruirins tntius nmii in usuin monialium Cisterciensium. perg. 
n. pap. s. XIII, XIV, XVI. 

80. Evangeliarium, deutsch. — Marienklage, deutsches Gedicht*), 
perg. s. XIII. Tr. 2-3. 

31. Aristotelis, Boethio interprete, categoriue mit Erlanterungssehriften 
des Boethius. — Commentnrius super Porphilium (Porphirium). — Frag- 
im nl um cotnment.arii philosophici. — Super topica Boethii. — Cupitula 
excerpta ex practica Wilhelmi de Congeinna (?). -• Muteria medicu, deutsch 
und lateinisch. — Naturwissensehaft liehe Wörterverzeichnisse, lateinisch und 
deutsch. - Heilmittelver/.eichniss, lateinisch. — Excerpta ex thesauro 
puuperum (Wilhelmi de Congeinnai. — Medicinische Vorschriften, deutsch. 
— Johannes de Sacrobosco : De sphnera (geschrieben in Erfurt 1451). 
Compendium sphaerae. - Asfrologica, meteorologica, grnmmuticn. — Versus 
morales. — Astronomien. Astrologien, perg. u. pap. s. XIII u. XV. 

32. lhmnarius totius anni Cisterciensinm. perg. s. XIII XVII. 

34. Breviarium Betiedictinum in usuru Cisterciensium transliitum, mit 
Kalender, perg. s. XV. Tr. 3i>. 

35. Liber meditatioiium. — Auctoritates sanetornm diversorum de vieiis 
et virtutibus secunduni ordineni alphubeti. perg. s. XIII. Tr. 54. 

86. Psalter, deutsch, perg. s. XIV. Tr. .10. 

89. Ofticia tri» breviarii Cisterc. in usum monialium. perg. s. XV. Tr. 58. 
40. Psnlteriura feriatum cum ordinario de tempore Cisterc. perg. 1451). 



46. Gruduale totius untii nioniulium Cisterciensium. perg. s. XIII. 

48. Dorne cnnoniciie (auf dem inneren Deckel ein Teigdruck : Christus 
die Weltkugel haltend) mit Kalender, perg. s. XV. Tr. 70. 

50. Diurnale totius anni monialium Cisterciensium mit Kalender, perg. 
u. pap. s. XV. 

52. Diurnale totius anni Cisterciensium u monialibns Cist. usurpatum 
mit Kalender, perg. s. XIII — XIV. 

55. Horae canonicae et liber piecnm. perg. s. XV. Tr. 53. 

56. IMunien des Frillers. -- di aehte froyde von unser vrowen. — 
Lateinische Gebete mit deut-M-hen Anmerkungen. Seniieii/eii. Antiphone. 
Orationcii. perg. s. XV. Tr. 31. 

*) Herausgegeben von Mune: Schauspiele des Mittelalters I S. J7. 



Tr. 11. 




II 



59. A nt iphona : !• salict issima dcle peccamirm. pap. s. XV — XVI. 

62. Hvmnaiins totius aniii inoninlium Benedict inaruin. pap. ». XV 
XVI. Tr. JW. 

64. Predigten für die Zeit vom 1. Advelitsonntage, bis zum 14. .Somit ag 
nach Pfingsten, pap. s. XV. 

65. Ponnveiitura : Liber meditatiomun. — Tnietnt von Der cigensehaltt 
Der Closterlüte. - Knrtze betütung oder verendung etlicher t i>j/« tuleti. -- 
illosa Conradi Saltoiiis super psaltcriuiu. Ulos.se zu den Cantica. 
Ulosscn zum Psalter und andere kleine exegetische- Stücke. pap. s. XV. 

66. Leben der Heiligen. — Krklarung und Uetraehtung der Passion 
nach Johannes, pap. s. XV. Tr. 1*0. 

71. l'saUerium latino-gerinanienui. pap. 1441. Tr. 100. 

75. Thomas Cantipratensis Bienhucb. — Exempel vnd Wunderwerk 
vnssers h. liunigMissigen Yatters Hernhardi. pap. s. XV XVI. Tr. S4. 

76. lteeeptenbuch. — Introduetiones .... magistri bartholomei in 
practica magisfrorum ypocratis et galieni et, constantini. — Kor viss des 
iiiHnehss von Salzburg: Maria kiiselie mutter zart. Gedicht vomUuifen von 
Savoyen : Ks seit uns die geschrillt. *). — Deutscher Cisioianus. pap. s. XV. 

77. Deutsche tiedichte religiösen Inhalts und Ucbcte. pap. s. XV. 

78. Heinricus de Kirtnaria : Tractate. deutsch. — Weg der wysshcit 
— De decem praeceptis. — Sprüche, pap. s XV. 

79. Auszüge aus Albertus Magnus und Thomas a Kempis, deutseh. - 
Prüder David <». S. Fr. von ein» wol geordneten geistliehen Leben. — 
Leben des hl. Kranz von Assisi. -- Legende von St. Clären. Drei 
Heden von eins anefahenden menschen abkere von der weite zu gotte. 
pap. s. XV. 

80. Deutsche Predigten für Nonnen, pap. 14T.2. 

81. E>er heiligen Allvater Leben, pap. s. XV. 

83. (iispraeh zwischen Meister und Jünger. Artikel, pap. s. XV. 

84. Auslegung und llctrachtung der Passion nach Johannes, pap. s. XV. 

87. Leben der seligen Lidewe von Seheidatn. — Nüwe Oftcubarungc 
der walt'art vnd des lidens der XI tosend jungfrowen. Uetrachtunp n 
über da-s Leiden Christi und Mariae. — Deutsche Predigten, pap. s. XV. 

88. Lateinische Urammatik in :5 Stufen, nach Donatus und Alexandra 
doetritialc. pap. s. XV. Tr. 111. 

89. Puch der h. tiertmdis. pap. 1 ."><;»'•. Tr. 

90. Iletrachtitngen und (iel.ete über das Leiden Christi, deutsch, pap. 
s. XV. Tr. 107. 

*; tieeilcke ; Uruiidriss I :uo. 
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91. Andächtig- Schöne Gehet«, pap. 1 %'J 1 . 

92. Gebetbuch einer Cistcreiensernonne. deutsch, piiji. s. XVI. 

93. Graduale et Sc.pientiarium. pap. l'»:VJ. 

94. Gel«*- und Hetrachtunpdmeh einer Cisterdensernotine. pap. s. XV 



96. Deutsche Hetraehtuntfcn. pap. I.M)7. Tr 104. 

97. Horae canonieae und l'salter, deutsch, pap. s. XV. Tr. 10.1. 

98. Deutsches Gebetbuch, pap. s. XV. Tr. KM». 

99. Gebet- und Hetrnchtun>;shucb. deutsch und lateinisch, pap. s. XV 



100. Antiphonen, Hymnen, Kapitel. Versikel, Colleeten der Vesper, 
Graduale und Seipientiariutn, deutsch, pap. s. XV. Tr. 1*7. 

102. I'roeessionale Cisterciense. pap. s. XVII. 

103. Ihtbuechlin. darinnen ein», ordnun^. wie man sol lernen sterben. 

pap. i.m 

104. Gebetbuch einer Cistcreieuseritonne, lateinisch und deutsch pap. 



105. Gehet- und Uetraehtun^shuch einer Cistereieiiscrnoniic, deutsch 
pap. s. XV— XVI. 

107. Gebetbuch, deutsch, pap. s. XV — XVI. 

108. • Hticia breviarii. — Hi-toriue novae. pap. s. XV. 

109. •■ebetbuch. deutsch und lateinisch, pap s. XV. Tr. 1<>*. 

110. < »I'rii-iu breviarii. - guiiW|Ue bistoriae novae. pup. v XVII 
Will. Tr 101». 

141. Aiuiplioiiariuiu tot iu< aiini de tempore Gistcrc paji. s. XV. 

142. Gebetbuch, deutsch, pap. s. XVII. 

c. Drucke mit linndudiriftl ir/ien lUiiyrftcn imhrstiinmti. r lli rkunft. 

111. IMiereiuer l'hilipp : Hin sehr inbrün>ti^s Geltet /u erlösun^' 

einer abgestorbenen S. el. München l.">?7. Mit handschriftlichen Zusätzen 

OYdlectcni. 

112. l'saltet lUlil s. 1. e a. Mit Hintragen zu den Stunden!', beten. 

113. I'salteiium sine tituln : ein.ue-chriebeii : t'apilula, versus, »rationes 
der l'rim u. t'i.niplet. Antiphonac. 

114. Psaltcriuin distiuctuiu per lerias secunduin neuem onlinis t'ar- 
thusien»is. \| 1 1 Kint rillen zu dem Stumb ii : .rcLct. . 

115. I'siltcviiuii sine titub. s. XV — XVI Kr^anzt durch Theile eines 
Ureviers und durch liareKeln il'tlicbe Kintratre zum Sl und*n«_'ehcte in F. st- 
««ktaveii. 



XVI. 



—XVI. 



s. XV. 




116. Psalterinm Augustae impressum per Erhardum ratdolt 

1 PJ'J. Mit Einträgen zu dem Stundengebete und Rituale für Nonnen. 

117. Dasselbe noch einmal mit ahnlichen Eintragen. 

118. l'salterium gedruckt hei Michael Kurter. Hasel 1502. Hand- 
schriftlich : Aut iphonae. 

119. l'salterium gedruckt hei Furt er in Basel 1 ".!>:{. Handschriftlich: 
Antiphonac. < Vdlectae pro defunctis. 

120. Psalteriuru gedruckt bei Furter in Basel 1503. Mit Eintragen 
zu dem Stnndengcbete. 

121. l'salterium Davidieum. Canticu et Hvmni 1 - r »Ü0. It. Beck. Mit 
Eintrügen zu dem Stundengebete. 

122. l'salterium ad nsnm ordinis Cisteiviensis 1-1 S»i Handsehriftlich : 
Kituale. 

123. Dasselbe mit handschriftlichem Kalender, Hymnen, Antiphonen, 
deutschen fieberen für Verstorbene. 

124. Br>naventura : Der tiiilden Psalter Ingolstadt 1«M. Eingeschrieben: 
(lebete uml Litaneien. 

125. Breviarium Basilee per Petrum Kolligker et -lohannem meister 
1484. Eingeschrieben : Benedict iones lectionum. De S. Benedicto et de 8. Bern- 
hardo capitula. Hymni de ordinario. 

126. Breviarium Benedictinum observ. Bursfeld. Paris s. a. Ein- 
geschrieben : Kubricae de transi'crendis festis. — Forinae absolut ionis in 
confessionali. — Xekrologisehe Notizen einer Familie Steinhnss. — Historia 
de S. Anita. 

127. Breviarium Benedictinum observ. Bursfeld. Pars h.vemalis 
Paris 151*. Eingeschrieben: Zusiltze zum Kalender. — (Vdlectae ile Samtis. 

— Pre.es ante et posf missam. — Forma« absolutionis in confessionali. 

128. Dasselbe mit handschriftlichen Znsatzen zum Kalender. — Kv. 
Lncae II. 

129. Breviarium Benedict intim observ. Bursfeld. Paris 1511t. Ein- 
geschrieben: Deutsche Gebete. — Zusätze zum Kalender. — Sinnsprüche. 

— Seijuentia : Veni sanete spiritus. 

130- Breviarium patrum ord. Benedict, de observantia per germntiiatn . . . 
Pars cstivalis. Paris 151it. Eingeschrieben: Hcsponsorium : Verbum caro 
factum. Officium de S. Anna. Zusätze zum Kalender. 

131. Dasselbe. Eingeschrieben : Directoria de Sanetis. Zu «atz zum 
Kalender. 

132. Breviarium ad tisuni ("isterciensis ordinis. Paris 1521. Ein- 
geschrieben: Antipbonae. Direi-torinm de octava S, Beruardi. 

133. Breviarium ord. Cistere. Paris 1 57". Einlest blieben : Zusätze 
zum Kalender. Antiphonae. Bcncdictioncs. capitula de octava S. Bernhardi. 
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134. Missale ad usum ordinis Cisterc. Paris l'.fiO. Eingeschrieben : 
Supplement« libri missalis 

135. Tritbcruius Joh : Liber de triplici regione elaustralium et spiri- 
tunli exereitio monachorum. Mainz 1498. Eingeschrieben; Orationes. 

136. Legende von sunt Annen volget hernach sant Muttern 

leben. (Jetnickt vff Grüneck Stiassburg, Kyssler c. l. r >00. — Legend von 
snnt Katherinen. Strussburg, Hans grüeninger löOO. Handschriftlich: lied 
vber sant vrsulen sehiffelin von . . . iohanes gosseler ... zu rnffenspurg. 

137. Dieselben Druckschriften wie in Nr. 13«». In der Vorrede zur 
St. Annenlegeiide eine Zeile eingeschrieben, die im Druck ausgefallen war. 

138. Thomas de Kempis : De imitatione Christi. — Gersoii : de 
meditatione. cordis. Argeutinae 148U Handschriftlich: Bonaventura: de 
«piiiujue festivisatibus pueri Jhesu. — De regimine auimae. — Excmpla. — 
Regula. — De horis canonieis. 

139. Wie man sol lernen sterben. Basel bei Adam l'etri lölH. Hand- 
schriftlich : Gebete. Ermahnungen und Betrachtungen für Sterbende, deutsch 
um) lateinisch. 

VI. Oehningen. 

(A uijustinerkloster.*) 

U n b e s t i m in t e r H e r k n n f t. 
1. Hiblia latina veteris et novi testamenti. s. XIII perg. 

VII. Offenburg. 

(MinoriienkluMtr.) 

V n b e s t i in m t e r Horknnf t. 

1. Ludolfns de Saxonia Vita .lesn Christi. De proprietatibus rennn. 
Kxpositeuies Evaugelii. - Tractatus super magniticatioue. s. XV. 

VIII. St. Blasien. 

( Hene>liMin>rklosttr. ) 

Celier die Geschichte der ehemaligen Bernd i kt t tier • A I 'tei St. Blasien 
im S c Ii w a r i. w a 1 d e sind wir durch mannigfache Darstellungen sehr gut 
unterrichtet, die auf ein nicht unbeträchtliches (.juellc nmatcrial zurückgehen. 

•j War unn an Handschriften «'ahnet. Diar liehet 11:5. 
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Das Wichtigst«« ist in K r i e g c r 's t o p o g r a p h i s c h e m W ö rter b uehc 
des (irossherzogthuras Baden*) zusammengestellt. Iii der Gelehrten- 
geschichte Deutschlands nahm St. Blasien öfters eine hervorragende Stelle ein. 
und es ist fast zu allen Zeiten auch ein reichliches Nüstzeng für gelehrte 
Studien vorhanden gewesen . nämlich eine stattliehe Bihliothek. 

Die Geschichte derselben, die ich nun geben will, geht in der 
Hauptsache auf viele vereinzelte Stellen der bereits gedruckten Literatur 
zurück. Von handschriftlichen Quellen und Darstellungen ist die Nigra 
Silva St. D I a s i a n a des Johann Baptist E i s e 1 i n **) benutzt und 
ferner die Abschrift des Li her o r i g i 11 u in des Abtes Kaspar Moli- 
toris. Diese befindet sieh auf dem Grossherzoglichen General-Landes- Archiv 
zu Karlsruhe***), dessen Direktion ich für die Erlaubniss der Benutzung 
derselben dankbar bin. Für die spätere Zeit bietet der Handsehriftenbe- 
stand des Stiftes selbst manches Material. 



Die Darstellungen der Geschichte des Klosters St. Blasien wissen fast 
alle über klösterliche Niederlassungen zu berichten, die sich schon vor der 
eigentlichen Gründung der Abtei durch Ii e g i n b e r t von S e 1 d e n b ü r e n 
an ihrer Stelle befunden hätten. Was darüber erzählt wird, ist indess hin- 
fällig geworden durch die Ausführungen Krönt halst), der, auf die 
Urkunde Otto II. für St. Blasien vom Jahre 'JlS.'l gestützt, nachgewiesen hat. 
das* alle derartigen Berichte nicht der Wirklichkeit entsprechen können. So 
brauche ich auch nicht näher darauf einzugehen . dass die sog. „Brüder 
an der Alb" auch schon Bücher besessen, die auf Birkenrinde geschrieben 
gewesen seien ft), eine Sage, die vielleicht dadurch entstanden sein mag, 



*) s. v St Blasien S lijl. Ferner I.itcraturüliersirliten bei dein Aufsätze 
von Joseph Hader: I>as ehemalige Kloster St Blasien auf dem Schwarzwalde und 
seine (ielehrteii- Akademie. Fi.ibnrgcr IMürcsan-Arehiv Hd VIII S Httff P. Pirmin 
Lindner n. S. I«: Fürst-Abtei St Blasien ; ebenda Bd. XXI S. ff. Wichtiges 
über Quellen in der Einleitung zu Mon.s Qttcllcusiimmlnng der had. Landesgescliichte 
I S. •'.» ff. ; in demselben Werke Abdrücke und Auszüge mehrerer Quellen. 
**) codex Sit. Georg. Nr I. cl. Moiic : Quellensammi. 1 Kinl S. 77. 
"*•) Genauer Titel: Origin* s Monasterii Sanrti Blasii hercineae sylvae Constan- 
tiensi* l>ior»»cMs abbat e eins tricesim« qiiarto auetore der Angang und Anffgang des 
würdigen <;»>tzhauss Sant Blasien uff d«-m Srhwuitzwaldt In ("ostantzer Bystumb 
gelegen durch den 31 i'rclaten gesteh Abschrift s XVI exeiint Karlsruhe: General- 
Landes- Ar» luv. Iis. No. MC. vgl Mon.-: <ni.ll.ns. I Einleitung S. 71 und 11 
S. ">»i ff. wo Auszüge über die Zeit von Müs - 1Ö7I abgedruckt sind 

f) Knmtlial: Zur Geschichte des Klosters St Blasien im Schwarza aide. 
Breslauer Dissertation Isss. s. I -Ii 

tt) Liber construetionis monasti iii ad S. Blasium : Mime : Quellens. IV 
S Molitoris: nrigines f«d. i>: Zu diser Zeit ist kbein Bapyr noeh Pergament 
bei Im li juem blieb gewesen, sinnier habend mü< ssen schreiben uff etliche Büiim- 
i intsclieii, die dann dir zu zu beratUn »esin sind 
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dass vor dem Hrande von 1-'{"J^ thatsäcldich Hiichcr auf Baumrinde vor- 
handen gewesen sein mögen . deren Hi rkniift mim sich nicht, auf andere 
Weist; erklären kniint*-. 

Die <iründung des Klosters erfolgte durch Rnuinhfrt von Seiden- 
huren um IC»!*, ilie kaiserliche Itestiitiyunt/ itn -lulire \>s;\. Ua <l< i n Bene- 
diktinern, ausser den religiösen rehungeii. auch <lie Wiege der Wissenschaften 
vorgeschrieben war. so dürfen wir annehmen, dass auch in St. Blasien das 
Not Iii),'« hierin geschah und dass al-liald für Sammlung der nöthigen Büeher- 
schätze Sorge getragen wurde. Doch sichere Naehrichten haben wir für die 
ersten Zeiten darüber nicht. Im 1 1 . .lahrhundcrt tritt St. Hlasien der Hirschaucr 
Congregation bei. und dieser ('instand mag vielleicht auch der dortigen 
Bücherei vi>n Nutzen gewesen sein, da die Klöster dieser Verbrüderung sich 
wissenschaftlich zu fördern suchten. Martin Herbert"! will darüber 
Kiniges wissen: Hoc autciu. quam, ingens fneiit Studium seculo XI. Codices 
ac inonutneiita . quae ex illa aetate supersutit . saiis demonstrant : iamqiic 
sU|ierius laudavimus in hac re |>racpriinis S. \\ ilb. lini Hirsaugicnsis curani. 
tantami|Ue inonachoruni eins in scribnidi» codieibus diligentiam et Studium, 
ut etiani siippetereiit libri. qnos iiistrnctis novis coloniis. transmiltereut. non 
pro dornest im taiitum bibliotheca et sehola 

Die ersten sicheren Nachrichten über die St. Blasianisehe Hibliofbek 
haben wir aus der Zeit des Abtes Heinrich 11. von Stadion, der von 
127« bis 121M dem Kloster vorstand. Von ihm wissen die nekrolo- 
gischen A Ii n a I e n des Stifte*''' ') zu erzählen, dass er studiosus in acqiii- 
sicionc librorum gew esen sei. und mich nach .Molitoris "i bat er „die Bibliothce 

fast genieret und w,i- er hat m«'._rcn für hüe.her iilfpringeu. hat er 

khautlt . . . ." r)- So bisass denn da» Stift um Anfange de«. 14. •lahr- 
hundcrt» «ine schöne 1 1 1 l.l i<>t Ink : da brach das l'nheil herein: Intcr Abt 
l'lrich I. von K e 1 d k i r c h • I -S l 4 — 1 -»Zt I > brannten »Lmmtlichc KloMej- 
gebäude am -W. April I i_'2 ab und die kostbare Bücherei ging mit zu 
tirunde. Hoch hissen wir darüber den Chronisten. Molitoris tt» reden : .Hess- 
gleichen ist ein hii|isch köstlich Bibliothek daneben vorbanden gewesen, die 
houch verriempt ist worden und von geleiten heut heu gesucht, darin man 
vi 1 alter Scribentcti in der Thcob.gv s,uii|it andern »icschicht Mechern 
fluiden hat* Weil und breit war «ie die schönste Sammlung. ,V.- sind 

*i llistona Niu'i.K Silvue I s. :;in 

M (• Nt i r.d I - .;:,u auch hei Mini, «Me llens. Hl s <-o| 
***• Oligilns I..1 _'.-,tc . 

vi Audi Kiselm nennt Heim ich v.m st.,,11,,1) einen t. i um I üniiiii rult«>r 

ininhciis. di r iiine<blnli .slllibiinun aidoie maximis «iitiiplilms splcmlidissitnam. oinmiun 
Atitliormn neuere ir- lei t issiiii.iiu e\liu\it llilili'.tliei am Nigra >iha > lila» t<>l. 
Iis'. Vgl. nlier Hehit ich II. aneh t..ili4it II ist. Nig Silv. 11 .'>:;. Hader: I "iöces - 
Aich VII l s U'.e 

TT J Mellteris: Ml igim» tcl. J'.T ' f. I'llgeliau wictrigegel,. |, hei Bader: l'i"<cs- 

Anl, VIII S. l;io. 
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darin »t'st'iu tiriechiseh Hibeln und ander l.üe.her alt»' ofsehrib«-n, nnnd hat 
auch Hiieirlicr darin ^'t-hupt. die sind uff Hirchine Kiutschen *i ^eschri- 
b»u oewescii. In Summa, was von anfalle; des tiotzhauss bis /.u der Zeit 

/••mihi»'» o-,.pracht ist. v vil ^el«tt.»'n StTthcntfii ist man uff dis.- stund 

dariiml) khonicn.* . Indens ha»«- et itii-i >ni|>araliilis ijuidi-m .... iaetura" 
nennt ticrbert **) das trnuritfe Schicksal dieser erst»-» iSihliothek ***). 

Noch ririidi ln'xann mit drni Wiederaufbau der t .eh.'tulichkeiten, aber 
vollendet hat er sie nicht. Das konnte »ist s»-in Nachfolger l'etcr 1. von 
1 Ii a i n £ o ii ll;i:S4 l:$4Si. Kr sollte auch ib-r Wied, liierst. IJor der Diblint liek 
werden Von ihm weiss < ierbert + i zu erzilhlrn, duss er .nihil anti.piius hal.nil. 
<|iiam hil.Imthe. ae iaetnnitu resareirc, » nieli.it libr..« uhi<-um<|Ue eo« iuvenile 
potolat, all. ei coinni.xlatos ccltatim dcseribobant Illasiatles i(dle.lioiHS ( |ue 
|diirium voluminuin ex scriptts vitis.juc Matrum in primis facicl.ant pr.< 
leetii.ne etiani meiisali." Auch für den <;.>! U-sdieiis) liehen («elnaiieh schaffte 
er einige kostbare Handschriften anffl. 

In der Knl^'e/eit »•rfuhreii wir niehts ülier die Hibli.dhek : es ist die 
Zeit prachtlieh.-udcr und iv.dtlich • s 'e>iiint»'r Achte, die für di>- Wiss, ns. lial'l 
nicht vi»-l ül.ri^ hatten. I'nter ihnen werden wohl ailrli die Hüchel saiiiiu- 
hiiij,'.» nicht besonders gediehen sein. Neues erfahren wir erst aus dem 
•lahre l *><)"». Damals re^'irte Abt Kberhard llmri; tl4'.».f l-M'.t». v.-n 
»lein uns Miditoris erzählt, ttr) : .Weiter bat er uff der innen seiten <!• > 
Creut/.;_'an> (!) an dein Munster eine schöne hiipschc Libero v <.'<-|iau w.-n so l.-ino 
der t'r.ut/^atc,' ist : die ist dun huss oenmcht mit l'ulpr. ttcn und alle vol 
Hnei-lier VI." /nr Mer. iclieruii«r dieser Itiblinthek hat er selbst vt.1 bei^'e 
rai»«-n h ). Doch auch dieser < Unnzzeit der Itiblinthek war nur eine kurze 
Dauer beschielen, denn der Ii a u e r n a u f s t a n d , der in Deutschland 
tobte, verschont», auch St. Hlasieii nicht : am 27. April l.VJÖ nahm eine 
Koftc von »Ulli aufrülireriseheii Hullern das Kloster ein und plündert., es auf 

♦;• Her. its oben habe ich betont . dass, wenn auch die Kr/ähluuu von den 
Büchern der .Hrüdcr an der Alb" unwahr ist. trotzdem «Iis \".>i -banden«, in von 
Kil. hern auf IÜik< nrinde im Jahre 1822 nicht hczu.it.lt zu werde» braucht, das-, 
vi« II. icht gerade „ic die Krzahluiiff veranlasst bab.n koinn u 

*•,. Ilist. Niir Silv II s. IM). 

Vyl über ihren l'nt. ri^.uiLr auch die N. kntlnir Annale» m.ii m l'lasie» 
zum Jahre U22. M. (• Xorml. I S :.:;u n Mono: (/inllcns. ]|| >. r.nj Audi 
Kiseliiis Notiz will ich nicht ili.cro.be». Xio Silv. s. ülas f.d. <»•« • ivtav.. «..Iis 
ijisius anno (Abt I biebi rapida iirnis <o»Hai.'ratlo totum inoiiasterimn nun l.inph. 
imi ii in. i abili.(nc tbes.niro. lühlii.ih« im. Maniisi riptis tarn «ö'.u.is i|iiiiiu Latiiii«. loa 
in |m mauieiiis. i|iiam »•«.rticilma loinje c lol.. t iwa. nniinniit. r absuiii|>sii 

t ||i>», Xiir Silv II IM. Vifl. auch Hader. In... * s -Ar. Ii. VIII S. IM. 

fr. »icrbert a. a «» 

! J . i > uiifjuics f.d. :;•!•.' - Abyedr. M-ai. : tj»< Ileus II s. u; 

; . Vul. auch Kis. lin . Xi«. >ilv. S Ul is l.d To • Sacniui auibitmii et llil.lio- 
tlie. aui b~ctissiui.ni) n<c noii ..rir^na inoa suiiiptiiosr er. \it 
" <.. lb.it : Iii t XiL' Silv. 11 >. .;ir 
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das Schamloseste. Auch*» „die köstlich und 1iuj.m Ii Liborev, so u ff «lern 
< 'reut/gang stund, ward mit Buechern im>l ;«ll»-r zier.lt zu gruud Bericht'. 
.Die bücher wurden clhnklich /erhowcii*, so berichtet der Chronist dieses 
Aufstandes, A ii .1 r c :i* L •• t s c Ii in -einem Uber actorum **). 

AM um jene Zeit war .1 o h n n n e s III Spiel in a n n (löll) - l. r >.'L2|. 
iler den Wiedel infbau nicht mehr erlebte Diesen heg nn im Jahre 1,V17 
der AM «lull us Ihuis"*! ii:,:|'J l.,|0 ( . Dessen /weiter Nachfolger war 
der schon mehrfach von mir erwähnte und benutzte Chronist Kaspar I. 
.Molitoris (1.V11 -- L*>71). der nicht ohne wissenschaftliche Interessen war; 
dass er aber etwas für die Bibliothek gethati hätte, erfahren wir nicht. 
Diese erneuerte eist der nächst.. AM Kaspar II. T ho mu (l.'.Tl — l.V.tO). 
. Bibliot hecam et struetura et voluniiuibiis inaxime iusignem institiiit " sagt 
Kiselinf) von ihm. Diese Bibliothek sollte wie ihre Vorgängerin einen 
nahezu 200 jährigen Bestand haben. Zwar kamen im <M jährigen Krieg die 
Sehwe.len nach St Blasien, dessen Convcntualen IMH geflüchtet waren: 
sie Hessen das Kloster nicht llligeplündert tt) : dass sie ilidess der Bibliothek 
Schallen zugefügt hatten, erfahren wir nicht. Diese wird wohl unter den folgen • 
den Achten, die fast alle die Wisseiiseh.ifieu |. tieften, stets gemehrt worden sein. 
Bestimmt wird uns dies von B I a s i u s III. Heilder Il720 1727) erzählt. 
.Nihil t+t) anti. plins hubuil re litteraria stn.lio.pie eiuditionis, ipiod ei 
potissimnui debetnr hact.nus exctiltuni. bihliotheca tun.- selcctis instruct^i 
libris, atipie method" optima st udioi tun aeeepta n sodalibu* San-Muiuen- 
sibus * Zu den Mauritiern hatte der Alu den berühmten Mar- 
tin a r d Herrgott gesandt, damit er bei ihnen Studien mache, und auch 
weiterhin linden wir junge St. Muslimische Mönche dort Damit beginnt 
eine neue Epoche im wissenschaftlichen Leben des Stiftes, die grosse gelehrte 
Thätigkeit auf historischem (.ebiet eben nach dem Vorbilde von St. Maur ; 
dass diese nicht in letzter Linie der Bibliothek zu Statten kam. ist klar. 

Leber die Bibliothek vor 17öS haben wir eine Notiz von M a g n o a I d 
/. i c ü I Ii ii u i 1 r '), dein Literarhistoriker des Itciiediktiiiernrdens : ,S. Blasii 
in llt-ivyuin sylva et Dioecesi Constaiit iensi eelebcn et polentissimi 
c.ieiiol.ii Bihliotheca eviiniam ouinino eelelu itatem nti pi iscis ita post crioribus 
teinpoiibus sibi vciidiravit, tum ab antiipiis raris et o.piosis codicilnis manu- 
s.:ri|.lis, cum a r. centioribus et selectis libris, .piibus exoruai-a superbit. 

\i M.dit.'ri» : itngines t<d abgedr. Mein : t'uclhiis. II S t.j. 

* ; . Mime : l^iclUns. II S I- 
♦••i «ierbert Bist Nig. Silv. II s. :•:(•.. 

I .Nlg. Silv S I.I.Co f-.l 71» vgl auch lö.beit Bist Nig Silv. II S. 1551. 
Bader : Di... es -Ar. Ii \ III S I II 

ft' «ierbert : Bist Nig. silv II S. l_*o 

t+fi "ierbert Bist. N'tg Silv. II s Vgl cid, Bader: Diöcea.-Arch. VIII 

s. III. 

Btstoiiu Bei Litterariae urdinis S Benedict i. Augsburg und Wurzburg 
I7.M I S :.-'.». Auch l itirt bei Bader: Bi.ices -Arrh V! II S -II Anin. 
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Quod si ctiam Bibliothecae a lm-o situ, inst.» eurum disposttionc. cutalogo 
in libros uccnrato et «l**ni<|Ue it globis. mappis.juc glographicis. musacis rt 
numiphylueiis laudandae veniunt, ccite Saiit-Bhtsian» (de qua nondum ijumi] 
sciamus ab utlo Bibliograph» ex instimto actum est) non purum ul» iis 
oinnibns sc commendut ; id ipiiiil ulterius u d.i.fissimis illius loci t'ocnohiti.s 
demonstrutuin iri conlidimus'". Ein Kommentar zur Kegel des hl Benedikt, 
so will er erfahren hüben, sei in S Bünden von den dortigen Brüdern he- 
urbeitct worden, und liigo druekfertig vor, ein Itci^pii 1 zur Nueluii. rung. 

So suh dio Bibliothek St. Blasien in den Augen eines deutschen 
Mönches aus. Du trifft es sieh nun sehr schön, duss wir aus der Zeit vor 
dem Brande von 17(>S uueh den Bericht eines italienischen Besuchers 
haben, der übrigens nur dem Hun>lsehriftcnbest:ir.<l seine Aufmerksamkeit 
gewidmet zu haben scheint. Ks ist dies der Kardinal (iiuseppe iiurampi*). 
der I7t>2 in St. Blasien war und u. a folgendes in seinem Keisebericht 
bemerkt**): .Vi sono aueora dei codici. Ina non in grau <|Uanl.ita; ben e ver.., 
che vc ne sono di varie sorti di carattcri . in guisa die posM.no i moiiaei 
commodamente rendersi esperti nella coguiziom* di tntli gli aritichi caratteri.* 
Ks ist ganz natürlich, duss der Italiener, an die gewaltigen Ilandsehriltcn- 
bestünde einer italienischen Bibliothek gewohnt, von codici. ma non in grün 
ipiantitii spricht. Der Sammlung gedruckter Werke scheint er durch die 
Bemerkung gerecht zu werden duss .i nionaci baimo tutti gli aiuti per 
collivar 1» scienze*. 

So war in den sechziger Jahren des 1*. Jahrhunderts die Bibliothek 
wieder zum mächtigen HiWtzeug für gelehrte Studien geworden, und 17o| 
hatte auch der Mann, der ganz besonders diese- pllcgte und förderte, 
hatte Martin (Serbert von Hornau die Hcgierung des Stilles und 
seiner Lande angetreten, da brach zum dritten Male das schwer.- Verhängnis 
herein: um 2-5. Juli 17*>H brannte das ganze Kloster auf eine unerklärte 
Weise ab. und die stolze herrliche Bibliothek ward uhermr.K vernidio-t Die beste 
Quelle über dies traurige Kreigniss biete! das Diarium l'hilij.pi .laeobi (Stevivr» 
Abbatis Moiiasterii S. IVtri in Silva nigra 1 7 ">0 1772 *" i. Dort wird uns 
folgendes berichtet: ,IIcri post h. S) e S. BIumo venil e.(iin conduclo ni-tiei 
usus Benedictas Steigmiiller Khetoriecs ibidem >tudi..siis coiitirmatipie triste 
factum huius moiiasterii, totum nimiruin una cum ccd.-si.-i Ibuumi- »b-nmptuiu 
esse ereptis incendio paueis Ii bris murin-, riptis t> ex in-tructissiina et pictio- 

*) t'f. v. Weerh : Kölnische (Valuten am deutschen Uli. in Heidelberg !*!►«». S ji 
**l «ianunpi: Viaggm in Ocrmariia. Kavier». Svizzcra. Olamia e Kramii ...in- 
piuto negli anni 17tH — 1 "•■:'> hrsg. v I» tireguriu l'alinicii U..m l-^'i S l.! 
Die betr Stelle deutsch bei V. Wci'i'h a. ». l> S. tl 

»♦•) Die betreffende Stelle ist abgedruckt bei Kader: I n- . s - Aivb VIII S !«►.! 
Anni. H. Ich citire iinb ss nach d..-m Original auf dem tin.ssh i m r d-l.aiid. s \rcbi\ 
zu Karlsruhe Jlaiidschr. Nr '.».•> KU o Diar Jahrg. 1 7«.- S. -II zum J»j Juli 
t) MSS ist n.vhtragli h v..m V. iI.ihv i hinziig. • : i' 
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sissima Hihliot hecn, totn Numophylucio, maxinia parle snpollectilis sacrae. 
t vpooraphaeo et anluvo." l'eber den Brand der Bibliothek weiss er noch 
Folgendes*): . Fr ictcr alia pntiosa luuniiscripta in< i ndio cliani consiiinptus 
i-<t codex, ijui olim pi-i tim-liut a<l liiona^eriuiii S. ticnr^ii Villinoae, scriptus 
saociilo XI, ipii parem forte liiajjnitndine varietale materiai-uru et ele^antia 
in Kuropa noii habuit, Conrlaornrurit ctiain plures Codices iiiiimi><ri[»t i de 
l.itui'.'ia Alciimnniae et Mnsica Kcclcsiasticn. ipios Friuccps ad opcra. t|it:u- 
coniponehat ex variis tiionasteriis rommoduta acc.pit cum omnibus suis 
sciiptis.' 

l'eber die verbrannten Handschriften hat uns Fürstaht Herbert in » inen 
verschiedenen Schriften manche Nachricht aufbewahrt**», her häi teste Ver- 
lust muss wohl iler dt-s sie,,', index V i 1 1 i n <r a n u s s. XI ooWommi sein, 
«Ich ja auch Stcyrer besonders erwilhnt. Kr war 1 ~ -1-5 aus dein Besitz des 
Klosters St. (Jcorgen zu Villiiigen in den von St. Blasien überjjejjaiiovii *"», 
so da.ss ihn Herbert in seinen scripMres ecelesiastici de nmsient» mit 
Hecht als St. Btasiauus bezeichnen kann. Kr beschreibt ihn also if| : „Ad- 
iiiubruta erant sin^ula haec in iticomparabili illo »im-, codicc, ( pii anno 1 7»»S 
iiicendio periit cum monastoiio S Blnsii, üluc h I». (ieor^ii coenobio 

transl.it ns t'omplectehatur vero codex ille non spissus minus ipiain 

Ioiijjus et latus, in perynmeun exaratus praeter alia trivii et <|Uadruvii 
scripta varia eotuplimi de re nmsica scripta. Iibr»s etiam S. Wilhelmi et 
Theoj{eri. «pios ediinus\ Von historischen Handschriften, die untenjinoyn. 
möoyu wohl ein (' h r n n i c o n M o n a ^ t e r i i S. (icir^ii in X i x r a 



•) a a. 0. S. ->•"> am Hände. 

»♦) So in seiner Vctiis T.itnriria Al.mannica St. lilasieii 177«. I SS. r.s, <»|. 
](»'.. Ii:;, \-*.t. Ii;., ::«.i. II S. ir.i Ferner in ihr Vorrede zu seinen M«.nmii' nta veteris 
bituruiac Alcmaniiirac St lilasieii 177''. in denen auch Stucke ans verbrannten Ms. 
abgedruckt sind. Zahlreiche Stellen auch in dem Werke l>e cantn et Musjca sa.ra 
St lilasieii 1771. I ss :;7«. .«0. Im, II.;, Ib.. i;.<;. II s. i„».t und Tafeln iv. :;t, 
sowie in den praefaüoii.s der Si ript'.ies ecelesiastici de mtisica sacra. St, l!la.sjen 
17-M. dl. ebenfalls Werke aus vernichteten Iis enthalten 

***< l'as u<ht ans der seiies abbatiim Monasterii S. tiv».ririi . Handschrift IH> des 
tictieral-I.andcs- Archivs /u Karlsruhe, hervor I»ie Mönche von St. < Jorgen unter 
ihrem Abte Hieronymus Sehne .17:::; -17..7) wollten 17 ::; einen St Itlasi.n irehöriiMi 
lb.t in X'itlin^-n kauten |»ic St. I'.lasiaiier verlangten ximu fl. und • s entstanden 
\"< i'handlunuen, die sieh In Jahre hinzogen und. wie es scheint zu allerlei unlieb- 
samen Zw ist ickcitcl) führten. Schliesslich 171:: ehiint man sich .sli|illlato iiltim« 
pretio in summa 1.7 <km ti una cum codice Villiiitruiio sie diclo. <)(ii erat in-ii,'iie et 
voliinimosiim Matiiisiriptum de onuiibus - o Müs traitaus . . . . mm msi vi ist. 
litti iaiius tlicsauius avulsus est e mann Ht« ntnymi ; attamcii ad litem cum Saiiel 
Itlasianis dirimendain amorr |.a> is codex iste cotiseiisn eanitulai nun suoriun ab 

Hieron>mo extraditiis est - 

tl IM. II S I.M u •>■>. 

fvi Itd II N'orreib-, Absatz V \ auch Nienlai : lii-selireihiiu^ einer K. ise 
durch lieut-chland und di- Schweiz im .lahr. 17-1 Fd I J S 71 
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Silva'l und eine Handschrift >lf r t'hronik Ottos von St. Hlasien**> 
die bedeutendsten -jcwescn sein. Oass übrigens auch Schätze der Hihliothek 
gerettet wurden. ^'eht aus Stt yrcrs Ilvric lit hervor ***)■ 

Wie ein Tlirtnix sollt«» sich «Ins Klost.r wi.der »«» s«incr A-ehe erheben, 
glänzender als zuvor, und auch «lie Hihliothek sollt«.' von Ncm-ni eine tllunz- 
zeit erbben. Das matf wohl "lein ("tnstnndc zu venlankcn sein, dass fierbert 
nach dem Hrandc drin riehti^-n Mann dir Leitung der neu zu xiiindt iidi ii 
Hücherci anvertraute, dem Haler A e tu i l i a n 1' s > e r m i« n n t>. Von den 
bibliothekarischen Talenten dieses <i«'hdirteii beriiditet uns sein Mio<;rapt) 
Kunibert Kliipfel +t) : .K.vcrsiis nd suae »•oii^rcfjationis s«)dahs bibliotheea«' 
piiwt'uit. omnihus ad id muneris. ut par est. «dn-undum dotihus necessnriis 
apprime iiistrmtus. doctus. hnmaiius et studio jjnititimndi peritis-imus. 
Xcijue i|uiili|Uuii) mu^ris hahuit in delieiis, ijuaiu lihrariae supellcctilis i'iiram : 
ad cuius inen-nieiitum eoiijjerebautur identidem selectissiini Codices undiipic 
<.oii«|uisiti. «•ompuratbiue mapiis sc«l saliibribiis iuipcnsis.* 

Doch auch der .Mit selbst, war eitrig thatit,' in Heschanuntf von Huchem, 
wozu er wohl die n<ithi<rcn Kenntnisse sich dadurch erworl>rn hatte, 
da** er selbst vor seiner Wahl zum Fiirstaht der Hihliothek vorstand tftl. 
Sein ISio^raph Hader rühmt ihm nach •). dass er unter den Hücheln 
in seinem Elemente Reicht habe, .indem er über den ganzen Kcbdithnm 
unschätzbarer (Quellen verlobte, welchen <h-r Fh-is- seiner Vurjjiinjior seit 
dem Hrande von 1-'1"J2 zusnmmen'.'etra^en''. 

Das beste Hihi, wie diese beiden »udehrien gesammelt, kann man sieb 
machen, wettn man di«- He richte, betrachtet, die wir ülier die neu entstandene 
Hihliothek haben. Ks sind hierbei drei aus «lern .lalire 17*1 ins Au^e zn 
fassen. Unter «Uesen matf d«r des bekannten Hm lihiindlei s I' r i e d r i e b 
Nicolai voranstellen N : .Die Hihliothek steht auf einem grossen Saale, 
an den verscliii'di'iie Kabinette st«>sscn. Ks sind in der Feueishrimst sehr 
viel Manuskripte und Hüchel- Verloren tfciranifeii, iing.achtet der damalige 

*) Iterirht dartiher hei l'ssi rtnariti in seinem Fmdrnmus (icimania« Sacrae 11 
St. Hlasun I7!>2. S. 11:1 

«) Vitl. darüber «Sortiert Hist Nie; Silv II S :>«» u. w>. 

Oben S. 1!». Auch Nicolai. Zapf uiul Sanders, auf deren Ii« rieht« ich gleich 
zti sprechen kommen werde, wissen davon. 

i i Uaumeister: tVinpendiuin Aet«nnn s«-u Vnnnle.s Motiasterit S. IVtii in 
Niura Silva iHs !>7 a— c des i i« neral- I.audes-An Im s zu Karlsruhe III s. looi zum 
Jahre 177i» : lV.st Monasterii ine« ndimn r. v... at ns , t vsei mann ! liildi..tln i ac praef« ctus 
est. Vgl. Hader: 1 n.'.ccs -Arch. VIII S 21 I. 

ff . Kliipfel : Necrolutfimn »cnialiuni et atiii«-«»rum litterai ioruni. Kreihuru und 
Konstanz IMO. S. „»Hl 

tili Kliipfel: a. a. «» S. S. m-.tus a «b.c. mli ninneie. hihliethe« \ie pr,i«luit 
7 ) Hader: Fitrstaht Martin lieiiVit. Ffiburu l«7. r .. S .0. 
*i Nicolai: l!< Schreibung einer Heise durch I leiitschland und die Schweis* im 
Jahre 17*1. Hd 12. Herlin und Stettin I7!N>. s. 1 lo ]',n Haih-r: I >'»»< es -Aldi VIII 
S. 171 untenan wicd.rj/« k« beii 
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Bibliothekar 1'. Moinra.l Mai< h.-llH-« k mit tiefahr wincs Lehens s«br viele 
BücImt. und b<vnahe «las ^'.ut/c Miin/.knhincl rettete, Indess wurden tfb-ich 
vil li- Kostcii aufaew endet, um das V« rlor« ue snbahl als mö^liili wieder 
herzustellen, so dass damals schon die Bibliothek für ansehnlich «reiten 
konnte ... .Es wird hauptsächlii"h auf The««lo«rie, < !cs« hichte und Piplo- 
niatik p^aiuiiielt. Von der neuen deutschen Litteratur war freylieh wenif" 
«"«der nichts vorhanden : <l«»-l) hcsass man «'•«■llert- Schriften.* l'eber die Art 
«)«•!- Beschall'un«.' neuer Kücher weiss Nicolai ebenfalls Interessantes zu 
erzählen *i : .D.is Stift hat seine ciif-ne Kuchdruekerey, in der bekanntlich 
die grossen historisch«!! Werke sind «red nie kt worden. I>er Betraf,' «lessen, 
was für «Ii«' verkauften Exemplare einkomint. wird auf die Bibliothek 
^'«•wendet ; «laber das Stift auch die in «lessen Uuehdi uckerey «redruckten 
Bihdier sehr u'eni an Bti«hhän«ller uml Privatpersonen *"e<jen solche Bücher 
vertauscht, welche es ftir seine Bibliothek brauchen kann.* 

Besonders kam der Bibliothek die ITT'J erfolgte Aufhebung des Jusui- 
teiK.i.iens . durch die verschiedene .lesuitcnbibliotheken unter den Hammer 
kamen, zu Statten. Hierüber b.-hdireii uns die Berichte des Hofraths Zapf 
ans Augsburg. Im jrrösseren derselben httisst es*"*): .Es ist nun Zeit, dass ich 
zu der Bibliothek eile, «lic zwar in dein unglücklichen Brand ein Raub der 
Klammen wurde, die aber durch die kluge Vorsicht des Fürsten wieder sehr 
beträchtlich angewachsen ist, dass sie jetzt mit den schönsten und kostbar- 
stin Werken prangt. Per Fürst kaufte nach <ler Hand Varize Bibliotheken 
und besonders bediente er si«-h der öffentlichen Büchelauktionen, aus denen 
er Bücher in Menge erstund Nacinlem der Jesuitenorden nufgidiohcn wurde, 
so wurden grössteiistheils ihre Bibliotheken an die Meistbietenden verkauft, 
und dieser (iele^enheit bedient« 1 er sich. Wunderbar ist es. dass alle vor- 
räthigeii M.scte. von «lern Feuer bewahrt worden j). und nur der einigt« Codex 

Villin^'anus tfieng in Hauch auf Hie Anzuhl der vorhandenen 

Ms«-tc. 111:11,' sich ungefähr auf H'O belaufen , worunter einige der iiitesten 
sind.* Acht. Handschriften hält er für einer besonderen Erwähnung Werth tt) 

*} Nicolai a. a O. S. 1 K 
'♦) Fast sämmtliche Schriften (ierlwrts und Fssermanns. die spateren Auf- 
lagen von II« rrirntts Werken 11 11. 111. 

***■ >'• W. Zapf: Kelsen in einige Kl«"«ster Schwall« Iis, durch den Schwarzwald 
und «Ii« Schweiz Im Jahr« 1 17H Erlangen 17~<i. S ti4> ft'. 

vi L-idcr eine iinncliiiu"' Nachricht, Vgl. meine obigen Ausführungen zum 

Kranit« v«m 17»is. wo ich Ii ander« verbrannte «..dires erwähne und auf Stellen 

in iieiln-rls Schrift« 11. w<« von solchen die Krde ist. verweis«-. 

-i'i'i Bh'scllieii befind«'» sich jetzt im KbisKr St. Faul in Kärnth« 11 ; es sind 

fi iL'« Ilde 

1 Ambrosius «Ii Iii!« st. I'anl S. Blas. per«,'. Nr 1 
•J «'.oimies Apostobiriiin. S Kaut S. Mas perg Nr »i. 

Statuta coli« ilioriuu. S Kauf S Blas. p«rg. Nr. 7 
I Kpistola«' S Hieronvmi «.der besser Iii« ronymns in Krcb siastc» mit vor- 

ausu.'heiid.'ii Widmiitigsbri. U-n. S Paul S. liLis per«: Nr. it. 
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Ausserdem gedenkt er einiger Ineiinabeldi iicke , und hier ganz besonders, 
einer lateinischen Iii hfl in X Pergamenthämlen. die aus der tinten- 
h e rg- Fu s ts c Ii >• n Offizin stammte. Ersieht ein. eingehende lVvlim- 
bung wieder *). die ihm Usscnnann geliefert hat**). Sehlies-dieh betont er 
nochmals, dass die Bibliothek vortrefflich sei. .was dir hei bey geschalt en und 
erkauften Werke betrifft*, und beständig vermeint werde. Aus dem kürzeren 
Bericht* Znpfs***) kann man north hinzufügen. da.ss sein Führer in der Bib- 
liothek der spätere Fürstabt F. M o r i z K i I) h e I e olamals Klosterai chivari 
war, ,ein sehr geschickter . arbeitsanier und in der Geschichte und Diplo- 
mutik sehr erfahrener Mann*. Die Bibliothek bezeichnet er als .ungemein 
prächtiger hauet und vor dem Feuer so viel als möglich sieher gestellt". Als 
ihren kostbarsten Schutz betraehtet er dir' obenerwähnte < itilenhergsche Bibel. 

Den dritten Berieht des .lahres 17S1 bietet uro der Karlsruher 
Professor .Sander st), der unter Führung IWrmanns die Bibliothek 
besichtigte und darüber erzählt: .Einen sehr angenehmen Morgen brachte 
ich auf der Bibliothek mit F. Aemylianus zu. Sie >teht im t.'onvent und 
hat ein sehr schönes aiigeiiehmrothcs Aussehen. Pigage fr) gab einen -ein- 
heilen Saal mit sechszehn Kabiuef tern an. und in rh-r Höhe läuft eine 
Gullerie. In den Kahinetteru kann man eine Menge Bücher aufstellen, und 
durch die angebrachte Gallen« sind die grossen I. eitern erspart worden. 
Manche Bücher sind freylich verbrannt Doch bat dir- lleiv.haftigkeit des 
damaligen Bibliothekars noch manches, besonders ;ms ,]eiu Bibel fach, das 
zum tilück für St. Blasien nahe hey der Thür war, gereitet.* l'nter ileii 
Incuiiabeln erwähut er besonders die auch von Zapf verzeichnete Fust-i b<- 
Bibtd und eine d e n t s c h e B i b e 1 ans d e m .1 a h r e 1 4<<J ftt)- 



5. Sacramentarium. S (iregorii S. Panl. S. Pias. p< rg. Nr. Iii. 
(j. Nccrologium. S. PlasiaTinrn S. Paul. S Pias perg. Nr, s!i. 
7. Necrologiimi Nellingeiise S. Paul S Pias perg. Nr. t'.t». 
is Valerius Maximus. S Paul S. Blas perg Nr 
Zu Nr 1 4 giebt er Schriftproben, 
♦) S. liS ff. 

**l Vgl über dieselbe auch : (Sorben : Jter Alemannicnni S. Blasien 1 Ttl't S 1 .'»"«'. 
In der deutschen I'cbersetzung dieser Schritt <n rbeits b'eisi n durch Ab mannien 
Wclschland und Frankreich übers, v ,) 1.. K I lm I7I17.I ist der B< Schreibung auf 
S. I is* ff. ein Faesimilc beigegeben VgJ ferner v d. I.imle : < ■< » hichtc <b r Erfindung 
der Bnchdruckerknnst. Bd H, Berlin S *?•>( sie b. tiinb t sich jetzt in st. Paul 
in Kiirntlien et'. Minerva Jahrg. isti-s tri» s. 7o:; Fest schritt z (iutcnbcrufoter hg. 
v. d. Kgl. Bibliothek Berlin Iihhi s. ::. 

•»*) l'eber meine vollbrachte litoi arische K< tse in einige Klöster Schwabens 
und in die Schweiz 17*1: in Johann I5r nmullis Sammlung kurzer Bciscbcschr« tbuug< n 
VII Berlin 17sJ S, SU tl 

t.i Herrn Prot. Sanders Heise nach St. Blasien uin Michaelis 17-1 ZwoWe 
Abtheibmg in Betnoulli s Sammlung Bd VIII s. .Ni-Mf 
tt) l ,,-r Baumeister. 

frf- Auch Zapf gedenkt derselben in seinem grösseren Bericht s. 7 '• Ii und 
gielit eine eingehende Beschreibung. 
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l iid r ihn Hiiinl» liiilh ii »iml ilmi zehn besonders aufgefallen. «Ii»- er kmv. 
beschreibt *i. lud schliesslich »cdenkt er der .c innndzwanzi» Oktavhünde, 
■ lir ihr Purst s-1i..ii »csi-hricben lt;it *. 

So -eben wir denn, dass nach «Inn Prämie alsbald wieder Alles »clhan 
ward. Hin den erlittenen Schaden <mt zu machen. Uen (irundstoek dcr 
neuen Bibliothek bildete ilas. was aus ilcr alt-n »ercttct wurde, und das 
ward durch zahlreiche Käufe rasch vermehrt. Für die mn ^« kauftt n Pruck- 
w.-rkc Hess der Fürst nht ein hübsches Kx 1 i I» r i s - 7. o i c h tui stechen : lhis 
Wappen il«-s Still- und -i'iu Wappen vnn einem Hermelin-Mantel umgehen, 
mit Fürstenkronc. Sehwert, und Krnnnnstah. worunter steht : „Construetis 
Bihliotheoatn enn-ire^iivit de re;/v»tiibus lihros Martinus II Abbas ('(oiiveutusi 
et Mionaslei ii | S. Bl.e-ii in Silva nii/ra S(anetinjlne) lfiomani) Ilmpcri'o 
Pirinccpsi. " 

Alier nieht nur dureh Kauf verjjrösserte sich die Bibliothek : auch von 
Schenkungen und Vermächtnissen wird man reden dürfen. Kür 
eine derartige Annalime bietet die Provenienz der St. lilasisehen Hand- 
schriften Anhaltspunkte. Inter diesen befinden sich nämlieh mehrere 
Stin ke, die sich vorher in den Pi i vatsnmmlnn»en der Patres Kepler und 
Herrgott, auf Kxposituren befunden haben, .bdiariu Baptist Kepler, der 
PaPr sei-retaritis. war Propst, in (iurtweil bei Waldshut Hort hat ihn 
ttaranipi besucht, als er \1C\1 nach St. Blasien fuhr, und eharuklerisirt ihn 
also**): .(^nesto e un itoino avan/ato in et.t. ma di inolto studio pralico 
dei lihri. e assai infelidelite detle atiticliit.i dei hassi telu|ii, c delle eose tjer- 
niauiche. e si chiauia tiiovamii Battista Kepler*. Seinen Namen trafen 
mehrere St. Blasis.he Handschriften, andere den des bekannten Historikers 
Herrgott, der eine prachtvolle )til<liothek auf seiner Fxpositur Kroziii»eu 
bei Frcihurj,' i. Ii. besass Er hat sie selbst in vortrefflicher Weise kata- 
lo»isirt 

Hier inö^eii noch kurz die schlics-lichcn Schicksale der Bihlio- 
Ihek St. Blasiens betrachtet werden. Herbert starb 17'.'o. Ks folgten 



*J Hie.se Handschriften befinden sich ebenfalls in St Paul in Karuthcn : es 
sind tidpemle : 

I. Alte tlrammatiker s. VII VIII jetzt S. Paul. S. Pias, iktj? Nr. J. 
Kin alt.s Messlnicli S Paul S. Pias per». Nr. II 
< '»(lex fumitfatu» elu-aicus S. Paul. S. Pias |u-r«. Nr. -I. 
I Kill Missal, s. JX S. Paul. S. Pias |,cr.». Nr. lo. 
.'i. t "aiir.ii.-s i 'iiiiciliiirutn S. Paul S Pias, per» Nr. »;. 
c Kuh- andere <'aiii>ncs->aiuinlun» > Paul, s Pias per» Nr 7. 
T. Ilieii.nvmiis in Kcdesiasteti S Paul. S. Pias per» Nr :>, 
>\ < 'a|iitula I.rL'is Alb iiKintiMi uin S Paul S. Pias per». Nr. I. 
• '. Ambrosius de lale S. p ; ,«J s- Pias per» Nr I. 
io. t ab nd;irium Maituum. s. Paul. S Pias per» Nr 7.".. 
*» Piari» > lo. deutsch bei v. Wcecli. ll»m Prälaten >. ]o 
***) < od. SI. Pias Nr. j.tzt in Karlsruhe. 
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Moril/ Itihhelc 1 7'.' ; > — 1 KOI und als letzter Für-laht Ii « r t h •> 1 <1 
Rott ler ls«»l l*i>7. heides M.iniMr mit ivi-s. iisilialiliili.il hiB-re-sen. die 

si.li.r Ii Manches für <lii' lühliothek j/«tli;in hauen \v»-i«l<-ti. ISO«; hYI 

St. Blasien an Baden un<l ein Bekret v. >m 1. Xoveniher l.estimintc die 
Säkularisation. Her hadisclic Landc-kommissar von Itfner. der «lie Auf- 
lösung /u leiten hatte, nahm au« h eine Zählung «ler Bihlinthek vur, die 
1S«;.".7 lüin-le er-jah V .Nach Ausles.-Verzei.-hiiisscii selieiiien Sss Werke. 

«lie sieh etwa auf 1200 Hände Veranschlagen lassen, der Hofl.ihli.itliek «ZU 

Karlsruhe» üher^'el/en wurden zu sein. - Ba/u kamen 117 Handschriften 
(darunter :{ l'erf.'aiiieiitcndicesi. Hoch war «lies leider der kleinere Theil 
etwa ein Viertel de.- ganzen Hand-, liriftenhe-tandes und iim-li der «.'e- 
rindere an W erth Ben Hau|itl.cstau<l **> nahmen die auswandernden Mönrhe 
mit. die sieh später in St, I* a u I in Kämt he n ni. dei lie>scn. und dort 
lietiuden sieh nun die fjrö-stcii Schätze der St. Blasianiselicti lühliothek 

A. Handschriften, die von St ülasian.rn f.'es.-hricheu sind. 

/ n<oi»,jic 

1. Litutyikt). 

1. Colleetarius : (M'inalte Initialen, (Juadratunie n. I»i ueksehriftimitatioii. 
per«,', s. XVII. Die llaudsrhrift stammt aus St. Illa-ien sellj-1, da die flottes 
dienst.ordnun;.' zum Fe-te des hl. Blasius tt) io\ Fehruar) die l'ehers« hrift : 
In f.sto Sianetii lNatronii Xiosfrii Bla-ii hat Audi wird St. Blasius um 
seinen hesonderen Schutz anzeucht ttt.l- 

19 23. Breviurium S Blasianuin iiovum. s. XVIII exeunt. 

24. firaduale 1770 — 1771. Sicher ans St. Blasien, da auf S. VI zum 
■i. Februar Ansahen für die Messe S. Rlasii F]«|.iseojiii. Mlartirist, I'tatronii 
Niostri) tjeinaeht sind. 

25. Lectionarinni hreviarii Benedict ini. Lektionen für die höchsten 
Fe-ttae;c. Nach S. til zwei Lrednickte Blätter mit den Lectioms in d.di- 
eatione eceli.si.ie. Brueksi.hriftiinitation s. XVIII. 



*' Vu'l. die Handschriften dir «Oessh had Hof- und Lamlcsliihlinfhck in 
Karlsruhe. Bd. I. Karlsruhe l-'O. S. 2::. Ausseid* in stammt ans der Kirche 
St. Illasicii die Handschrift Karlsruhe Ii:.-. Harnische d lief- u. Land.sl.iM. IV 

S. 222. 

**i V» Nummern iVi^amnit- und 21'" Xunim.ni l'ajm rliands< hl itn n 

V-l F. X Kraus: Bic Schatze St Blasiens m der .Mit« i St Faul in 
Käi nl. n. Zeil sehr. f. « icscliichtc d. Ol» n In ins Bd t:i N F. Bd t .- 1«; tt. 

t Bie liturgisch« n Bandsi hritt« n der Karlsruh. r l'.ihli.'ttu k sind cinuclxiid 
li. hand. lt v.m II. Khrciishcrirer ; Bihlinth« . a I.itnruica Mamiscri|it;«. Karlsruhe 
tti 1U. F. >. 

r\ r Bl. Ki • 
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26. Vesperale Abhatum S Blasianum . ... oons< riptnm a. V. Fidele 
Fauler 174*. Drueksehriftimitation. 

28. Sacramentarium s XVI II Abschrift des codex Rhenangiensis SO 
s VIII — IX *| (.jetzt in Zürich» als Vorarbeit zu (Jerberts Ausgabe der 
Montimenta vettris Litnrgine Alwnannicae. pars I. St. Blasien 1777. 

29 — 81. Martyrologium Oder Kirchen Calender Aus« Breviario Ro- 
mano Mon :. dem Römischen Vnd dess IT Canisii SJ Marter-Bueeh. Wie 
auch neben anderen Seribenten aus« den Fastis Marianis. Vhralten Manu- 
seriptis des tiottes Hausss .St. Diasien autf dem Sehwartzwalldt Vndt des 
hl. Benedict Ordtens Menelogiis. New Zucsammen getragen Vndt Besagtem 
Ordten, sonderbahr aber desselben Vorgemeldtem Closter aeeomodiert An lfi!s:l 
Bd. 1. Januar April, Hd. 2. Mai — August, Bd. -i. September — Deeeiuber. 

55. Missae, Hymni, Antiphonae, Lainentationes, Responsoria : zwei- 
stimmig, s XVIII. Aus St. Blasien, da auf S. 41 ein Hymnus In Festo 
S. l'atroni N. Blasii steht 

69. Proprium Responsoriortim Pro I7.su Chori San: Blasiimi 1771. 

95. Cradnalc. s. XVIII. 

2. Hebruien 

92. Libellus l'reeatorius ad Sanctum Blasium epix-opum et Märtyrern 
Christi, traiislatus ex lingua Lafina in Iinguam llebraeam, opera F. Mar- 
<|uardi Herrgott et F. Theodorici Sei/ ex Congregatione San-Bla*iana in 
Silva Hercynia 1721. In Monasterio S. Oalli. 

//. <;.schicl,t,. 

18. Vorarbeiten Ussermauns zu seinem pro.lromus (iernianiae Sacrae 
Bd. II. S. Blasien 171*2. enthaltend: I.iber VII Oitonis Kpiscopi Frisingensis. 
Abschrift aus Codex Turicensis (Zürich i C s. X III **|. — Regist nun de 
curia Romana <piod voeaiitr pruvineiale Tatieredi aus demselben codex. — 
Ottonis de S. Blasii chronicon ab anno 11!»'» us^ue 12"!* aus demselben 
codex *■**). - •• De corpore Douiini. — De eoiiiiigio. Die beiden lelzten 
Schriften sind Abschriften aus einem codex d. ■> Klosters Weingarten in 
Württemberg. 

27. Egg- Ludwig: Commentariiis Critiens in HUtoriam Sancti (Juili.lmi 
Magni Ordinis f!uiliclmitarum Institutori-.. Eigentlicher Titel ist: <*tia In- 
tirmi F. I/Udc>vici Sacerdmis ('«.ngregat iouis S. Blasii 17:5!». 

*) llesrlireilmm: des t »ritrinals v<m I. IMisle in den Memoire* de l'institut- 
national de Kraure XXXII l^i. S. >:>. 

**) Ct. l'rndr. lienn. >a< rae. II i~>2. 
"*i Veröffentlicht, im l'n.ilr. * icrin. Sacrae Hd II S I.V-5 - MI nach dieser 
Abschrift, rollatienirt mit dein Wiener < udex und d- m Inmke des Irstisuis. 
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45. Riiegor .lohann Jacob: Beschreibung der Statt SchutFliaussrn Von 
deroselhigen Vrsprnng, Namen. Waapen, gelegenheit , Fruchtbarkeit und 

Ihren gebawen so in und Vor der Statt Seind gelogen Anno 

Dmni MOL XXXIV. Abschrift besorgt von 1' Frowin Hermann, Orosskeller 
zu St. Blasien, nach I7.VS Dies gehl aus einem hinten eingelegten kloinen 
Heft hervor, das über die hamlsruriftlicho Vorlag Auskunft gitdit und 
folgende Bemerkung über sin enthalt : .Dieses Manuscript hutt Jnnckher 
Thobius im Thum St Blasi Amtmann zu Schutt hausen dein H. I'. Frowino 
Hermann St. Blasischen (■rosskelleren Zum Abschreiben eommuni/.iret 
An. 1 7.">H ist in folio*. Weiterhin enthüll das Heft eine Inhaltsangabe der 
.Reformation löblicher Statt Schaafhausen von Leonhard Mayer" gedruckt 
Sehaffhausen 1 

46. Rüepcr -Tohann Jacob: Historia und Beschreibung Von Ursprung 
und Herkommen der Statt Schaphausen Wie auch V r on derselben Zuge- 
hörigen I.nndf.sehatTt. und gerechtigkeiten 1 t>Or> Nebst Kiner Vorangesetyten 
Copia Confirmationis l'rivilegiorum. Von Ferdinand«) II Roman. Imperatore 
Wien 20 April DV27. Heide Stücke von einer Hand s XVIII abgesehrieben, 
nicht derselben wie cod. -15. 

III. Misctlltimu. 

42. Notata Miscellunoa De Variis rebus atipie Materiis ex Variis 
Authoribus cxccrpta a. I'. V. R. nach 175IS, 

112. De arte poetica t^uuedani eognitn ac Scitu non Solum Tyronibus 
sed et aliipiid in carmine versalis Mutationum Formulae neeessariue A nie 
Francisco Dominico Bernardo*) (lerbert tunc temporis I'oeseos Studio.so 
eonseriptao ]!•'&. — Voeum ipjarundam signiHcatus non vulgaris. Trunsi- 
tionos nonnullae. — Catatogus ndverbiorum Axiomnta gcomctrica. • Exerei- 
tationes oratoriao. — De ipiatuor latinitatis aetatibus — De aetatis attreae 
scriptoribus. Sententiae ex Salustio et Cornelio Nepote. — De meta- 
phora. — 1*. Virgilii Maronis Aeneidos explicatio 1. .*{"' 172 t. — Phrases 
belliea« ex Cornelio Nepote et Curtio. — Nomina et Termini bellica. — 
Index renun memorabilium in Valerium Maximum. Kescripliones ali<|Uae 
ex Curtio et Cornelio Nepote. — Notata I!he:orica ex R. 1'. <Mtonis Aicbcr 
Itinere oratorio. — Notata ex .lacobi Maseliii l'alaestr.ie Styli Romani läbro 



•) Eigentliche Tauliiaiie n Mai tin < icrberts, die er bis zu seiner l'rot'cssahlegtiiig 
im .lahro 17:;T fuhrt. Ines festzustellen wurde mir durch das lieb. tis\wii diiro Mut - 
gegen kommen >r llochw des Herrn ob« ikirchi-Tiratlis Hoveile. Mndtiit'arror zu Horb 
am Neckar. ermöglicht, dem ich tiir rebcrscmliiiig eines Auszuge» aus den dortigen 
Kirchenregistern zu grossem hauk vcrprliehtet bin. Darnarh ist übrigens das bisher 
als (felmrtstag Martin (icrberts angegebene Datum ilJ. oder l:; August i unrichtig, 
da bei dem Namen des Täuflings der 11 August angegeben ist l iisii le r bleibt dabei, 
ob dies dus < .« hurts- t«b r das Tautdatmu ist Vgl. auch K-nig Martin (ö rberts 
Abstammung Fr. ib. I«i..e. s -Arch. XXVI > f. 

1. 
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primo. — Notata .jiiac.lam M is.ellauea Modus variandi Phrases et 

veiba. — Notata .juaedam Kcolc>ia.stica. - Argumenta bihlica, s«>u formulae 
arjLfHim-iit nt ioimm in liibliis. — I'liilolo;.*icae «|ua<'datu observationes. — 
Argumentationum formnlae ex Cicerone. — Nota* .piaedam ex .lohunnis 
Clerici Arte critica. 

Ii. M a 11 u s e r i p 1 a K h e n a n g i e n s i a. 
(5 Sainmel bände historischen Inhalts, theils im Kloster Rheinau, Kanton 
Zürich, theils in St. Blasien seihst geschrieben.) 

33. Manusc-iipta Rhonaugiensia Tomns I. Inhalt*): S. 1. Vita Saneti 
Fintani ex rodiee Mseo. XIV Aitni 1200. — 8. l'Jit. Schmidfeld Hugo: 
Observationes Critieae in angines inonasterii Rhinaugiae 1 7 «VI **). — S. I i'.'. 
I'ergainentblaü s. XI, enthaltend Nomina fratrnni de monasterio Riuauna 
um! auf der Rückseite Nomina fratruin coenobii S. l'etri sanctonnixpie 
confessorum Otnmri atipie Uertini Nur eine Spalte ausgefüllt — Ö. 151. 
Notae in Lihrum Fratrnni «.-«msrriptornni Monasterii S. (ialli***). S. 187. 
.Schmidleld Hugo: WYlefo Fundator Monasterii Rhenaugiensis. Um 1770. — 
S. 207. Mauritius Hochenbauni van der Meer: Millenaritim Rhenoviense a 
Saeculo Christi VIII u<.|iie ad X\'III Saeenlnm : Saeenlnm I Christi IX. 
Mit Anhang: Abbildungen von Siegeln und Resehreibnngeii da/.nt). Copien 
alter l'lilne Rheinaus — Hinten eingeklebt ein lirief Hugo Schmidfclds an 
Abi Meinhard Rnsconi von Rheinau 13. Juli 17-1V. 

34. Maiiu>ori|ita Rhetiaugiensia Tomus II. Inhalt: Hoch<-iibautn van 
der Meer 1\ Mauritius: Milletiarii Rhenaugiensis f-vieculnni II. III, IV et V 
ab Anno Christi CM us.|uc a<l aiinuin MCCCft). Davor Abbildung des 
Front ispiei um eines Kvaugcliciihuchs s. X. .od. Rhinang. Nr. 17. 

35. Munuscripta Rhe luiugiensia Tomus III. Inhalt: Hochcnbaum van 
der Meer I'. Mauritius: Millenaiium Rh.naugieiise s. VIII Christi XVI ab 
anno MCCCXC1X us.[ue ad annuni MDXCVIII; addnntur in tine .piaedam 
Clrggoviae Monumenta ffT). 

36. Manuscripta Rhenaugiensia Tomus IV. Inhalt: S. 1. Diplotnata, 
Hullae, Dotation« 1 .-, Coin-ambia aliae»|Uc Littcrac a Restauration«' us.ju«' ad 
au n um l'J'.'l* eompilata abs R |). D. Ih-rnliardo Rnsconi abbate Rheno- 

• i Zu cd :t» n. Vgl. Monc : liiiellciisainmluim. I. Einleitiiii^ S 7!i f. 
ii .S. s:i t 

"i Urijrinal van Sbiuidfclds Hand. 
***: I»«t l.ib.r Fratrnm i-»n.s«Ti|iti>rnin st- II .st ist in cd. 41 altg.-srhrirlien. s. S : - .7. 

t Van anderer Maml als da* < iL'. -ntlicli«- \\ '< 1 k c. -schrieben, 
tti l>a» urn>se lateinisch«- Werk van ih r Meers ist nicht trcdilli kt. Ans dem 
ijaiizeii erschien nur ein kurzer «biiiM-lx-r Aiisziiif unter .lein Titel; V. Moritz llehen- 
Itaum van der Me< r. Kurze «i. schichte ih r Taiwndjalirigcn Stiftung des t'r«yc\i- 
inirt. n «i..tt< sliaiis. s Hheinaii. l'i.naui schiin:. n 177- 

ttfj Von einer anderen llan.l als cd. ii geschrieben. 
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viensi *). — S. T.'i. Müller «ierold : Xotae et retle.xioites in Chartariuni seu 
libruin l'iiudatiouum. — S, 131, Dasselbe noeh einmal von anderer Hunil, 

— S. IST. Hesler: Nota eirea eonfrnteruitntem monasterioriiin S. Ualli et 
lienoviensis. • S. "JH. Kxreq.tn ^uodain ex AitIüvo Sanrti ««»Iii. 

— S. 223. Copia epistolae K. I'. Nicolai Kusehoni (über ilie ('onfrnterni- 
tJifeii Ulieiuaust. -- S. 239. Srliniidt'elds Observationes Critieae In Origines 
Monasterii Khinaugiae **). — S. 2 •">*>. Sehmidtelds Abschrift von van der 
M.tis saeculum II. — S. 2'.>1. Animndversiones [11 Synoptiruni Historiain 
oritfinis Monasterii S. Hlasii. — S. 311. Wülfer/ Stanislaus: Vier I'rolego- 
imna zu seiner Synoptien Historia Moiiusterii S. Ulasii 17"."> **'*). - S. 31t;. 
Animndversiones u. s. w. wie S. 2'Jltb — S. 334. Die rntcrsohrift : Hhe- 
naugiae Idibus Febiuarii anno 177t». 1'. Mauritius Horbeiibuiim van der 
Meer Moiiai'luis lihenatigiensis et p. t. prior. 8. 33."». Schinidfcld Hugo: 
OliM-rvationes «(uaedam in additaineiitu I*. K. l\ Stanislai Wülberz, »piae pro 
augenda Diatriba de Duobus Heginbertis et Meringeiis ni.euin commiini- 
eavit ftl- — S. 347. Schniidb' ld Hugo: Notae Criticae in Aniniadversiones 
1'. Mauritii Hocbenbauin van der Meer. Mon et IViuris Kbenaugieii>is. .juae 
in l'roiegoniena ad Epilotnen reruin San-Mlasii ]'. Stanislai Wülperz Mon. 
S. Hlnsiaui ronsri ipsit. S. 3'.».'i. De Pnu p. «iuotlwil et parorbia und 
andere Auszüge aus • I • • 1 1 Colleetanea des I'. W Olper/. - S, 24.'». Kxcerpta 
(|uaeda]n ex Arcliivo Saneti tialli ttt)- — S. I.'IT. Copia Epistolae K. I'. 
Nienlai ]{u<choiii S. 441». Iteselm-iliiiug der am Schlüsse von eod. 33 
betindlieben Tafeln »>. 

37. Manns, ripta IMiennugiensin Tonuts V. Inhalt : Chronicon Monasterii 
Khemuigieiisis Millenare *). 

<J. S a m in I u n g K e p f e r. 
/. IltrhtsirhttHxihtift 

78. Oopia] : Register der Leibeignen LetiMieii So Inner dess Lobl. (iott- 
lliiuses Sanet Hlasien Vifen Srhwart/waldt Zwing Vnd Mann gesessen \'nd 
aut'geseliril»-ii worden Anno D ;<>.', (mit Na.-bl ragen bis H»35j. Absebrit't 
s. XVIII. Die Nachträge sind von der Hand .1. lt. Keplers "'). 

*) fiesesten mit Anmerkungen. 

**} Dasselbe wie <od. I!;» S, 1*» tf aber von anderer Hand. 
**♦) Absein il't. 

t) Dasselbe Stärk von derselben Hand, 
tfi Original. 

-ffi) Dasselbe wie S. Jll Voll anderer Hand, derselben von der «urb die Ab- 
schritt des liriet'es des Kusehoni S. 1.7 herrührt. 
Dasselbe wie S. ■J-j:\, 
'} Von derselben Hand wie ( od .1 Kaum für Abbildungen ist frei gelassen. 
*.i Nicht identisch mit van der Meers Wi rk. 

"') S. T.'j uiilen lieisst es: Was« benimm mit einein Strich unterzog« n. dass 
ist im Original mit Einer aiid.-ni und .lungeren schnitt meiiildieli von mir Selbsten 
deine neuerlich Ex fundament» Im ■.vgeseztt Test, .loaiin. Hupt. Kepler Sei retarius. 
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80. NoUilis at.pie ( 'hirissinii DD ri « (Jletle Libcr 1. «t 2 ,lu * Institntionnm 
linporiulinni (Salzhurgcr Holl« •ghcftc). Besitzer war Johann Bapt Kepfer 1720. 
Der Pcrgauuuteinband enthalt aussen ein Bruchstück aus Siraeh 50 -äl 
s. XII. 

81. Nobilis ac Clarissimi DD ri " Gletle. Liber 3 et, 4"" Inst if utiomiiu 
IinpHrialiuin. Besitzer: .loh. Bapt. Kepler 1720. Im codex f. lll r die Bleistift- 
bemerkung: Salisburgi Die . . . ICSI» finit Die 24 Juüi Anno lOitO. NO 
u. Sl sind nicht von derselben Hand. 

//. Philosoph!,. 

61. Philosophia Data a Domino Lc Melorol in aula Harenriana Pro- 
fessors .Scripta n Domino l'itet anno domini millesimo septingentesiino dno 
deeimo Parisiis Lutoiiorutn. Pariser Kollegheft. Späterer Besitzer ist der 
Rückseite des Titelblattes zufolge Joann. Bapt. Kepler 1719. 

III. Geschichte. 

72. Codex Mse Meinliranaeetis Rihlioth. Weissenav in 4"' eni Titulns: 
Lcgcs et Statuta Aleinunnorum Signat. 130 continet, folin l'JO Kxtractus. 
1703. Diplomatisch genaue Abschrift des in die alemannischen Gesetzes- 
sammlungen eingeschalteten Brcviariimi Kieli.iuberti mit der t'ontinuntio aus 
dem Codex Stuttgart, jur. tpiart. Nr. Dil, der sich früher im Ci.stercienser- 
kloster Weissenan hei Ravensburg befand. Die Abschrift wurde 1703 von 
.loh Bapt. Kepfer angefertigt *). Benutzt wurde. diese Abschrift von Csser- 
inann zur Herausgabe des Breviurium und der Continuutio in seinem Pro- 
droiiius Gerui.iniao Sacra»« **). 

/ V M,ilhc„i<ilih-. 

93. Stiftl Michael von Ksslingen : Die (Y.ss < Rechenbuch) Christoph 
Rudolphs von .lauer, ubgefasst 1V>2. Abschrift s XVIII in. Im Deckel 
.loann. Bapt Kepfer 1722. 

D. S a m ni 1 u n g H ■• r r g o 1 1. 
/. Hihlio<tntj>hit: 

38. Catalogus Mu-ei P. R. P. Muniuardi Herrgotti 1703. Katalog von 
Heirgntts Privatbibliothek, von Herrgott selbst geschrieben mit Nacht rügen 
und Zusätzen (fln ils mit Bleistift). 

•i Ct. S. 21 der Abschrift, wo von der Hand d. s Schreibers folgende lie- 
mcikiui« sieht: Coucordat. antotrraphn ... ad I.itt'iain de verbu ad verbain . . . . 
Teste (inithwilae r.i l'cl.iiiat ii IT»;:; .1. I! Ke|ifer. 

**i IVd. I S XXXIX XI. II Kin Auszug ans dem Jir» viarimn am) die voll- 
ständige «ontiniiatio Huden sich auch M<; SS. II s !2s :>.ui. Vgl. auch Watten, 
barh: Dnitsi blands < ■».■hiebt - ( uell< n I" S. Jl'.i f und S 27::. 
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62. Catalogus Librorum Hibliot hecae Ilahuianuc. — Catalogus Librorum 
llibliolluvae Rvdissimi UP pcr-ptam gratiosi Domini D. Fruncisci Joseph! 
K|M>ct)pi Aradcnsis in A rabin, Kevdssmi nc celsissimi S>. K. I. Prin.ipis et 
Kpiscopi Bambergensis Suttraganei et«-, p. m. s. XVIlf. Kiti vollständiger*) 
und ein unvollständiger **l Katalog der Hiltl iot h**k des Hamhcrger Weih- 
hischofs Franz Joseph von Hahn geh lti'W, gest. 1718 *••) Seine werth- 
villi.' Bibliothek erwarben nach h inein Tode die Prüder Veit in Augsburg t). 
Aus Herrg«>tts Privatbesitz, und in seinem Kataloge <co«l. 38 > f. -1.V ein- 
getragen als Nr. ; diese Nummer trug auch . in losgegangenes St Itckchcn 
d.s Kückens. 

//. (iexvhichte. 

17. Chronieon Pcteishus.uiuni et Xccrologium. Abschrift aus dem Jahre 
1787. in Petcrshuusen H) -elbst angefertigt und mit einem Kricto des Abtes 
Joseph Vi. Juni 178 5», worin dieser beliebige Verwendung gestaltet, au l>s.r- 
maim t+T| übersandt. Der Hri.f ist der Abschrift vorgebunden. Das Ne.ro- 
logium ist nicht von derselben Hund wie die Chronik, sondern von einer 
Hand, die cod. 1* geschrieben bat Am Schlüsse is( eine Abschritt s. XVIII 
der Urkunde Friedrichs I tur Heinrich Jasomirgott angebunden, worin 
diesem Oesterreich als Hcrzogthuin verliehen wird Pegcn-burg 17. Sep- 
tember 1 |. r ><» '). Das Stück ist wohl eine Abschritt von Herrgott für seine 
t.ienealogia dentis Habshurgicae, wo es verötl'ent liebt ist h ). 

39. Catalogus Script« truui rerinn Allst rnirnrum s. XVIII. Nicht von 
Herrgc.rts Hand, aber wohl doch eine Vorarbeit zu seinen \V.-rk-n über das 
Haus Hahsburg. Ursprünglich im Privatbesitze Herrgotts und in seinem 
Kataiog (cod. .'t*i eingetragen auf Iii. 1'»' als Nr. r >77. 

40. Sumniaria Arcbivi Caesarei ex Codi.-ihus MSS in Aug. ltibliotbcca 
Vindohoncn>i asservatis Jur. (Civilis Nr CLIII et ibidem Nr I'LIV euruiite 
Mar«|iiardo Herrgott. Wien 1741 Nicht von Herrgotts eigener Hand, aber 
mit Zusätzen und Nachträgen von ihm. I i -priingliih in seinem Privat' 
besitz und im Katalog (cod. -!S| auf PI. l!i><r als Xr. •'>"* eingetragen 



•) Nach Standorten und Formalen geordnet. 
**! Lediglich nach Formaten geordnet 

Vgl. Chronieon liottwi.ciise ml. Hessel; l'.d I 8. XXXIII XXXIV. Art« - 
hing« »olehrten-Iaxicn Ild. II S. 17:;:;. Allg. htsch Umgr. IM In s. :::>•< :wm 
ti A D. It. a. a i» S. :v.;>. 
ft; Hei Konstanz. 

tttl l'ssermann druckte die Chrnnik in seinein l'rodroiniis i ieimaniac sacrae 
Hd I 8. Üi'.l ff Item« .klingen _ über diesen Abdruck und die Abschrift in codex 
S. Hlas. 17 bei Motic : Quellens wnmhing I 8. 1IJ tt. u. 8. I7:i Ania. zu eu]i .':;. 

*» HT.hraer: liegest a . . a Conrad«. I ns«|u. ad lienricuin VII Frank- 
furt Kil. Nr -£W,L 

•) Hd. II S .'sl ft 



44. Copiae der Hecapit ulutions-hVsidntion. Zwischen Ihrer Königl. 
Mjivst. Herrn Mailhia Krt/.liertzog«ii zu < >c>tcrrei<-h Vn<l den Fri vi-n poli- 
tischen Stand-n in < toterreich Yndcr Vnd <>h d Enss Hetreffend Die 
Religion Vnd andere politische pnndten. I>nluin Wien den l'.t Martii Ao. 
HiO.S u. anderes lf>.">7. Der Kücken: Collcctaneu Nr. 11 liisst viel- 
leicht darauf schlicsscn. dass wir es mit einem Hund von Herrgotts Erkunden- 
sammlungcn zu tliun hahen. 

53. Rau*elter Johann Martin: Vera Orign doinns Austriae A veteri 
Uegum Frani-.irnni <tirpe Nun intereisa Serie Ad nostram usijtie aetatcm 
deducta. Ad l'Yr'linandmu M Hahspnrgo Austrium. Cnguriae et Hohemiae 
Regem Potent Usiumm. Ex autographo et Sehedis untoris eollcgit Johannes 
Elrieus Pregizer ]). ( Y.nsiliar. Wüitemh. et Dicaslcrü Aulici Assesser Anno 
MDCl'V. Aus Herrgotts Privathesitz und in seinem Kataloge (cod. :!S) 
I' 17 l v als Nr. villi eingetragen, die das Stüek noch unten auf dein 
Kiii-ken trägt. 

107. Series Insignium, ijuae Mansoleo Frideriei (III) Iin|ieratoi is Vindo- 
honae ad Divi Stephaui insculpta sunt s XVIII. Wohl mit Herrgotts 
Arlieifen im Zusammenhang. 

E. Klei ii e I" r o v e n i e uzen. 

58. Katalog der Privathihliothek de« .Julius Karl Schläger. Professor 
in Helmstedt, später Hof hihliothekur und Nnmismatiker in (iotha (geh. 17>Mi, 
gest. 17S(i)*|. Hat von seinem früheren Besitzer die Signatur WC -*H. 

59. Sehlueger .lulins Carl: Specimen hiUiothccae litteraiiae promissae 
ne latent is in locos eomnilines distrilujtae. aeeedit aiietorum index, s. .Will. 
Von dersellieu Hand wie .od. US Um] in demselhen auf S. l'.»7 verzeichnet. 
Die alte Signatur ist W. C. l'.t. 

/ /. T/wuhit/ir. 

2. Rihlia latina enthaltend: Parnholuc. Ecclcsiasles. Sa|>ientia. Siraeh. 
.lesaias, Jereniia-. Treni. Ezechiel, Daniel, die Iii kleinen Propheten, Macca- 
hiler, das neue Testament. Intel pn tutio voealmlorum. perg. 1 ItKl. Am 
Sehln-se die Itemerkttug: Explicit hililia dh.miini Hanuskoni*. Anfiel let.iiu 
euriam tilii hone mctuilorie dtomiuii Ptroicopii. Per mann* Martini Kathedral(is) 
dieti Korezek. Suh anno donuimi Miiillo-si)mo CCCC. Am Anfange der ein- 
zelnen Hüchel- Initialen mit Miniaturen, die leider nur hei den 12 kleinen 
Propheten erhalten, sonst aher ausgeschnitten sind. 

5. 6. (Alte lSe/.eiehnnng VI. VII.) Ludollus de Saxonia: Eiher de 
Vita .Ihesii Christi, s. XV. .ledern Hände geht t ili Verzeichnis der Lektionen 

v \ -l All«. Cents: -he lüot'r. H<l ;i s. :;J7 :;•>!>. 
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aus den Evangelien für Sonn- und Festtage voraus. In Barn! 1 ist in die 
Deckel eine Urkunde vom .labre l-'iltö ein^ek ]t>l»t . worin Bischof Nikolaus 
von Olmütz der Diöcese Leitomischl die Verlei Illing einer Pfründe un einen 
Cleriker Johannes knndgiebt. In Band 2 in den Deckeln Matter aus einem 
liturgischen codex s. XIII theilweise mit Neunten. 

7. (Alte Bezeichnung A XV.) New Ee vnd das passiomd von marin 
und iesum lohen 1468. Eine deutsche l.chensgeschichtc Marias und Christi, 
f. 1 42 v und 2<il'. Das pueeh ist des (Jotshawss /u Melkch»). t*. 143 r . Dz 
Buerh gehört dem Khloster Metten im Hävern Land liegend! 14. 30**). 
Das Werk heginnt auf Blatt 11 des codex. 1-11 sind ausgeschnitten. Auf 
Blatt 11 r die Bemerkung: Anno domini 146* circa epifaniam. In den 
Deckeln Bliitter aus einem Kalendarium. 

10. (Alte Bezeichnung XI. VII.) Lectiones mit Coimnentar s. XV. Holz- 
deckel mit. Blattern einer liturgischen Pergament handschrift s. XIII aus- 
geschlagen. Auf dem Einklehblntt im Vorderdeckel steht : D(omi)no Iudoco 
In dillilnigeln» legavi hu(n)c lib(rum). 

15. (Alte Bezeichnung LVI.) Antiphonarhun und Collectio sernionum. 
s. XV. Auf Bl. 56' im Initial der Eintrag: Mon(aste)rii («rnen Waldt. 
d. i. das Paulinerkloster (irünwald bei Neustadt im badisehen 8ch>varzwald. 

32. !">. Bonaventura: Serinones de sanctis — Tractatus de altitndine 
cordis. — Tractatus de instructione ndigiosorum in profectu spiritali. s XV. Auf 
Bl. 1' der Eintrag***»: ex iihris Sti antonii isnhemieiisi?. d. i. das Antoniter- 
klostcr (später Jcsuiteneonventl Isenheim hei Schweiler im Elsass t). 

75. Diss sint etlich andechtige Gut ptreidigCledi) des erleuchteOi) he- 
gnodete(n) lerers bruder .Job(anln(e|s tawlers vo(n) saut Dominicns ord(ens) 

I Predigten und Lehren Taulers). — Das sog. Meisterhuch. — Brief 

un eine Nonne — Mystische Lehre. Mystische (Sedichte. s. XV. Von 
derselben Provenienz wie Nr. 7<*>. s. dort. 

76. Deutsche Predigten und Betrachtungen. Exeinpel . Heiligenleben 
und Legenden, deutsche Lektionen. Bl. 1' unten steht : Diss Buch gehört 
In das frowen Cluster prediger «>rden. Bl. 400' unten vervollständigt dies 
durch die Bemerkung: Dis Büch gehört ge(n) pforezheini Nr. !•> hat 
einen völlig gleichen rothledernen Kinhand mit Schlüssen (bei 7»> sind die 
Seblicssen abgerissen): dies deutet auf dieselbe Provenienz bin. 

79. Spreng .lacobus Soc. des.: Tractatus prinnis de Deo trino et uno; 
Friburgi Brisgoiae 172t» (Kollegheft). Im Vorderdeckel steht: Suni .lacobi 
Antonii Mang: S. S. Thlgiae studiosi 1720. 

»i Hand s. XV. 
♦*. Hand s. XVII. 
♦*») Hand s XVII. 

t; » 'f. tin.te . Lexieon Deutscher Stifter. Klöst« r und « ml. nshäti.M r lid I I S jr.J. 
tt i In l'lorzhom l>. \:nA sich « in Kranenkloster de.s Prcdiucrnrileus. < i Krieuer: 
To|m. K i-. W.ot. il». «hs (in.^li lliol.n. .s 

.; 
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84. Hegel <"in< crsnmen lehcns der da nnchuolfolgef (si<:!l die krön der 
«'»wigen siiligkeit. — Das sind die Rede die der vicarins von Tübingen der 
pryor von erdfortt vn hrudcr ecklmrtt predier ordens mit solchen kindern 
geredt, band, da sie süssen in Colnzionihus mit einander — Vom Sterben. 

— Mystische Lehren — Der köstlich geistliche, spiegel der armen sindigen 

Seele. Am Schlüsse die Bemerkung: 1477 Ieronimus scripsit, — 

Daz Buch dess seligen Augustini von den Üppigkeiten diser weit. — Des 
sHligen Augustiui buoch von einem cristeiilicheti leben. Am Schlüsse die 
Bemerkung: Ieronimus tnnistulit. Ineunabeldruck sine loco et anno: Ain 
subtil vnd schön bücblin von den abgeschydncn seien oder gaysten vss den 
üben gemilcht von dem erwirdigen doetor vnd mayster iacob. Der hohen 
schul erdtfurd knrtiiscr ordens. Vorne im Deckel steht: In usum V. laeobi 
Kleyen Monast. S. Blasii Convent. 1(505. 

97. Nicolaus de dinckelspnhel : Tractatus super dominicam orationein. 

— Tractatus de pnssione domini einsdem : Scri|itus per me Iohnnnem Scrip- 
toris de Tübingen presbyteruni eo tempore coadiutore in Kyrchein *| 144". 

Tractatus de Septem viciis capitali!)us eiusdem ; scriptus a ipiodatu mo- 
nacho et comparntus a Iohanne Scriptoris de tiibingen predieatore In eruod- 
lingen. (?) — Andreas Hispnnus: Doetrina que vocatur lumen confessuris, ge- 
schrieben von Johann Scriptoris in Kirchheim 1440. • Tractatus magist ri 
Samuel ysreelitc ad rabbv isaac magist ram synagoge de probacione ndventus 

Christi contra iudeos Oransl de arahieo in Int.). (ieschrichen von 

Johann Scriptoris in Tübingen 1440. Auf 111 2' Signatur Num ti. 

III. Hecht*» ix.sin.«rh uft . 

34. (Alte Bezeichnung IV. V.) Hemissoriiim iuris. Tomus I A — K 1442. 
Vorne Wappen: Schwarzer Querbalken auf <io|d*"i. Am Schlüsse die Be- 
merkung: Completum et scriptum est p(eri me Iohnnnem Wilhelmi de 
Arnstein etc. Herbipolenlsis) dyoclesis» Ven(erabitli et Ciren<m|specto viro 
d(omi)no Arnoldo de Hoperg decretolrumi doctori Canonico maiortisj ec«-<les)io 
BasilieiKsis) Ann» di.i>mi)ni Millesimo <|iiadringeiitesiiiio ipiadragesimo 
secnndo. Ip(s)a die - Vicesima septi(ni)n meiisis Novembris Tomus II L Z 
144:1. Am Schlüsse die Bemerkung: Scriptum et completum per me 
lohaiinem Wilhelmi de nriisteiii herbipolen(sis) dyoclesis) Anno d(oniini) 
Millesimo ipiadringeutesimo quadragesinio tercio die mercurii vicesima ipiaitn 
mt-nsis Maii Venerubili et nobili viro do>nü»no Arnoldo de Hoperg. derre- 
Üoruml du.'itorij Caiilonijco inaioris eccl(es)ie Basilieusis Deo grucias. Amen. 
Dann der S. hreiberveis : Kxplicit, explirimii lt. sprach ilie Kat/.e wieder den 
Ii mit ; rohe wui-st sin dir vngcsuiit. 

*} Kirclilicini unter Tick in Württemberg, 

+*) Wup|MII des liesi IllerllteS |{i>t-berg «der lt<>|»< rg. Ct. Klies. llkc: Adelslexicen 

VII S Vi». Mebmaeher : Waldenbuch II 1 . Tai. .'.<; II «. Tat !i. 

♦♦•i Arnold v..n IJ. .flu ig war spater I IM — I I.Y«. Ilischol" vtm Hisel 
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56. (Lehenbuch ) Lechen von 'li'in von St ufen Harlan^'end her- 
rührend)*). Eintritte aus den .tahren Iö37 — 17-LY Das Geschlecht derer 
von Sengen oder .Seengen sass auf dem gleichnamigen Sehloss l>ei Lenzburg 
Kant. Aarfrau**). 

64. Hermes Antonius. Professor Salisburg : Ad Institut» 1683 et 1*184 
(Kollegheft). 

68. Guettachten Yber die in Landt pdireiehige guets (ierechtigkheiten 
der Lechen. Erbrecht Veranlaither vnd blosssor Freust ifftcn . mieh Leib- 
geding Conseripta Anno 1683. — Ausgelierte Rechtsfrag die Edlmans- 
freubeiit betref. - Prob vnd Ander« Vndersrhidlich von mir verfasste 
relat ionsbric ht, samint denen nllejriert vnd in Iure fundierten argumentern 
Item Etliche pro exaniine deeidiert vnd auffgelcsste CaMis. -- Varia Capitula 
et Casus in Kxamine Rigoroso corani facultate Iuridiea resolnti a ine Fran- 
cisco Ambrosio Reichmayr Iur. candit exam : et approbato Ingolstadii 
Anno 1678. 

71. Druck C'opiu Recessus. Welcher Zwischen dem Kayserl. hoben 
Stint Hamberg etc. und E löbl. Reichs-Frey-unmittelbahrcn Kitterschuft in 
Francken, Orts Uebürg. den 6. Maii 1700 errichtet worden. — Msc : Von 
Ihrer Köm: Kayserlieben hohen StitTt Dumberg und E Löbl. Reichs- Frey, 
unuiittelbahren Ritterschaft, in Francken. Orts Geburt und ltunnuch ; ab- 
geschlossen Hamberg, den 17 Septemb : 171- r ) und eonfirniirt Wienn, den 
II Maii 1 716 (Abschrift). Druck: Ilochtürst). Hraiidenburg-< hiolzhachische 
Inrisdictions-Declaratiou. samt der hierauf gefolgt- und in murine h>ci> 
eongruis beygedruckteu Hoch-Fürstlichen Erläuterung hierüber, wie solche 
mit dem Fränkischen Ritter-* Irt Altmühl, in verschiedenen Conf>Teiiticn nach 
und nach concertiert und sub datis resp« ctive 21 Maji 1722 «v 2t'. Aprilis 
172'J signiert- auch in Amrustissinia Aula prodmirt wanden ist. — Druck: 
Von Ihro Hörn. Kaiserlichen Muje-tät iillergnädi^st confirmirter Collectations- 
Reccs /wischen dem Hoch-Fürstl. Haus Brandenburg-Onol/bach und dem 
Kitter-Ort Altmühl abv'cschlos>eii. Ouol/.huch den 23sten Aprilis 1725 und 
conlirmirt Wien den 13 Februarii Anno 1727. Alte Signatur IC. N. 2. 
Eingeklebt ist das Wappen der Nürnberger Linie der Familie von Welser: 
ein Schild der Länge nach von Silber und Roth getheilt mit einer Lilie 
von gewechselten Farben***). Eben diese Nürnbei jr,.,- \ lU nc besass eine 
prilehtige Bibliothek, die Freiherr Karl von Weiser auf Neubof tK'' st - Dit»7) 
gegründet hattet). Aus dieser Hibliothek rührt wohl cd. 71 her. 

86. Nntata In Collegio privat.) ex Institut ioiiibns. — Im Deckel vorn 
steht All Rernardnm Kronau A<>. 16«.»!) vel 161'.". Auf Seite 21 ist vom 

*• <'f. Schweizerisches lilintikoii Itd. ;> S | :;:'■:>. 

*' i ». Leu : Allircin incs 1 1< 1 vi t i s -Li > K> ili;i ii.<s,sisi |ii s Lcxiom M. 17 > _'o 
•*•> Vtfl Klicsrhkc AdeUlexit'iiu l!d :» > . .Vjo :■■.».'. Si. Inaa.h, r : W a|>|» til.ti. Ii 
Kd. II s S and Tafel c.7. 

ti Vtfl Alls- Deulsrhe I ;ingrii|.||jc IM II > VAU. 

:t, 



Digitized by Google 



no 

Archiepiscopus noster Salishurgensis die Red,', woraus man schlössen darf, 
dass 80 ein Salzburger Kollegheft i.st. 

113. Institutionnm über III et, IV. Kollegheft s. XVII. Auf dem Hinter- 
deckcl steht: Professorem Ingolstadieiisein eredo esse buius libri aufhören), 
non tarnen doetörem Knth. quia bic in ultimo titulo eitatus. s. XVII. 

114. Matthiae Francisci Maii Salishurgensis Li her 3""" et 4 1 "" Insti- 
tutionum 1654 (Kollegheft). 

115. Pro doetnratus Jnsignibns Conseipiendis Forninla et Methodus 
Bononiensis Universitatis Anno I)ui. 1040 propria Manu Conscripfa a Iohattne 
Andrea Weiok postea anno 1643 Professore Salisbtirgensi. -- l'aratitla 
Deere Uli um üb. I II et III. 

IV. Mfdicin. 

49. Fischer (Fiischer) Caspar : Ein be Werth es Artzncy buoch, darin Vi 11 
schöner Vinn! bewerther Artzncyen schlier für den ganzen Menschlichen 
Körper zu finden. 1017. -- Aus zwei lose eingelegten Blattern geht hervor, 
dass der Verfasser Leib- und Wundarzt war. Das Buch ging durch Schen- 
kung 1665 in den Besitz eines seiner Söhne, Caspar Fischer — Vogt und 
Kiivhenplleger zu Krenkingen *) über, als er seinen Geschwistern, die nach 
Oesterreich zogen, die Mühle zu Krenkingen abkaufte. 

74. Vitae recte constituendae Deliberatio. — Libellus secretorum 
(Medizinische Iteeeptsainuilungeu). Sum Iaeobi Oethaci Medieinae Doctoris. 
s. XVI. Der Besitzer des Buches .lakob Octhaus aus Nordhausen war 1570 
Professor der Medizin in Ingolstadt, 1571 bischöflicher Leibarzt in Ki.-listiUlt." >. 

V. Philosophie 

83. l'hilosopbiae Peripatcticae Pars Seeunda seu Physica Kx lectionibns 
K. P. Iosephi »Jleresse S. .].***). Kollegheft aus Ingolstadt, nachgeschrieben 
von Frau. Ant. Beyer de Buechholz lOMO — 07. 

VI. <;,.s,hirhh: Uit'l hiläwjraphie. 

12. (Alte Bezeichnung L.| Jacob Twinger von Königshofen: Chronik. 
Kürzere Fassung von 1:180-. SO fortgesetzt bis 1403. s. XV. Mit Zusätzen 
von 1510-45. s\ XVI. Ks fehlen der Schluss von caji. V nur! das ganze 
cap. Vit). Den Fortsetzungen nach zu seliliessr-n, stammt die Iis aus der 
Bodenseegegend. 

•) Bei Hunndnrf im badischen St hwurzwald. 

Vgl. .lücher: Allg. (J.bhrten-I.exic.n IM. :t S. In:»;. Adelungs Fort Setzung 
IM. s. wi f. 

***; (lest HHH in liiL'.dstadt. 
t.l <"f Archiv I altere deutsche i icschichtsknnde II S. II 1 " I .'><». M<nn- : 
(Jiicllcnsaiiimliing zur liad l.andcsgeschichte I S ü.V.. -jr.s. ;T>it und III S ;.oj. 

I hruhik. II der deutschen Madfe. Iis-, V II -ei VIII S '_'|:>. 
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41. <'i>ii(i .i1i'niit;>(c> S. ( iitlii n-i >. !>i|iluiiii<ri^-|i ^« naue Abschrift «bs 
Ki>)itY.iti'niit:il ^vr/.' i' - Iiniw's von St. (i.illcn von <-i iu-r Hau«) >lcs vorigen 
• l.ilu Iiiiü'I'tN ii;ic|) iIi-iii < »ri;_'inal im l.ibrr |<romi^iontiiii S, iialli T ». Ver- 
Ih sm run^i'n. SiH-ltlrito«' iiikI It. jn. iknit^. n von Sehmbifehls ll.itul. dir viel- 
leicht .huaiif schlics»cn las-«n. .la^s er <li«' Abschrift bestellt hat. Libellus 
-or i.-tatnni Aii^i. nsinni. Abschrift >. W ill aus ■ -im in Kln-inau. r coilex 
s. IX XI j.t/t kaiit..i,all.il.liothek Zürich Hi.f Nr. 'II. Sehr cxact.- AI.- 

M-bril't ' I'. Hu-o Sehiiii'lfcLI : K\|.l;in:iti ouasierioriiiu Iiiiii ( '-..nol.io 

Au^'i.u- l'ivilis confocib-raltirum et in v«-t n-l i>simo ('.ulic Air,'iinse ron- 
s<-i'i|iloriim. Ao. t'hri. 1771. Original vn Schinblfe bk Hainl. 

47. Wuit. mhei ^t-che Chronik. Hie l'nlcr- linl'l bat «las l>:iluni l-'lSi'jit. 
loMi. I'iimt Stii.-k ist eine Abschrift s. XVIII. Ilint. n . ino, 1. irt : Entwurf 

/.II eitler l ' rli illoit- <l>> Abtes Kavililiml Voll lUailbciir. n, ilif |{<-stitlltioil «hs 

Siitt. s ImMi.-'I. ihI. liliuib. im ii 15 Oe.cuib.r 1 1 . Hi. M S Stin-k weist auf 
<li.' lilaiih. ur<r Hei kunl'l «h-r ll;in i-< brit't bin. Abris «Ii s ani/. ii-> brin<'s 
b.-iiu vorderen Ii.,nb:i.-1, U..C -*(. •— V. rz. ichui-. V oii Möii.b.n. — Kurze, 
Inhaltsverzeichnis der Chronik. 

48. Kroiii.-kba vnil Vhr ,«111110 der 1 lvvherren /.in- iteiitt« ls|ta«h vml 
(irauen zuc WiirrtlciiiL.-i-o Ab;,', schrieb, n t) ul Kathai inen Tu" LMM. Vorn 
stellt Montasteirii Wcm^arlcnM«. lolt'. ferner : In Veblkiivb : In Hofen. 

50 <le IJaniier Mi<h.-l t'retien: Iieeucil <le Soixantr doiizc al|>habtts 
taut |.erdus <|lie eneore le-nrlles uver nne t'lef Chili. >isc tire ile \icil* 
eeritlllis er <lil l.cxieotl <|.- l'Kllcv c|o]»t-<li<< [ »««Iii- A Son Alters«- Kevelen- 

tli-siine Mons.iom.ur Martin !<• Seeon. |e l'rinee et Abl»e Saint lüaise. 
An^'bouiv 17*4. 

65. Wiirstisen il'rstisius) Christian: Münster- Ii- Tliiini-Iiiidilein im 

I*)' " Seeiilo <resi-briel>en. Absebrifl >- XV1I1 in. Keee|>te. davon eines 

«laticlt ltasell I 7o_». 

105 Steine^,';,'!-!- Mauritius: Epistola seil I)t>»ertatio Sccun.lu, Di' loeo 
l'iote-slruiis Iteati Frowini Abbat is A nvf« loiuontani +t) A<l C|. I>. )'. Mauri- 
tiiini van «b-r Meer l{lienati;neus.-iii. l>al.atn in Coeimbio lüvac Viroinis 
Loci Hel. liiitariun TTTI _'<l. ltee. inbl is ] 7*5. 

106. l-'ek'ele A. villi us : lics.hrcibuno und Stiitltnnif des Hoch Kür>t- 
lieben Stüffts, Ch.Mers nn-1 «mites Hans Zue Kempten — ilann die < »rdt-nt- 

•j i m!, st. «.all «lass [ .ist ( :; l!.',.;. u m i; Uhr. .«.iifiatert.it. e.l 
l'i|M r S I ii 7 haselbst ist aneli «Iii >-: lirit t nach alten Hamlscliriftcn if«'«lrn«-kt S !» ff. 

•♦! Aliilnn k na. Ii <l< -tat Ol iuilnil M. H a a. O. .S. l.'.l Ii Val. ;ill< h Munt s 
An/i iir* r a Iii lt I S. 17 it u »/iiellms li.l 1 Kinleitunu S 7'i f. 

Kurt. ,],-.< Murcthab's z« i.s< ln n Itaierslinnui uml K«-i. tieiil. i. Ii • ln-i l'reii.l. n- 
Ma.lt) in \Viirit.ml.«rir. 

-i ('.. in. i k um,' f l.'><; • 
tt' Kneellvri' 

ffvi Klll-le«lelll 
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liehe Siicccssion der Abbten und Fürsten ... biss auf Herrn 

Kngebertum 1 7- r >4. 

116. Numerus ('ivitatum et Fugorum In Niderlande sive Inferior!.* 
(iertnaniae. — K|>it h:t]»)iia Arehidiicis Ferdinand! Weneeslai Io>ephi Iinj.er. 
Leopoldi 1. Filius. Notizen. Drink: Froeerum mundi Index insignium durch 
S. K. N. F. Nürnberg lohne Jahr). Collegium politico liistoriciun. - 
Inservio Iminui Iacobo Waibell J. U D. et Syndico Civitatis Imperialis 
Liherae Itottwilae Anno llifili. 

VU. Mnthrmatik und Siihnnissai^clmftnt. 

14. (Alte Kc/eichnung LIII ) Albertus Magnus: Summa Naturalium 
in deutscher Fehcrs. tzung unter dem Titel: das bueh von drn natürlichen 
Hingen vnd menger ley zu titsch bracht von maist(er) Ciimat *). s. X I V cx. 
Auf dein letzten Watte ein dreist rophiges Minnelied. s. XIV ex.**) Auf 
der Innenseite des Vorderdeckels: L>is Uuch gehört Augustin Egen. Auf 
Hl. l r : Johann Jacob Wiltiu Hottwill 

67. Kircher Athanasius: Institutionen Mathemuticae. Würzburg 1630 
(Kollegheft). Unten auf dem Titelblatt, steht Andreas Weick. 

VlU. MLsceUane.t. 

77. Samnielhandschrif' des Heinrich Otter, \4'-\V -144J, an verschie- 
denen Orten zusammengestellt. Von Mones Hand auf dem Vorsatzblatt als : 
Henriei Ottner (sie !) diaconi Varia muniM-i ipta ab anno 1 -Fi'.» — 1 1-FJ bezeichnet. 
Beschreibung der Handsrhrift. sowie Literatur über dieselbe in Kellers Ver- 
zeielmi-is altdeutscher Handschriften hg. v. K. Su-vers. Tübingen lH'M) 
S. 2U tf. Nr. :i. l'eber die Kiilstehungsorfe der Handschrift und über den 
Schreiber s. ineine ltenierkungen zum cod. 7<S. 

78. Speculnm humane salvationis 1 140. — Auf I". die Bemerkung 

Scriptum 1110. 1441 Kubiicatuni. Ferner: Script us c-t iste über 

per nie haiiiiiciim otter de sehen« socium in divinis in vitla Iveringen t) 
1410 Ipsa die beati Johannis < -risostomi deticicutc die et ineipiente tioete. 

Auetor deelaraiis vitam saneti t'rvstoferi 143S. Floretus (= Hlüthcii- 
lc<c) mit Kommentar. Die letzten beiden Stücke sind nicht von Otters Hand. 

♦i Konra.1 von Meir, nl.eri; lebte l::oo 1:171 l'f. Mime: Anzeiger ltd. K 
S 4M l'.W i.tibi-saf und S Uli lAllsZI.L'e) 

•♦i Veröffentlicht : M«me : Anz Bd. ;■: S. UM mit ih r unrichtigen Angabe: Aus 
St tleoix'cn :\:,. 

Wohl der lian >ritia ml« r Sr.-ra. die spatere «irufschaft Unnenberg, w ozu 
in I!;i»h n Kiil'i ii und Messkirch ueh^n-n Kri« L'cr : T«p»tfr. Wütterh. S "•!.*>-. 

i) Vielleicht Kfrint:eii . Kvirinifi n: hei L.-rr.uh "ih r Efringni bei Bonau- 
esidtinueii. Krieger : a a i >. S 1:5.: 
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Leber Heinrich Otter*) wissen wir ausser <1*-ii obigen Anfallen des 
cod. 78 uus cod. 77 noch Folgendes : Seine Mutier hicss Anna*V Kr 
war Friester der Piix-^se Konstanz, und ul.s solchem wurde ilim einmal eine 
ITründc im Kirchspiel Kiltoom in der Grafschaft ün-i-oiimioii in Irland 
von Hernardus episcopus Alladetisis verliehen f). Die rrkunde darüber hat 
Otter im cod. 77 f. 5S r abgeschrieben. Aus diesem Imstande kann mau 
vielleicht entnehmen, dass er ein Schotteiimöncli +*■) war: denn einem Orden 
gehörte er an. wie sich aus einem deutschen t lebete +tt) ergiebt, wo der 
.Schreiber unter anderem auch seinen Orden Hott empfiehlt. Ausserdem 
wissen wir. dass er 14:11» in Italien war und /.war in Floren/ 7 », in Arez/o *), 
in Rom *) und in Bologna ,0 |. 14-10 linden wir ihn als socius in divinis in 
Iveringeii und schliesslich 1442 als adiutor in divinis in Mettniaiirtsietten im 
Kanton Zürich ">. 77 hat auf dem Vorset/blatt eine alte Signatur Nr. 10. 
7H Xr. 9. 



F. H a n d s e h r i f t c n u n s i c h e re r H e r k u n f t '*>. 
/. Thetil'Hjif. 

9. (Alte He/eichnung XLU.) Johannes von Gmund 13 ): Serinoncs col- 
lect i s. XV. 

16. (Alte Signatur GVL) Hreviuriiiin Cisteniense s. XV. Im Vorder- 
deckel Kintrag: Joseph Müller. 

87. Vom Fnrbitt der Lieben Heiligen (Titel des Registers). Abhinung 
und Verantwortung der 27 Sprüchen, so Oecolampadius vft" den gehultnen 
Disputationen Krstli.h zu Huden In Argöw V n . 1 demnach zu Hern 

•} So lautete der Nanu' meistens. I>ie \«n Minie auf dem Vorsatzblatt von 
77 adiintirte Lesart Ottni r ist mir einmal nn'^li' Ii. namlii Ii mit 77 I <!»'. «« sich 
ihr S in« iiier i>Un nennt. Das kann aber auch «Leu si. L oit »ti.n gelesen »ndni 

•*l f. !•->' r 

***) eerlisia de ciltnnniani 
f i I». i. der Kisehof Üeiiiliatd v..n Killali« in der » irnt schall May« in Irland, 
vgl. ttlier ihn liams sn i.s episn.p S. und siii.|d >. iw, tenu r A. Thcinc r : 
Veten» Munumeiita Hil» Hierum et Se«t..iiim hist«nam illn-tranti.i S Ii..; t 
tt i Vielleicht 111 Kmistaii/. selbst im Kl«sler >t .Iak«b 
ttfi ' «d. 77 f. •*»>■ 
■\ r«d. 77 f. _"»> 
a a. t». f. iBr- 
'i a a t» f 74' 
a a O f, 711»- 
1 ) cud. 77. f 'J-.'> > und jvii». 

l'nter diese Idlhlik sind alle I lalldsehl Ilten aul-i Hemmen, den H ..rtliVItc 
Herkunft nicht fcsi/.nsii Ih n war als» auch s»lchc bei den. n zwar der Name d> * 
früheren Besitzers feststand aber nicht s. in \V»hn«rt. 
1J ) t III ; 
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wider die Fürliit der Liehen heiligen Invertiert viid türtfewendt. 

Von doin Ave Murin Vnd den Zwölft*' Stinken des d islenlii hen «tlauheiis. 
s. XVII. 

88—90. Anidysis lihri (Jenescos^ (eap. X - .10». H. l.i iii>, lu r Text mit 
lateinischen Anmerkungen s. XVIII. 

91. llreviuriuiu Cistcrciensc ; pars hiemnli* s. XV. 

96. Sermones latini s. XV. Auf f. l r die Signatur Num 1 in gleicher 
Weise wie die Signaturen der Ottcrschcii Codices (Nr. 77 u. 781. Im 
Hinterdcckel stellt At)no 1474 thotne. Auel) die Codices '-'7 10J trafen 
Signaturen von derselljen Hand. Oh dic»c in St Blasien eingetragen, oder 
oh die Stücke 77, 78 und — 1<>- schon einmal vorher in einer anderen 
Itihliothek vereinigt waren, lilsst sich nicht feststellen. 

99. Sermones Diseipuli (Predi^lsuimiiluii;;) 1451. Alle Signatur auf 
Hl. 1 ' : Num 4. 

100. Sammlung deutscher Preiin/ten s. XVI Alte Signatur auf Iii I ' : 
Num. . r >. 

101. Incunaheldruek : Constitutioncs synodales ecelesie Constatil lentis 
ad landein Dei edite 14!i'-!. - Msc: Iidianues de (iainuudia. Serinoiies s. XVI. 
— Auf dem eisten Blatte iles Druckes da> Wappen des Bischofs Thomas 
Berlower von Konstanz 1 4'.»1 — 1 4*.*0 -. darühcr die alte Signatur: Num «>. 

102. (Jnuluale. t .eiy XV. - Auf ül. 1' die alte Signatur: Num 5». 

103. das ewavrelieii hu. h Vnd Epystel an das ^aiicz dar. s. X V.ex. Am S.-hluss 
der Schreihvers : Hie hat dis Hnch ain Knd. liott vns Sie Heltf Send. Dann 
ein Wurmscjjcn Hei den l'Vderprohen die Namen: Hans vo«rt. Hans Huoildlof. 
Auf dem Kücken die alte Signatur: 7 Y. 

104. Breviariuin lienedietinum 1 510. 

11. Itnht.sHixxt ilsr/itift 

14. (Alte He/eichmiu^ LI I lohannes de Platea : Super Institution«'*. 
Voraus ^.'eht ein Ver/.eichniss : Kuhrice tutius corptortis Iuris per unlinetml 
alphalteti. s. XV. 

54. I'uncta So hey auft't ielitun«; eitus Pelzwerks oder vielmehr vor 
aufflicht uni? dessen zue heohachten ■•- Instruktion und Ordnung für die 
O. O. Hof ('«liier Haiti Ii ii* Ii- Copiti Bestallung- unih die Plle^ l'urtat sch- 
und Amht Stetten zu Trumin für den Johann Jaeoh von l'ach. Item 
Bestallung llir den Doktor Floientinum Weitenauer I.andschreihern in 
Hocheidter^. — Instruktion für den PriV^t-r zu Laudci^' Joseph Anton 
Spezs^er. Bestallung Projekt für den (ierichtssdireiher zu Lande^';; 
Martin .loos. Instruktion vinlt Ordnung Autf unsere jetzig vndt Künftige 
Kay. HolThuchhalterei. Instruktion und Ordnung für den (I. O. Camer- 
schreiher. Verwalter. Secretari uudt Zetlmacher. wie auch adiuueten und 
Platz- hreiher. s. XVIII. 
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///. Mxlhi». 

66. Neues Thier- Krauter u. Itt-rtf Binh. Sunipt <lt r Saleruisrheii selml. 
In wehhcni zu sehen Wie allen Vor Nehmen Kraiikhheiteit vtnl h-ihs <,'<• 
brüsten, lu-ytlfii an Menseheii vn<l Vieh. -» wohl Innerlich als ausserli«h. 
/u ht^f'-.'n.n. s. XVIII. 

110. Arznei- und Heeeptlnnli. •>. XVIII. 

Ii: mio*,,,,/,;,. 

111. Coni|>eihliaria |.hilovi,|,hi. :i. ( 'oiiiinentarius in Aristotelis Lo- 
>,'i«am. — Commentarius in Arist.itelis Kllmain (Kollexh.-fie). s. XVII. 

I'. (Icsrhichle um/ (iioi/rnjiliit'. 

8. (Alte Hezeiehiiiin«,' XXXI.) Franrk Sebastian: WKIt Much: Spit a l 
vnn»l biltnis- des «/nutzen Ki>1I»..l1ciis 1M7. Auf «Inn Titelblatt : Sum modo 
I, V. Weissenfe-er F. .1. Ii- I7i:». Letzt.- Hlatt : Hai.ss H.iun.h Ficht. 
Wohl Abschrift eines Hrnekes 

43. l'iindtnu scn aller «Ireyzcclieii vnd zusrewaii'lten Ortleii Löblicher 
L'ydtyenossschatl't, .Sani|>t Aminen Verkomnussen vnd Vertrügen niitt Et- 
liehen Köiiii/cn. Fürsten viel ti'. nn iii.l. n. Soiid.-rbahr aiiHVrerii ht vn«l be- 
schlossen, s. XVII (stark dcfect). 

60. Wij«|»o: «le < '»»uriHÜ Sali'.i im|>. Vilu. A l»«-hrifi ans «lein I'iU'ke 

in Kerum OeiHianieariiin V et eres jam |>ri:iiiiin |>nhlicati Scri|>tores \ l 

K.litio tertia Cnninte Bureanlo Ootthelftio Slnivio Kutis- 

honae 17J<>. 

83. Keiehsfrciherrn-Hiplom vom 2 Miirz ltist» für Coiistaiitin Fivi- 
lierni von Itertram. Al>sehrifl s. XVIII. Auf Hl. 21' und 2V «las Wappen 
in Farben ausgeführt *). 

85. Historia universalis saera et IVofana ah ev.'cssu August i 1 »l.s.rva- 
tionibus l'oliti«-is instrm-ta (reicht bis auf ('oinino«lusj s. XVIII e.xeunt. — 
Lose eingelegt ein Heft: A>1 Hi>t>>riain nniversaleni ah Kxccssu Tiberii 
Observation«-* l'oliticae. IVrgainenteiiihand, auf dessen Aussenseite Hiuch- 
Htück eines juristischen Traeiatcs «le fest iitin-iitis. s. XVIII. 

VI. l'ltHnloifif. 

57. (Alte Signatur /,»' :!<>.) Incunabehlruck : Nova Rhethorica. Marei 
Tullii ficeronis Fons Khupimti.-. Hie Vorrede trii^'t die Jahreszahl Mit;«»»). 
— IiM-iiiiabeldnu'k : Formulare vnd Tutseh rethori«-a. Stnissburg 1 I Sri. 
Ms«-: Modus dis.-endi lichrcn-uiu yilioma nti|iie j/rcrnui. s XVI — Msi: : 

•i Vjk'I. Knesrhke: Ad.l«l«xir..n Hd. 1 S. :;7s. 
**i Haiti: K. iM-rlnriuin l!ilili..^ra r hi. um I Nr '."<;'. 
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I'rimus liber cthicorum Alistotelis (lat.i. — Ineunahcldruck : Coinpiitus cum 
calendario, L'lm U78. - Mse: Aristot«?lis Libri de anima (lat.). — Mse: 
Quaestiones librorum posteriorum Aristotelis (lat ) s. XVI. Ki njur« lt-jjrt ist 
eine Nebeneinanderstellung griechischer und hebräischer Alphabete auf 
Oclpapier. 

62. Index in Iiiada et Odysseam Homeri. — Eorum quae in Suetonio 
ac Boroaldi commcntnriis Icetu seitui|iie videbatitur (digna) Index tum 
erudihis tum necessarius. — Excmpla iiunedam Medicalia und andere Re- 
ceptc s. XVIII. 

117. Deutsch-Lateinische Uebcrsetzungsübungen. s. XVI I — XVIII. Im 
Hinterdecke! : Cuonradus Luthius von Ring. 

VII. XutunriMtnxchaftrH und Slttthrmtfik. 

62- Wohl fundierter Zwerg-Baum herausgegeben durch Georg 

Liegelsteiner. Abschrift eines Druckes : Frankfurt M'l'l. — De Quibusdnm 
ad Horologia constrnenda prnircjuisilis. Instructionen Allerhand Feur- 
werckh zu machen. Vnderschidliche Vortreffliche Lassuren. — Recept«. 
s. XVIII. 

109. Wisenauer Christoph : R^ehnungbuch von Gemainen Khauffmans- 
handlungen lö*7. Abschrift s. XVII. 

VIII. Militari«. 

51. Kriegswissenschaftliches Werk in deutscher Sprache: Reglement 
und Organisation eine» österreichischen Regiments, von dem Befehlshaber 
eines solchen verfasst gegen 1*00. Der genaue Titel ist nicht zu ermitteln, 
weil am Anfang 70 Seiten ausgerissen sind. 

103. Notata Eines Peinlichen Kriegs-Gerichts. Sowohl Bey der Gavullerie 
alss Infanterie. - Notata Wass Bey Einem Regiment oder Patailion /nr 
Stellen Vornemblich observiert werden Sollte, s. XVIII. 

IX. Itrlktristik. 

70. Axiomata Kmplematilms illustrata. Ex lit). Thomm- Gcorgii Höger*» 
lli.M». — Lateinische und deutsche Sprüche. 

A'. Misnlluneu. 

11. (Alte Bezeichnung XLIX.) Marcus von Lindau: Auszug der .luden 
mit Auslegung der 10 Gebote (deutsch). — Der Ackermann von Behem : 
Gespräch zwischen einem Ackermann, dem sein Weil» gestorben war, und 

*/ Diesen Namen nilirle u a, ein Kaufmanns!.'« f cht aus Anzing bei München, 
das Iii7<; geadelt wurde Kne.schke : Adclslexi. »n IUI. I S. ;m, w« auch andere Ge- 
schleelu- r dieses Namens verzeichnet sind. 
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dem Tode (deutsch) s. XV *t, stark defect. Die IWkcl mit 2 liliitlt-ni einer 
Pupierhandschrift ausgeschlagen, worauf Stücke aus der Vnlgnta. Matth. 11, 
12-15., .loh 1, If, 18. Matth. 11, 2-1, Joh. 1, 3-14. 

94. Aenteyekeninge van de reyse, die met de beer Dienpiens door 
Engelnndt ende vrnnekrijk gedaen hebbe I6t!3— 64. — Verzcichnuss des 
Einkommens aller Pfründ, Teutsch Herner gebicts . . . . A. 1(51*5. 

98. Lateinische Reden. — Sentenzensanimlnng. — Lateinischer Rrief- 
steller. s. XV — XVII. Alt« Signatur auf f. 1' Nnm. 3. 

Zahlen massige U e 1» e r s i c h t über die Provenienzen. 

A. Von St. Masianern gesehriehen . 23 

B Munuseripta Khenuugiensin . .5 

C. Saiiimlnng Kepfer 6 

D. , Herrgott H 

E. Kleine Provenienzen 10 

F. Unsicherer Herkunft . ... 35 

Uesamint bestand . . 117 



IX. St. Georgen. 

(BenediktiHerklo*ttr.) 

Für die (Jeschichtc de* Klosters St O e o r g e n - V i 1 1 i n g e n liegt ein 
reiches gedrucktes und handschriftliches Material % ') vor, dem wir jedoch 
verhaltnissmiissig wenig über die (ieschichte der llibliothek entnehmen können. 

Von besonderer Ptlege der Wissenschaften hören wir bereits unter den 
ersten Achten , ganz besonders unter Theoger 1 (»SN -11 18, der bei 
seinen Zeitgenossen und noch lange späterhin als .Musiktheoretiker in grossem 
Rufe stand und mehrere Schrillen hinterlassen hat Während des Mittelalters 
hatte das .Stift viermal durch Feuer zu leiden 1231. 133S, 131)1 und 1474"*). 
Ob zu jenen Zeiten jedoch schon eine ansehnliche Hibliothek bestanden, 
inwieweit auch sie durch das Feuer Schaden genommen, wissen wir nicht. 
Annehmen müssen wir es aber, da der Hundschriftenbestand. der uns aus 
dem Kloster überkommen, wie alsbald zu zeigen sein wird, auf ganz junge 
Sammlungen zurückgeht. 



•i Vt. Zeitschrift tur deutsches Altcitliiim IUI. iN ]'. Iii; s. t 
•♦.l Die neueste >f. «tehichtliehe Uarstellmiir ist Kulclisehrnidt : < i« si liielite des 
Klosters, dir Stadt und des Kirchspiels St. (ieorgen ant d bad. Shwat/.wald 
Heidelberg I Duri seihst, in den Anmerkungen weitere Literaturnachweise, sowie 
in den Knnstdwikmalern d. <ir<«ssh Maden II hs«. v. Kraus S ■>_> und in Kriegers 
topogr. Wdrterh d <ir»»sli. liadeii s v. S. «Morgen S. *>->s, 
Kimstde.ikmaler II S Xi. 
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AtR'li «Ii«* Wirrsale. welche die I < > r m :t t i 011 über «Iiis Kloster herauf- 
beschwor, die mehrfachen \'i*i l*'^«m>r»*ii desselben, sie halten sicherlich den 
UiiclierLestaud sjeschiidiyt, wenn auch vielleicht ni.-lit schwer. Mit den Zeiten 
des :i0 jahriocn Kricycs endlich beginnen cl t* ■ sicheren Nachrichten für die 
I ► i I » 1 i • > 1 1 1 « • k llalicn wir doch ycrade aus St. tnoioeii eine Für jene /.eil 
wichtige Quelle, die Taychiichor des Aliles < ■ e o r y s II. Ii :i i s s c l*| < 1 ti^7 
55|. welche <lie Jahre ltijl ."•*) umfassen. 

Schon vor seinem lit-yicriiii^saiitritt * T ) war (iais-er für die Uihliothck 
thätij,' Am 27. Ajuil W'27 beruhtet er uns wenigstens, das» er die /um 
Kauf an^elioteiie Bibliothek eine-. I > r 15 o e s i n •» e r in V i II i n k <• ii zu- 
sammen mit I*. M a t t Ii a e l) S Lcchelcr besichtigt halie***); oh jedoch 
die Hüehcrsehsil/e für das Stift angekauft wurden, erfahren wir nieht. |t>:}<) 
wird dein Konvente sein altes Kloster in St. (teorycu durch das {{cstitutions- 
edikt und durch einen Spruch des Keiehskammei yorichts wieder zugesprochen. 

I. VI'i hatten Abt und Mouche e> verlassen iiiiisst ii. vom H.-rzoy' von Würltem- 
\n-r<r vertrieben, un<l famleii Antauo« in Kottweil, später in V i I I i n o e n 
Zuflucht. Aber auch jetzt verlebte der Al»t seinen Sitz nicht, für immer 
zurück, da liej den unsicheren Zeiten V Illingen einen l.essereii Aufenthalt 
hot. Auch wollten die W ürttcnibery'er durchaus nicht aus St. (Jeor^en 
weichen, das sie gemeinsam mit den Schweden hc>ct/.teu. l»h- Hürger 
Villingens suchten sie von dort zu Verl reihen und hierbei geriet h am 
LI. Oktober Vi-Ü das Stiftsgehaudt- in Hnmd und wurde gänzlich vernichtet. 

Nicht zu verwechseln mit diesem Urämie ist ein anderer, der am 

II. Januar \>'<i7 in dem Wohngebäude der Mi'oicho in Villinyeu dadurch 
ausbrach. da>s einer der l'atres, Jakob Stan k, in seinem Ücmachc mit 
ilem Licht unvorsichtig inngi-yangc u war, was ihm selbst das Leben kostete. 
Mas ganze (o-baude wurde vernichtet und die Stiftsbibiiothek. von der wir 
dabei zum eisten Male holen, ging zu (irunde. (iaisser berichtet darüber fi: 
. Ita-jue sola nupie domus conveiitualis mist-rahili incendio dcHagravit. ijuo 
simul et bibliot.heca, longo ubhatum studio et sumptu comptisila". l ud 
weiter heisst es: .Xam cum ip»is aedibus. ipias ante tnginta annos abbas 
Michael tJaysscr .... evtrux.rat. univt-rsa bibliotheca ojitimis libris referta 
universim poriit tt>'- Durch Iiüokschlüs-e können wir hieraus wohl entnehmen, 

*) Fast vollständig abgedruckt in Mi.ni-« t/iiclhiisamiiil z. bad. Und. s.;i s,. h. 
II S. 15!» . '>•£.). Für einige l'arthic. n habe ich die Originale herangezogen, welche mir 
von der l'ir. i tiMti des tjros-.li. Ii. n. r.il-l.aiidi s,ir< luv* in liebonsw tirdii^sti r Weise 
zur V< iftiirung gestellt wurden, 
♦♦l 15 November ll.JT 

Taireb Mone t^n, II. II S 17:5. 
1 1 Mone a. a. O. S. :>:i" f. 
-rfi Auch in den von Lenz u<-sauiin« !t> n .1 .t)irlui>'li< i'ii von St ■icor^on diand- 
si lnittln h auf dun tiem ral-Land. sarrhiv . tuidct sich ein I!» rieht zum Jahre lü:i7 
sab Nr. XLV . K. I». Chi istophoi as. Prior in Ambt« nliaa^. n rescril.it K« v Fratrihus 
Thcoo.ro »jastlia et Michaeli Ki-.ler.-r coiivcatnalilnis liioiiastcni S. »oorgii \>. t. in 
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da-»s 'Iii' Mönclir, als sie IJiflG aus dem alten Stifte weichen musslen. die 
Itibliothek mitnahmen, die \i>'.\7 trotz der Wanderschaft und der Stürm«.« 
der Ketormation einen ansehnlichen Instand aufwies. Kinigos scheint prnvi- 
vnrisih in benachbarten Klöstern untergebracht worden zu sein, und l>«-i 
dieser Gelegenheit ist wohl diu Handschrift der Annales S. (Jeorgii 
nach St. It l a s i e n gekommen; so will es wenigsten* der Her>ui*gelier der- 
seihen in den Monumenta Germanin«« wissen*). 

Mit dein Erwerb eitler neuen Itibliothek '*) sehen wir Georg Gaisser 
schon lti:>7 alsbald nach der Katastrophe beschäftigt. Zum J7. November 
b. riehtet er, dass der Pfarrer von Villingen l>ei ihm gewesen sei. um mit 
ihm über den Ankauf der Itibliothek des Dekans zu Heidenhofen"*) zu 
verhandeln +). Der Kauf kommt am <>. Dezember zu Staude, und c* muss. 
dem {'reise nach zu schliessen, eine ansehnlich«- Itililiothek gewesen sein, 
denn Gaisser gieht dafür JOtl H., eine Kuh und « inen Malter Getreide ff). 
Mit Hecht kann er darüber ausrufen : .Quod foelix. fällst um et monasterio 
salutare sit * . Am 1"J. Februar Dvt-S berüth er sich mit dein Dekan Merckh 
un<l «lern Verkäufer über die Verwringung der neuen Dücherschiitze nach 
St. Georgen +•!♦). die dann am 5. und 12. Milrz erfolgt •). 

So kam das Stift sehr rasch wieder zu einer Mibliothek. deren Ver- 
mehrung der Abi. auch weiterhin sich angelegen sein Hess. 1»H2 schenkt 
«in bena« hharter Adliger Ferdinand Kripp von Fromleneck aus 
Doiiunescliingen Herzogs e 1 s il s s i s c h e l'hronik. ntnl au* Zubern 
im KIsüss kommt ein auf Pergament geschriebenes M u r t y r o 1 o g i u m "). 
Am Oktober giebt Gaisser 10", fl. für verschiedene Druckwerk«« aus *), 

S, (lalli coenobio oommorantibus trist«« fatiim I". .lacohi Stan k niis« rahilit. r cum tota 
Di.tiius ' i com. tituali et Bihliothcca longo abbatum stutli-» et siimptu r<»i«|iiisita. in- 
«•eiiilii tlanunis coiisiimpti. 

♦) M <i. SS. XVII S. Codex monasterio d.stincto ad Sand um Masiinn 

delatus «st. 

•*i Von der alten Bibliothek wurden Stücke dadurch gcrittet. das* sie schon 
vor UlM, um sie vor dem Feinde zu sichern. and.rw.it ig imtergchra«-ht wurden S.» 
rindet sieh i. R in der Handschrift St i Jorgen Nr «» der Kintrag : .« am Villingani 

gravissim« p.riculo vcrsarenl et h«atis nna tantmnt b> abesset liora. data» fuit hie 

lilier \K V. Framiscaiiis servandu.s Anno Iii:.-'. i:i octoliris. 
•*•> n.i Villing-n. 

t' Adest mihi parochus tractans de libris dernni lla.vdcnhotetisi* emendis. 
Mono a a o s. ::t:i. 

t+l Adest mihi parortuiH Villingamis ob Itibliothi-ram derani in H;>ub nhoti n. 
«piam .im Jim Horenis. utia varca «t um» maltari lriiiii«nt<> Mone a. a. n. S :;tl. 

ttfi Adest mihi doininis .lacohiis Men-kh. d< canns nindis 4 .ipituli \ illingciisis 
«•t |iaroe|iiis Ha\ il« tilnilensis ob liliros huc transtereiulos ex Asheim. i|ii»s niipi-i mihi 
v 1 1 ■ i ! i ) 1 1 1 , Mone a a. «>. S. :i!7. Iiis Aasen lAslieim bei Villingen seh« inen demnach 
•Ii« lüiehiT schon gebracht worden zu sein. 
•') Moii« a. ii. o S. :•;>•*. 

') Mone a.a.«i S loT. 2>\. u L'T.luli Ii. 12. Wahrscheinlich Hs St lJ,,,rgcn '.». 
"i Mone :i a i» s ii:s. 
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und im Dezember .seilen wir itin mit der geordneten Aufstellung der Biblio- 
thek beschäftigt»). 

Es würde zu weit führen alle Büeherkitufe anzuführen, die aus den 
Tagebüchern noch weiterhin hervorgehen. Nur auf (bis Hauptsächlichste 
kiuiti eingegangen werden. Im Juli 1 64;* spricht (liüsser von einer Kata- 
logisirung, die jedoch bereits in 2 Tilgen vollendet ist ; es kann sich daher 
nur um einen kleinen Katalog bandeln **). Ferner entnehmen wir aus zer- 
streuten Notizen, dass er 1 H-l :J in seinem Heimathsorte 1 n g o 1 d i n g e n 
um 12 fl. Bücher kaufen liessf). Grössere Ankilufe wurden späterhin in den 
Jahren 1047—50 gemacht, 

Am 9. Oktober 1047 ist von einein Mnrtin Maistcr die Rede, ipii 
exhibet Catalogum librorum B. M. S p e t h venalinm. Am 10. Oktober lilsst 
er die angebotenen Büeber abschätzen. HO fl. giebt ihm dominus Tann er 
als Werth an : er bietet 50 tt). Die Verhandlungen über diesen Kauf haben 
sieb dann, wie es scheint, sehr lange hingezogen, denn erst am 29. März 
1050 berichtet (Saisser: .Kini bildiotheeam l'auli Speth 48 Horenis +ft)"- 

1048 werden 85 Bücher von einem Job. Oeorg Hisel in aus 
Kaltem im Ktscbtbal gekauft '). Am 28. August desselben Jahres erzählt 
der Abt. dass er einen Katalog von verkäuflichen Büchern der Bibliothek 
anfertigen Hess*), gewiss ein Maassstab für deren Wuchsthum. 

1052 riinss die Bibliothek wieder recht bedeutend gewesen sein, denn 
sie scheint nach den Berichten des Abtes auf einen Job. H e i n r. 
Boeckhler grosse Anziehung ausgeübt zu haben. Diesen Mann hatte die 
gelehrte S c Ii w e d e n k <"> n i g i n (' h r i s I in e ausgesandt, um für sie eine 
Bibliothek zu sammeln. Am 15. August kommt er nach Villingen, wohin 
inzwischen der Sitz des Klosters endgiltig verlegt worden war. da der west- 
phälische Friede 1048 St. Ilmr^ii wieder Württemberg zugesprochen hatte. 
(>ber seinen Besuch lassen wir am Besten Gaiss.-r selbst reden"): ,10 Aug. 
Heinr. Boeckhler petit ...... nt sibi libruiu universalem (was damit gemeint 

ist, wird sich sogleich zeigen I in pergainetio aut veiialem exhibeam, aut 

permittam aliipia ex illo notari. Biimum negavi, alterum coneessi 

17. Discessurus B. nie ailhuc semel convenit et vuledicto aliquot libros 

,i 10 Dez Ihspositie libroium IV In mtiipunc ndis libiis nperam Inn». 
Mone a. a O S tll 

«*, II Juli t'ataloi;iiiii lilinuinn l'xmiarc ili> i|H<> 15. Calabitfiiiii |Mtncio. 
Minie a a O S | jr. 

♦♦♦> Im wUrtteiiilii'i'gisr'lien huiiaukreis. 
t) M.uic a a o. S 1:17 Anni a z 2!t l>.z lr.i:;. 
t+J Mone a. a O S 170. 
tfti M..ne a. a. O S. I'.»5 

f i Mone a a O S. 17*! ■>*., ::l Aul'. 2 S-|.t H.1-. 

Format < 1 1 ;il..vroio liluoruin vriialiiim snibi mi iis . . . |ilerii|ue sclio- 
larts liliri et Iiis similis. Aus dun Manuscript. 
Mone a. a O S 5o| 
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mannscriptos perlustrat. Sed ante onmes magnum illurn in pergameno 
libram perplneere significat. eo «|uo«l inihi ali«|UOt lihri inediti contineantur. 
verbi gratin musica Theogeri *) etc. liespondi, sinn consensu conventus 
nihil mihi licerc. Isidor! etymologiarum ") pretiuni desideranti sein', 
respondi mihi non constare ... * So ist für dieses Mal die Gefahr abge- 
wandt, und Boeekhler muss erfolglos das Kloster verlassen. 

Aus seinen letzten Ke^ierungsjahren berichtet der Abt, uns noch mehr- 
fach von Katnlogisirung und Aufstellung von Büchern, wobei ihm Kloster- 
Schüler behilflich waren ***). Seine Tagebücher reichen bis zum 24. August 
10r»">; am 21). ist er dahingegangen. 

Unter Georgs II Nachfolgern ging man zunächst daran, sich in Vil- 
lingen definitiv einzurichten, d. h. ein regelrechtes Klostergebiiudc aufzu- 
führen fj. in dem dann auch die Bibliothek geeignetes Unterkommen fand. 
An ihrer Vermehrung wurde weiter gearbeitet ganz besonders unter 
Georg III. Gaisser (1685—90), einem Manne, der mit Mabillon in 
Briefwechsel stand ff). 

Auch er hat Tagebücher geschrieben, von denen das Grossh. General- 
Landesarchiv hier Fragmente besitzt fft) Aus diesen entnehmen wir, dass 
er hauptsächlich zwei Bücherlieferanten hatte. Gör 1 in in Ulm 7 ) und 
Josias St edel in Strassburg 8 ) Durch Kaufe bei diesen beiden mag 
er in seiner kurzen Hegierungszeit die Bücherbestände nicht unansehnlich 
gemehrt haben 

Unter Georgs III. zweiten Nachfolger, Hieronymus Schue (17.1-1 
— 17"»7). erlitt die Bibliothek einen schweren Verlust, da der berühmte 

*) Diese kostbare Handschrift hat also wohl alle Schicksalssehlagc des Klosters 
ül>cnlan< rt 

**) Handschrift St. (ieorgen 10. 
*"! IC5:t, 21». Aug. n 11.--I2. Nov. Mone a. a. <>. S 511 u. '»I i. HiöJ. :i. Febr. 
S. 511. Kl."»."» mehrmals im Marz S. f»ltl. 

1 1 Näheres da: über s. Kunstdcnkmalcr d. (irossh. Baden, Iis«, v Kraus II S. Kill ff. 
ff; Vgl. Ziegelbau«* : Histor. m literar. <) S B III S. liirbcrt: Hist 
lüg. sitv 11 ):;:; I Kr selbst erwähnt einen »rief an Mabillon in seinen Tagebüchern 
am I. Marz HW 

tftl Erwähnt bei Mone a. a. O. S ICD Erhalten sind die Jahrgänge KV-MI -Hl» 
vollständig. WM) endet am 21 Aug.. also kurz vor CeoigsTod (2. Sept.). Von ICK! 
ist ein kleines Bruchstück vorhanden. 

') l«i.sc. 21. Apr 1s (F. Moser ans St Trudpert i mihi minieiat 5» llorenos 
inonctae imperialis mitt«-n<b>s Bihliopolac I bmiisi. i Duraus geht hervor, dass be- 
nachbarte Klöster gemeinsam einkauften und zahlten i !» Nov. Accipio literas a Biblio- 
pola l'lunnsi 1«;>7, 2s. .hm. g.ht ein Brief ab ad (i»iliinim Biblii>p«dam rimens.m. 
25 Aug. Alferuntur libri Flmä. 

") Bise -jn .\pr r< s« ribo . . . ad l> losiam St« d«-lium Bibliopolam Argentiriens« m. 
ebenso l*. Dez. n. Km". 1. Marx. 1. Juli. Mitto D. Stcdclio Bihliopolac Argetitimtisi ">o 
llorenos imperial« s pro libris ab <>o «mptis Am C März H»-.* war (iaisser in Strassburg 
und herbittet; Imlc divertimus ad D. Sted« litiiu «ousuhiii i Kathslierr) « t liihliopolam 
cchbruii et. libros i.bvios insjM ximus 
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Codex, der die Miuica Thcogcri enthielt, und den Georg II vor 
Boeckhler gerettet hatte, nun doch hergehen werden musste. In Folge 
eines Kaufvertrags ging er 174:1 nn das Kloster St.. Blasien über, wo 
er 170H leider verbrannt ist*». 

Der Nachfolger von Hieronymus Sclme war C o I c s t i n Wahl (1757 
•177HI. Dessen Eifer um die Vermehrung der Bibliothek rühmt Martin 
Gerbert in seinem iter A 1 e m a n u i c u in ganz besonders"). Kr nennt, 
ihn einen . A|>ollinein Villinganum, <|iii subsidia litteranim omnein in moduni 

äuget, non novis tatitum doctis lihris verum etiam anl i<|iiis eodi- 

eibus***) ad renarnndam iactuiam, quaiituin quidem licet, variis easibus 
factum V Zum Zwecke liturgischer Studien bat Gcrhert das Stift aufgesucht ; 
daher wendet, er besonders den liturgischen Handschriften sein Interesse zu. 
.Vix <|uidem illi. |>uucis exeeptis saeculum XV untcccdunt, miillu tarnen pro 
eoruin adhuc tem|ioruiu ratione continent sitigiilnrin." Besonders lobt er 
ein A n t i I o g u m S a I v a t o r i s f ). Isidors (' h r o n i k ft i und Richen- 
t Ii n l s (i e s c b i c b t e des K o n s tanz e r C o n c i 1 s ttt )• 

Cfdestius Nachfolger, Anselm S c Ii a b a b e r 1 e (177S ■ 1H10). war 
der letzte Abt von St. Georgen- Villingen Auch ihm verdankt die Bildiothck 
Zuwachs, wie S c b ö n s t e i n '•) von ihm zu berichten weiss: .Die Biblio- 
thek vermehrte er mit. den iiitesten Crkunden und Werken der ersten 
Kirchenväter''. Im Jahre IKüti fiel Villingen zunächst nn Württemberg, 
den Erbfeind des Stiftes gewissermussen, der diesmal, wie es scheint, gnil- 
diger verfuhr*). Der uusgesandte „Comntissar v Sjiittler versiegelt ('assu 
und Archiv. Die Bibliothek aber wurde zur Fortsetzung der Studien offen 
gelassen." Noch in demselben .lahre jedoch wurde Villingen endgiltig dem 
G r os s h e r i og t Ii u in Baden zuget heilt, das das Stift St. Georgen auf- 
hob. »Der ansehnliche Bücherschatz wurde in Kisten verschlagen ").* In 
der Folgezeit sind dann 13-10 Bünde Druckschriften und 111 Handschriften 
in die Grossh Bibliothek nach Karlsruhe verbracht worden 1 "). 

Von letzteren hatte der Bibliothekar V. V Ö 1 e s t i u Spegele. wohl 
auf Veranlassung der badischen Regierung, einen Katalog angefertigt, den 

•> Näheres s s. 2t». in meinen Ausführungen iihcr St. Blasien. 
*•) s. •»>.* f. Deutsche Ausgahe S 'J77 f. 
*»•) Damit sind wohl Handschriften gemeint 

t'l St. (iiergell 12 
tt) lieoigen 10. 
ttt'' St (Juirgen Uli. 

■\ (iesrhichte d. ehem. Hern diktim rstitts St. Ucnrgeii. Umsiedeln Is2l S. 22. 
Vgl auch Hader: Ii. ehem. Stift St. «icr»«-» Had. ni« III |*|| S 221 iS-ndcr- 
al.druek S. If.) 

M Schönstem a. a. (». S :K 
"l Schönst« in a a, lt. S 

"'] Die Hamlsi In 1 1 1 • ii il. iir li;nl Ilm und l..nnl. -l.il>liei] H I, In Kai l-i ul« I > .21 
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er am 30. Marz 1807 abgeschlossen hatte. Dieser Katalog*) — betitelt: 
»Verzeich ii iss der anf der Bibliothek d e s B e n e d i k t i n e r • 
Stiftes St. Georgen zu Vi Hingen vorhandenen Manu- 
skripte* — möge im Auszuge hier folgen. 

Nur die Bestimmungsworte des Verzeichnisses von Siegele sind angegeben 
Dazu sind Verweisungen auf genauere Inhaltsbestimmungen bei Hhrensberger. 
Bibliotheca liturgica manusori|itn. Karlsruhe isSli (K.) und Dumm. Deutsche 
Handschriften der (irossh. bad. Hof- und Landesbibliothek (Beilage II des Hand- 
schriflenkatalogs) Karlsrahe \*<M (L.) beigefügt Einige Zusätze in Fussnoten. 

A. Auf Pergament. 
a. Lateinische. 

1 — 6. Sechs grosse ('horaltmcher (E. Antiphonar. 1. Psalt. 28. Sequent. 2. 
Psalt. 27. Antipbonar. 12. 6). 

7. a. Murtyrologium Viola Sunetorum **). — b. Xecrologinm monasterii 
S. Georgii. — e. Regula S. Benedict! (E. Martyrol. :}). 

8. (a. U. b.). Missale Pars hyemalis et aestivalis in zwey Banden 
(E. Missale 12- LI). 

9. Murtyrologium pro usu Fratrum Min. ord. S. Fruncisei •*•). (E. 
Martyrol. 4). 

10. S. Isidori Hispalensis Lihri Etymologiarium et alia Ejn.sdem tl. 

11. Sixti IV. Pont. Max. Bulla conhmmtoria omtiiutn privilegiorum 
ordinis Beatae Mariae de t'armelo data 147b' IV. Kai. I'ec 

12. Anonymi Sanctilogium Salvatoris ft)- 

18. Psalterium cum eanticis hymnis et antiphonis secundum ordinem 
Breviarii 1488 iE. Psalt. 25). 

14. Vita S. Homedii confessoris ftt). 

15. Breviarium pro online Fratnun minorum (E. Breviar. 81). 

16. Breviarium pro online Ff. Min. (E. Breviar. 82). 

17. Psalterium et ("antica <E Psalt. »",». 

18. Psalterium et Cantiea (E. Psalt. 7). 

19. Psalterium et Cantiea (E. Psalt LI). 

*> Bisher ungedruckt. Las Mamiscrint befindet sich bei den Akten der «Jrossh 
Hof- u. Latidcsbihliothek. 

*») Von Spegele als l'snardinum bestimmt. 
♦**) l'snardinum. 

t) Nliinlich Uv natura rerum und l'ronica. ausserdem ein Brief von Aeneas 
Silvius mpoti suo Aiithonio. - It. formaliones monasteriorum (». S. Ii — De tribus 
tiliis noe. - ». XV. 
t+) s. XV. 
ttt) s. XV. mit Federzeichnungen. 
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20. Psalterium et Cantica iE Psalt. 1-1). 

21. Psalteiiutu ••«itii hyiunis. rantiiis et antiphonis. item enin oftieiis 
deluintoram (K l'sult, Iii. 

22. Bivviurium moiiast triim iE. Bn-viar. 10). 

23. Breviarium munustieum <E. Colleetar. -i). 

24. Üreviatiuin im uiust iriini <E. Horui' I b. 

25. biurnale tiioiiit^tii'iiin (E. Diiiiiiiiin 21). 

26. Diumale nionasti. uin iE Hörne 1). 

27. iMtiiiuin It. V Maria«'. de Sjiiritii S. et de Passion«? Hotiiini. 
P.-almi poenit« Iii iah- et utticiiiiii I >el unetorum iE. Honte '»). 

28. Ist mit wenigen Veiänderiiiitfen tfuiiz wie N'uni. 27. 8* (E. Horno »"■). 

29. < »t'ti. ium B Marian et de S ("iure: l'saluii poeiiitent ial. s et 
Vi^iliae IMmu-tunim iE. llora«' 7). 

30. Kih»>r ]ir«-.-atorins aus der Mitte des 1".. .lulirli. *). 

31. Ein .ifiin/. feines ('horalhüchlein zum Haud^ehi auehe versehiedetie 
Antiphone. S*i|Ufii/cn t'tc. mit den Noten enthaltend <E. Prorcssionale IS). 

32. Hist'niac variae de lesris Dmiiiiii, B. Marine, et de qiiiluisdani 
Simetis . an- der 1. Haltte des 1 .". Jahrh 

• 33 Sammlung al.ert-diinlii-.'liei «Nehethe und S, <r<.„-spriiehe 

aus dem 1 Juhrh.'"'). 

I>. ! hui seht- 

34. I'ie Ke-oil des heiligen Benedikts (I.. Seite 1). 

35. Ein «Sedieht von dem Lehen JeMI lind Maria iL S. 1 2,»'M. 

36. Knie Sammlung von Predigten oder i_'eist]iclien Anreden an Kloster- 
frauen (I. S. '> *»). 

37. Predigten und andere <reistlii.die I 'nterweismiKen für Kloslerlente. 
iL S r.- S)f). 

38. Eine ähnliche kleinere Sammlum,' <E. S. S - 

39. H ) (Mit der Kandliemeikunu' : Ein teiit-cher l'salter . . . hat 
No. >i» auf dem Kiiekeii.i Ein < .Vl.ei buch iE. S. 1 * ► — 1 1 Nr. XE) 

40. irrt lEührt in tei^.. «Ii.- Nummer 41. i Ein < iehetlujeh mit vielen 
. Malereien und V»,/iei untreu iE. S 11 — 12 Nr. XEIl. 

* Latein, lllul deutsch 
** l ,. hetinieh lateln mal dellts-h. 
»" W altln r vnn Clo i'iaTi Main ulr L. n 
|i «.eiiaimt : >••!•• -pe ji) 

Im jetzt Nr. XL. Nr. ist eheiit'alK ein deutsches iiel» tlmch ». XV. 
I. S In Nr. WXIX 

Jetzt ny xli 
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42. Dis sind lnhlii-lu-r «friic/li von dir liiiiifl-ilicn Kuno-imi*- Maria*) 
iL. S. 112 — 1:*>. 



H. I' a p i «• r 11 <-. 
//. L'tti inixilx-. 

43. Nicolai Niroli Florontini Strin«i tni-dirinali> •jiuirtns. 1 \>i'A. 

44. a, IiX|ii)snio ln-fvis -upt-r mit hidotario nn-liulai »Mi-, — Ii Johannis 
sancto Amiuido Kxpusitiu iit«|»i litio siip.T antidutario Xicliolai . 

1-17 1. — <•■ Mur-ilii do Sam tii sophia -np<T l'ronosii.a ypohTati-.) « xposi. h. 

brcvis 147d -- d .V n t < nit j»f ••- ix othiiis \rivtoioli» 14 73. .-. Tiac- 

tatir, . , «Ii- Xatiiralibus «liviri.sis. 

45. a. Imipit lÜM-r Kuss dr pra< paration«' nn dicinaniiii ** ) 14lü». -• 
Ij. Mirabil.- antidulariutii Moiila^niiii . . lliriaiil folgen vhr kltinctv 
im-di/inisi-hi- TraHai.- h dann — v. Ini'i|iit mit i>l< >t .i ri ii in (^iiiin-rii tfi 14*?H. 

•I. «-oiisilmni Aiith'inii <.Yrni»onii rtt) i-otitra ];i|>id>-in in vt'-i.-a. an! 
wi'h-h.s Hoch .-in,- M«-ii«i' ähnlicher (.'oiisilii-n uihl |{i c.-pte IV.Ij»'«-ii : ). 
c. sceuiida pars Practica«- Ib-rturii 1 lo'.i - f. I'alladiu* ablncviatus per 
•.'oflelriihini . . . . de riiltura rurali 1472. 

46. Juannis de fNim.-U» Ainaiido HYvoratoriiliu in« moriae (super lil>r<>> 
t.ah-ni) 1 4SI. 

47. a. T<xtiis libri imtii Almniisoi'is una nun ( Ynninentaiio (ieiar.li 
de Solu. — Ii, l'ctri de Jussiano ") t 'onuiientariiis in eiitndcin liliium *). 

c. Practica maoisiri Johannis de l'anna. <)«' sj^nis ( 'uiiisi-mmim- Iminoris in 
corpore aluiiulantis '"). 

48. a. Johanni s »I.. IMsit.-u i alias l'lal. arius . «Ii- - i m {»1 i«- i Im < undi- 
einis 1 !■>♦'> llii-rant" . . . ver.srliiedciio Keeepto ohne Aul- oder 
Kn.h'-i-liritt "). und 'lann -- h. Op (1 s Johannis »1»- t 'on<-ont;ii . de 
iVbrilnis piitndis . . . . abbrevint lim 1 H'.V , . I Y.nsilinui ad ooiirepliom in 

* Kliclitalls « in Im ll.ii. h 
**■ Ist Al.nlk.s.m' l.il»T s.-rvitoris traiislatiis ,i SyiiK.ii«- JuniK-llsi. 
**' l'.ni llii>lniriai iis di 1 >l>i|it:i'_-iiaiia 
t Namlirli ih virtiltlhils .|iianindani Iii' dl< lliaruni d< f. hriluis de imliciis 
lirini' de indn Iis -aiiL'iltnis cniissi p. r n n;i>. 
vvi Antid-iariinii t.naiii.ni 
vir i'ermiso niiiv 

i I ml /.Wal Virilit' s ipioriiiidain sini|di>'iiim. Varia i "iisilia de .sohlt is. 
Moiita-naria. ( oiisiliiiin siip.r dispositioin- satifiiiiiis uninanüs per «s Hipp— 
rrat in wrtnt. s. ]•.- d|. I.us innisis rniu>. un.ju. I'.- < hi;< nda bona nntir. . 
' 4'n^lL'liaiia. 

"i Zw Hrli, ti Ii und r tio. h : .|. pm alisi 
; All. s s XV 

'• Ist Miuiiliniis .l.< I..-M.-ÜS .!«• do,iiais soliithirum. 

I 
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Mundim hononiensis de Lenciis : alia item eiusdem et aliorum*) cnnsilia 
mf'diira. — d. Arbor aetfrituditium (geschrieben) 146«, 1 4 1 U vcrfasst . . 

49. a. .lacobi de Forlivio Quaestiones super prima primi C'an. Avi- 
ccnnne 146«'*). — l>. Traetatus S. Thomae de motu rordis. — e. Distinctio 
mensurarum et ponderum ***). d. Fen J"» et 4 1 * quaiti Canonis Avieennae f)- 

50. Nigra Sylva Snn-Blasiana .... quae K. C. F. I. H. E. ft) • ■ • • 
in lucein produxit anno 1685. 

51. 52. Breviaria monastica (E. Breviar. 11 I. II.». 

53. Aliud eiusmodi hreviarium iE. Breviar. 6). 

54. Conelave . . . nel" quäle fu creato .... Benedetto Papa XIV. 1740. 

55. Bernardi de Gordonio Eiliuiu medieinae 1475. 

56. Ritual«* seu Saeerdotnlc pro I'nrochis (E. Rituale 2). 

57. Manuale contineiis officium defunetorum. Bsalmos poenitentiales, 
Bencdictionem meiisae. varias item preees et meditationes ac ordinem communi- 
eandi etc. intirmos (E. Horae 24). 

58. Diurnale Benedictinum iE. Dinrnnm 2). 

59. Missale (E. Missale 7). 

60. Psalterium cum canticis latino-germanicum (L. Seite VI). 

61. Collectanea medica, botaniea. physiologica etc. partim latine partim 
germanice (L. 8. 14 — 15). 

62. Flores FramLsci l'etrarchae .... operis de rctuediis 

utriusque fortunae. Aus dem 16. Jahrh. ftt>- 

■ 

b. Deutsche. 

68. Ulrich Beichenthals Geschichte des Constanzer Conciliunis (L. S. 
15—1«). 

64. Die 24 Alten Verfasser ist Otto von l'assau iL. S. 16—17). 

65. Eben dieses Werk (L. 8. 17). 

66. h. Ein Schöne Iiistori von Sancta Elisabetha LandgrStian von 
Thüringen. - 1.. Die Legende der heil. M. Magdalena in Heimen (I.. S. IM). 

67 nntzelere und usslegung der haiigen lerer über die vier 

passion der haiigen vier evangelisteu T ) (L. 8. 18- 1<J). 

•i Nämlic h Thadei (Taddeo Alderotti y . Alherti de Placontia. «nilhelmi de 
Brissia .Hrivit nsis). «Jeiitilis de Fuljrinco. Wilhelmi (Brixiensis ?). Nicolai de Sancta 
Sophia, (Ülhcrti Anilin nnd einige anonyma, 

**) Zwischen a. und h. noch: de partu de llnxn niinio meiistrnarum. 
•**) sioundiim Avircnnam et Serapioneiii et ex Ineviario Alsehir. ex »Jahne. 

t) cum i xpositiime I>ini a (iarho. 
ff ) üeverenili l'oUVetitlls Kraler Johannes Haplista Kiselill. 
tt+i Enthalt, ausserdem dessen l'salmi l'oeiiitentiales. 
Von Ludolf vun Sachsen. 
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68 ler und exempel «Her exemplar Passyon als be- 
sehrieben hond die haiigen Evangelisten Mit, vslegung der huilgen lerer*) 
(Ii. S. 19 -20). 

69 Thomas von Aqnin von den Tugenden und Sünden iL. 

S. 20- 21). 

70. a Lucidarius. — b. vssgang der kinder von jsrahel «furch 

da/ rott raer 1480. — c ackerroan von höhen) . . . . 

147:.. - d. Die Historie vom Kayser Pontianus**) iL S. 21—22) 

71. a Küngpuch. — b coppy der guldin pull der 

Ritterschaft Sant Jörgin schiltt — c. Das Bayerische Landrecht. — 

d. Copey eines Wappenbriefes an Kayser Friedrich III für die Gebrüder 

Alexi und Hans . . . die Guben. — e ablaus***) von die gnod 

zu Jerusalem .... und Horn. — f. Des türgesten f) Kaysers absage- 
briet' dem Herzogen von Pnrgunia gesandt. — g. Historie von einem Bitter, 
der in die Höle des heil, Patritius gestiegen. — h. Gaistlich Tflglied. — 

i. Dis furtt zu dem heiligen grab hant gtan vnd vollbracht. 

Johanns Bodman vnd Dietheini Schütter. - k. Die ge- 

maine Heformation vou Küng t'riederichen. — 1. Ettlich fragen vom koufl'en 
vnd verkouöen. — m. Ettlich regimen Ordnung vnd fragen, was zu Schlössen 
gehör (Genauer Inhalt L. S. 22—25). 

72. Henrich Bullingers Züricher Chronik (L. S 2ä-2t>j. 

78. a. Eines Ungenannten Regimen sanitatis. — b. Verschiedene He- 
cepte gegen die Krankheiten der Menschen und Pferde. — c. vom Ader- 
lassen, von guten und bösen Tagen Recepte medicinalia 

magistri Bartholomei (L. 8. 2Ü--2S) 

74. Einige geistliche und weltliche Lieder und Betrachtungen, dann 
die Historie vom Kayser Pontianus und hierauf ein Auszug aus dem Buche 
Gesta Romanorum (L. S. 29 — 32). 

75. Eine Sammlung von Predigten iL. S. 33 — 36). 

76 Offenbarung der walfart der XI tusent jungfrowen 

iL. S. 37). 

77. Compendiuin theologicä Verität is übersetzt (L. S. 38j. 

78. a predig vnd 1er. — b. verschiedene geistliche Unter- 
weisungen. — c. Ein predigpuecb des taler (Tauler) 1er. - d auss- 

legung des pater nosters per manus Christophori Hertenberger 1 112 

(L. S. 3K-40). 

*) Ausserdem: Predigt: Lere und Wrdamnuss dess gaistlirheii Wuchers der 
closterlrauen. 

*♦; Ausserdem am Anfang: lirmhsliick einer deutschen Bearbeitung der 
Qaatuor novissima. 
♦•♦1 Ablass. 
t) türkiseben. 
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79. Kin« Sammlung Yersrhwlcner »seelisch«. Si-h rift.en (L. 8. -10 • -II». 

80. » der klaine thaulerus 1 l'J'i. b. Kin« geistlich»' Historie 

von einem Kinsic.iler. zu »h-m Christus als ein Kaufmann kam iL. S. 41 All 

81. Kin Kalender iL. S. A > - 4:>>. 

82. Die Historie von »hm Leben uii'l «lein Tode des Heil. Hieronymus, 

wie «Ii« Eusebius; an I).ini;isuni beschrieben hat nach «l«*r ("Lprsf-t/unj» 

.lohaiinis des ItUchots zu Olinütz Ende des 14. -lahrh. iL. S, 4M 11). 

83. a vsl.-gung des li.lcns .Ihesu cristi. I.. Das 

Evangelium Nicodemi .... iL. S. 44 — 4.'»). 

84. Ain liuctilin von den syl»eti zvtten von Thomas Fink 

14'.»'!. Angehängt ist die Historv von der Kunigen Ht-lcna <L. 

S. 4.'. -4ß|. 

85. Kin geistlicher l'nt.-rnrlit von den 4 letzt. n Dingen I4:5:J < L. 
S. 46). 

86. a. Die Ixsien Auszüge aus »J » - 1 1 K«khs»bschnden bis gegen l.'»')i». 
— 1>. Kin < ».dicht von einem Khe.nanne, der ... seine verstorbene 

Ehefrau wieder erweckt hat. - e .las buch genannt «ha 

Stridor "t. d. das Iimli das Herr F'revdank gedichtet li.it * f ) e Kin 
lieflieht von <iii>-ni alten Manne und einem Hilter, die sieh ül<er die Folgen 
der Lieh.' untcmden iL. S. 47 öl | 

87. Kin Koch-. Kunst- und Ke. » |.t» nbu» h iL S. M -'»4). 

88. Kin Gedieht von dem Leben des,, „nd Maria l:»ss (L. S. M :,.%). 

89. a. Kin geistliches <ies|inieh zwisehen der Seele und Christus in 
K.imeii. • b. Die oben Nr. SU • angeführt« Historie (L. S. .'»"» . 

90. Verschieden»' geistliche I ntcnveisiingen (L S. -Vo 

91. Kin li<'betli- und l'nterrichtsliiiehleiu . . l»'.'_ > iL. S. •">**• •"'"). 

92. Kin CommunionbiK h iL. S. 

93. Kin ander.s desgleichen (L S. ">7— *»Si. 

94 - 96. Drcy Vels<-hied.-lie li.-betll- Ulld I Ilten ieht sl.iieher iL S ."»>•' -6-1). 

97 Kin geistliclies Krankenbucli iL S. i'.'tj 

98. <iei>tlich.s l'nterrieht- und I iebethbuch für Klosterfrauen {L. 
S. -6i! i. 

99. a. Von der .... iiiiiit.rinn.il . Sancta Katherina 

b leben vnd .... st.-rben vns.r mutier Sancta Clara 

iL. s. »;7 •■.'.»(. 

100. a. \ < r-i lli.-dene gcM lulle Historien und I lltel Wi islliigell. 

b. D.ss Herrn . . . Wemheis Craue vnd Herr zu Zimber. M.-s. 

kiivh etc. Leicbred 1 % 7 T, S. »17 - tit'i. 

* srri.'k. r 
*" l-lilt. 
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101. Kili Kastornl-Lnterricht. theils lateinisch, tlu-ils deutsch iL. S. «'.'.•>. 

102. Vom Wittwcnstand ein tractat 11*1 iL S. »>!> 70i. 

103—110. Verschiedene Amlaehts- und «JehctUichh in llo:i \o~ L. 

S. 70-7:<i. 



Hei l*eherc;ahe '!• r Sa nun lu ii<; an die Hof hildiothck in Karlsruhe r • • 1 1 1 1 « • i ■ 
di.' Hjiriil-ilirift.ii lOK-HO; doch »A-.inz es 1 MC» Nr. los n ,u\ 10!» im 
Huchhamhl käuflich /.u erwerhen " >. Au- dein Drnckschrifteiil.estand d-r 
KlosU'riiiMiollu-k wurde ausserdem noch «lcn Handschriften angereiht, als 
Nr. 111 (Drink: Stattn-chten der Statt Fryl.ur«.' im l'rys^ow. l-V.'Oi 
Onlnuns,' von Vellingen s. XVI. 

Zum Schlüsse hleiht mir noch ül.ri«,' auf Ankaufs- uml l'rovcnicn/- 
vermerke «'ini^er Handschriften cinyai^tdien. 

l'nter Melchior Hau.;' ( l»il'»— l»^7t wurde llan<l>ihri(t 14 gekauft. 
Dif von lii-iu;' IL iiaisscr angeschafften Stück«- trafen /.um Thcil von 
dessen eigener Hand Ankaufsnotizeti. und /.war Nr. Ii». Jo. M. II, 74, sii, 
!»2, 1»>1 ohn>- Ansähe des Jahres ; dieses i-t jedoch ycnannl K> ■ i siiimntliclicn 
Stücken der Sammlung Widinniin *' l. aul die ich sogleich kommen werde 
Hf.:l7) und hei Nr. 12 ,U«42.». «Jülestin Wahl erwach 17:.!» die codic-s 
ol uml <'i.*> und ferner 17til Nr. 72. 

In St. Ili'iir;'en seihst entstanden die Stück«' 4 und 7 ~* \. 

Nr. <>.'). <>s, wo gehörten dem C 1 a r i s i u n e n k 1 o s t e r am Hickcnthor 
in V i I I i n « e n . Nr. »>2 und • '.«; einem Villmar ISür^.-r Matthäus 
A 1 i n n <■ r Nr. 70 ist im L">. Jahrhundert von ijem Villiu^i i- .1 <> h a n n i t >■ r 
<il u n x% «.'eschriehen. Kei ner entstand in \' i 1 1 i n ;' e n die J »rdnuiig \<>n 
Vellingen" Nr. III. 

Wie schon ohen crwilhnt. waren die Handschriften Li l!> und '>.'• in 
einer Sammlung vereinij/t, die dem II in er Arzte .1 o Ii a n n Widmann 
gehörte, der um die Mitte des l.'i. Jahrhunderts lehte. Kr sell.si hat Theilc 
der Handschriften 4'> und LS geschrieheil. Nr l-l ist von einem .1 o d o c n s 
Slaiffer in 1' a d u a für einen Herrn von Hu lach «es.-hi ieh.n l>ie 
Sammlung wurde lti.'l7 von (ieorg liais-er crworheii. und daher wird man 
wohl mit ziemlicher Sicherheit annehmen können, da-- sie einen Üestand- 
theil «U-r Itihliothek des Dekans von Heidenhofen is. S. 4-*>) hihh-ie. 

Was sich sonst .-loch von I'roveriien/.en feststellen li.-s. nn'-ire aljdia- 
tutisch Verzeichnet werden. 



* ltIK Amlai Ins- und lieh, tliin hlein. <lnitM Ii s. XVI | l»!l. < ,. I» isenltnniL' 
tur verschiedene lIcilL'eiitaL'c s XVI 1 1 1» va.-at. 

**' Nr C! t'< ii :>r. 
•*"i I «mliiill ein K»l<-tid:iriuin. in welchem ih r Si i iei.i li>i au r April • \u- 

snmliTS hen,.iiHl"'" Ii ist ; enthalt (l .s \< kl <.|.c_'lilln .|. s -tltt-s 
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Aus tit ln Benediktiner • Nonnenkloster A m t . e n Ii n u s e n (Baden, Bez. 
Killen) Nr. 2. 3.1 (Geschenk der Grafin von Fürstenherg geh. v. Griessen- 
berg an Amtenhausen). »»4. 

Aus Hamberp: 1. Frnnenklost.er zum hl. Grabe Nr. 8a und b; beide 
mit Zusätzen von Schwester Kiinigund zu St. Katharinen in Nürnberg 14.19. 
2. Propste St. Fides Nr '.9. 

Aus dem Benediktinerstift Hlaubeuren (Württemberg, Donaukreis): 
Nr. 10*) und .18. 

Nr. 71 dürfte wohl einmal dem Freiherrn von Bodman gehört haben. 
Ans Bologna: Nr. 32. 

Im Benediktinerkloster Ettal (< »berbayern) ist geschrieben: Nr. .13. 
Nr. 27 ist französischer Herkunft. 
Nr. 85 ist wahrscheinlich in Frei bürg geschrieben. 
Aus dem Benediktinerstift G engen b ach (Baden, Bez. Ottenburg) : 
Nr. 22. 

Aus Kippoldsau (Baden, Bez. Wolfach), Priorat von St. Georgen: 
Nr. 39 und .1(5. 

Aus dem Benediktinerkloster Salem (Baden, Bez. Uberlingen) : Nr 20. 
Aus dem Benediktinerkloster St. Blasien (Baden, Bez. Waldshut): 
Nr. 50. 

Nr. 12 stammt aus Syon, worunter vielleicht du* klösterreiche S i o n 
(Sitten, Schweiz. Kt. Wallis) oder das Wilbelmitenkloster Sion (Aargau) zu 
verstehen sein wird. 

Aus Tübingen: Nr. 100. 

Aus Ulm: Nr. 74. 

Aus dem Benediktinerstift Ursprhigen (Württemberg, Donaukreis): 
Nr. 84 und 103. 

Aus Wels (Obei-österrcich) : Nr. 41. 

Aus Zabern im Klsass : Nr. 9 (s. S. 4.1). 

Aus Zürich: Nr. 72a-d 

Leber die Herkunft aller übrigen Handschriften Hess sich nichts fest- 
stellen. 

X. St. Märgen. 

( AtHjusthierMostsr. > 
1. Aus dem Stifte selbst. 

5. Lateinisches Grat ulationsgedicht für Abt Michael Fritz < 1 76»» —9") 1772. 

6. Gnes. Fidel: Lateinisches Gratulat iohsgedicht filr denselben. 
9. Empfangsordnuug für den Bischof von Konstanz 1740. 

*'> Befand sich laut F.intray WM> m» Ii dort : lli:>J ist die Handschrift jedoch 

III \ Illingen, wo sie B.K-ckhlel gesellen hat. i s. S. 17.; 
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2. A u s K r «Mi % I i n g >■ n. 

11. Conjunetus Deorum Amor (Allegorisches Drama), s. XVIII. 

3. Aus Mcsskirc Ii. 

10. •lultileum Triplex Serenis.simum Fürstenbergieum. Nuptiale, R«'gi- 
minis, Directoriale (Fürst Frobenius Ferdinand und Fürstin Theresia). 174"». 

4. Aus St. I'eter. 

7 u. 8. Bader, Bernhard. Deutsehe Gratulationsgediehte für Abt Michael 
Fritz 1771 und 17o<>. 

f». Aus Strassbur». 

1. (Druck: Meninski, Franciscns u Mesgnien : Linguarum oru-ntalium 
Turicae , Arabu-ae . l'ersieae inst.itution.es. Wien 1(380.) Handschriftlich: 
Türkisches Ritual mit Musiknoten. — La Con«jueste de babylonne par le 
sultan murat. — Lettres a monsieur Handy. — Wörterverzeichnis* (türkisch, 
französisch, deutsch). Notizen über Entfernungen von Strassburg s. XVIII. 

2. Montevilla, .loh. de. Reisen, deutsch durch Otto von Dnmeringen 1416. 

6. Un bestimmt er Herkunft 

3. Regula beati August ini. s. XV. 

4. Statuta, Kegulae, Carta reformationis et visitationis Monasterii 
S. l'etri in Wablsee Constantiensis Dioeceseos. Abschrift, s. XVI. 

12. Lectionariura breviarii. s. XV perg. 

XI. St. Peter. 

(litnediktiiirrkloiiter.) 

In St. Peter*) selbst entstunden von den nach Karlsruhe gekommenen 
194 Handschriften nur zwei. Alles l 'ehrige geht mit Ausnahm«' der Hand- 
schrift perg. 2:1, die I Iii »8 geschenkt wurde, auf Sammlungen zurück, die 
erst im 18. Jahrhundert angelegt wurden unter den Vehlen l'lrieh Hürgi 
(1710 — 17-31») und Philipp -lacob S t e y i e r (174!» 17'.»:h ; den letzteren 
kann man überhaupt als den eigentlichen Schöpfer der neuen Bibliothek von 
St. Peter ansehen. Besondere Vorliebe hatte er für liturgische Hand- 
schriften, wie grosse Kaufe aus den .labren 17*»4. 1780 und 17M be- 
zeugen. Ks sind meist Pergamentcodiees aus dem 18.— U>. .lahrhundeit aus 
den verschiedensten Theilen Deutschlands. 

*) Vgl. meine ausführliche I »urst« Illing iu der Zsrlir. f. U sch. <J i tl» rrln ins 
N. F. XV 's. «11 ff. 
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XII. St. Trudpert. 

(litnediktiHrrstift.) 

Aus .lern .Stifte selbst. 
1-4. Oatalotfus bibliothcc-ac monnstrrii *). s. XVIII. 

XIII. Schuttern. 

I hriftliklhierstift. > 
1 . A u s \V ü r t . b u r 

4. Expliratio minoris Canisii. s XVI"). 

2. II n b«s t i in in t e r Hi-rk u u Ft. 

1. (iradualc s. XV jn-rif 

2. Missalf. s. XV |>erg. 

3. Ebenso. 

5. Pruete.xtus 1/iirvutus oder der ictzi^ WVlt und dein Schein der 
warheit verstehe falsche practext und Vorwainl | Lustspiel, | s. XVIII *" i. 

XIV. Schwarzach. 

( lifiinlihtiiiri'kloxtri'- ) 
I. Aus »1 c m -Stift«- selb > t. 
11 U. 12. Aiitiplioimrium. Pars hieuialis und a»-Miva >. XVI 

"2. A u > «Jen n b a «• h. 
10. Antiphonarium Benedirtinurn. l'ars hienialis l."iS<>. 

:t. A us Hirsch a u. 
9. l'salti'rium et Diurualc Iteneiiieiinuin 147J-7*« per«;. 

4. Aus Niederes «■ Ii a u ti. 
14. Atitiphnuarium llriicdictiiiuni Pars bi.inalis. >. XVI. 

•) In 2 steht ant dem Hinte rriVckcl ii>lL r 'iirfe U«-tii«-rkutm : Anno I7:*> miim- 
ravil |!il<li'ilh«c:i Mi.n.tsti rii S. M Trutlpi-rli Volumina t-."V nj. i in its. < ( uar in <|i[|>|« 
|M>v>ul< t item Iis. «piao in celt» '< I.lt IT iatitarunt aut in umm piivatum < i.iii|»a- 
lamiit. 

**• I "ispriliitrlirh im Privativ sitz ,|< > p C|ii-i»t..|>honis H< ulilcr. (Irr \»u Iii'*- 
Kij-i AM v«-n Ktti nh''iiii!i]iiiiMrr war 

**v Ans «lein l'rivatl.c sitze ih s p. Hermann >I..Wr 
Ti llri >tra>sliuri; l K. 
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'>. A « s St HU s i «> n. 

18. Kunlx r. I'la. i.lu» : Sani;n it;imis Christ i niius |t>:t:i. 

*i. A us Straps h n r « 

7. 1'salterinm s. XVI jniir Aus «l.ni K.utliiiusci stift 

7. C n lies t i m in 1 c r Herkunft 

1. lactioiiarium nussar. s. XI [iriy. 

2. Hnviariiuii Heiu-dict iiiuin. s XV XVI pnif. u \>.i\>. 

3. Hnviariuiii H.rie.li.tilHiiii. l'ars ix^t ivalis i:.(»7 11. 

4. IMonvsius Art"-o]m^'ita : |)o rcloti hivrarcltiu, ile nivstt.-a tli<>ol<.>»iu. 
Kx<-*rj>t;i i-\ aliis scriptis t-ins-liin, »• liliri* Ss. I'iifnun .t sniptoruni 
t.vlesiasti.orum imtlii n»>vi. Katlialt.^us \>r> vis .•..-lesiasti« onmi seri|»lu- 
riini - .Inliami.s t'lima. ns : Tri^ri <_aa.|us <_-.•!. >iis int.-ll.'. iualis >,-alr 
MTiiin |)u>t'>nilis. >. XV XVI ] >n | > u. |>ertf 

5. Horac ratiotii. af, un l lah-in. < i. l.i tlni. Ii, > XVI ]>a)i. u. |»ei^ 

6. Super Canti.'-a (.'auf i.-oriiin s. XIV. |ut<» 

8. I'saltt'riuni. s. XV ]nitf 

13. «invlual.- Hfiii'«lirtirmm. s. XVI. 

15. I'I.mvs lif.roriim I» afi I iiv^ni ii. I iiv^iirialis <]•■ s, nt. nriis pars IV. 
Isiilorus. <l«- siuiimo hoiio s XV 

16. Hav.nM.in. -loh. Fri<-h. Al.ltan.llun^ von .Irin Salt/.»', s XVII XVIII. 

17. llleviariiun Pars lii.iuali-. I *r< >| >t'i 1 1 m <l<- t« irijM.i»-. < »fti. ia Ii. M. 
V s XV. 

19. (iVl.et-, li.-trai litiui^'s- iiikI I "iit.TV\vi>im^sl,iH-li . j»r.'issti-nt li.-ils ^'c- 
s.-liri.'l.«u vitn Amin S.liotin 14-Si». 

XV. Thennenbach. 

/ 1 /v/, n irns> r*tift.> 

1. Aib il <• in Stift I Ii s t. 

9. IVivilfjria impalia p m-ralin m .lim t 'ist. riiiiisi rotn > XV XVIII- 

•_* A u s !•' r f i I. u i- u'. 
4. l,.-^» ii.l.' <\>'V hl. Clara. >. XV jn r- 
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//. An* ilt-r Karthau.if . 

8. Historiu ewangeliea cum Henris depietis (geschrieben von Kiidiger 
Schopf) 149!». 

3. l'nl)estiramt*«r Herkun f t. 

1. Ciraduale. s. XIII. exenut. perg. 

2. AntiphotiHrium Cisterciense. Pars aestiva s. XIV perg. 

3. Antipbonariuin Benedict inum. s. XIV — XVIII perg. u. pap. 

5. Horac canonicae s. XV perg. 

6. Ebenso. 

7. Vitne Sanctoram. s. XVII. 

10. Kngclhusen : Vocabularii 1-162 pap. 

XVI. Wonnenthal. 

(Cistfirifiisfrinneukloslrr.) 

1 . A Ii s dem S t i f t e s e 1 b\ t. . 

2. Professionale Ci.sterciense J «i07. pap. u. perg. 

9. (Jotterauw, Peter. Unterricht und Kxercieij (für Klosterfrauen I 
1682. 

2. Aus Schönt ha 

8. Henriipjc/.. ( 'hrysostonuis. Menologinm t'isterciense. Deutsch von 
Edmund Keinhold 16:15. 

:J. A n s Thenn e n b a c h. 

17. Sancti Herimrdi laistgartlein . . . . vorteutseht durch F. Con- 
radum Murger Oonventualen zu Thenncnhach lf>V{ **>. 

4. V n l> e s t i m m t c r Hcrku n l t. 
1. (uaduale Cistereien>e s XIV — XV perg. 

3. Psalterimn et ( Ydlectai ins s. XIII - XIV perg. n pap. 

4. llreviariuin matutinalc ( 'islercien^e Pars aestiva. s XV perg. 

5. Diurrium (.'isicrci.-nse. Pars liiemulis de tempore, s. XV pap. u. perg 

6. Hreviarinm. Pars aestiva, de tempore, s. XV. 

7. Hvmiiarimu t.'islerciense, s. XVII. 

10. Kin geistliche Ililgcrfart gehn .ltru>nl«>m s. XVI — XVII. 

*'! In Württemberg, .lagstkrcis. Khem. l'isten i. ns< l klcster 
** Wurde l'.Hm von II. i tu l'iol KnsenliciL' aus .lein Nachlas* l'ieilegar Moni s 
geschenkt. 
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11. Gebetbuch, deutsch, s. XVI *). 

12. Gebet- und Betrachtnngsbueh. deutsch und hileinisch. s. XVI — X VII. 

13. Gebet- um! Betrachtungsbueh. s. XV — XVII. 

14. Gebetbuch, deutsch, s. XVI. 

15. Ebenso. 

16. 



B. Bischöfliche Bibliotheken. 
I. Bruchsal. 

(FürstLUthum Sprirr.) 

1. Aus der Diärese selbst 
stammen folgende Handschriften : 

1. Evaiigeliarium eeelesiae Druehsaliensis. s. XIII jierg- 

2. Evangeliariuni de sanctis eeelesiae Hrucbsaliensis. s. XIII |.erg. 
10. Breviurinin Si>irense. s. XV. 

2. Aus der Bibliothek des Johann A 1 b r e c h t 
von und zu H e i m h a u s e n ") : 

8. Processus indiiiarius (Spireiisis). — Druck: Forinulae instrumcntorum. 
s. XVII. 

'{. Aus M a n n h e i m. 

7. Spieilegiuni Antiquitatum J'alatinaruni von A. .1. F. 162't. ]".'>"> 
gefertigte Abschrift dieses seltenen Drucks. 

4. A us X ü r n h e i g. 

6. Druck: I'atricii Hes|iublic«e Xürnliergensis c. l.V'Jti*"). — Hand- 
schrift: Nürinbcrgisi he Rathswahl (bis IC» LS). Der wöler des Ruths zu 
Xürmberg Büechlein. 

.*>. I' n h e $ t i in in t v r H e r k u n f t. 

8. Dominicus super sexto deirelalium. s. XV. 

4. Abbildung dt-ss Lehens der Markgrilfin Augusta Maria zu Knuden 17'JK. 



*i l'rsprihiglieh im Privatbesitz der A.btissiti Anna Maria I.itidt ntVls 
**• \'a\. meinen Aufsatz über Kttt nhchnmünster. «'Id. f. Bibliothekswesen XVI 

S. I.'.T. 

(Jracsse: Tregor des livrc-, rares V. li-> 
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5. Landgerichts Ordtnuujf dess St-ifft* Wurt/lmr«. Abschrift cinci 
Druckes von 161*. s. XV II. 

9. Slubeiirutieh : Colk'«:in super Neumauni I'rincipia I'roc.-ssus lutlieii 
imperinlis aulici. s. XVIII. 

11. Lewcn-dein. Albreth v. : Bylgerfardt <jen -Jerusalem, s. XVI. 

II. Meersburg. 

( / i m//i k m Kon *t>i w t 
1 . A u * W i e ii. 

1 — 2. Catalogus I.ibroruni Bibliotheca«- l'rinripis Kugenii e Sabaudia* 
s. XVIII. 

2. I' ii b t*$ t. i in in t c r Herkunft. 

3. Bappcnhaym ( l'appenheimi, Matthäus v. : Chronica Vom Vrsprung 
u. herkhomen der Truchsasen zu Waltpurg. s. XVII***). 

4. (Wolb'brr, Duvid): 1'rsprung und Anfang der Herren v. Wüiten- 
berg. s. XVII XVI II. 

5. Missale speciale 14*2 perg. 

C. Ritterschaftsbibliotheken. 

1. Kraichgau-Heilbronn. 

1 . W ii r 1 1 e in I) e r g i s ■• Ii e r H e r k u n 1 t 

dürften sein : 

1. l'regiz«T. Ulrich : \\'irt«'iiiherjfi*c|ie StaatsliMnrie. Abschrift. Nach 1«>S5. 

2. Mitscheie. Balthasar: Wirlciiibergischc Ht^t..t in. *. XVII- XVIII. 
4 5. «Brcitschwenli : Discur« undt Bedenken Über Strittigkeiten freyer- 

Reichss Kit (erschallt Undt Adel>> in Schwaben H.2N. 

2. Als O r i g i n a 1 h a n d s c h r i f t 

dürft.- Wegen der f.ill ausgeführt eil 1-VdelV.ciclilUlllgen /.u betrachten sein: 

3. Ib'genfebK lauf Kiiriiau), Christof Freiherr von: Beschr.vl.nng der 
rey.se 1 »'•<> 1 — 1«<7<» l Italien und Orient). 

* Aus Aleei .sliiii y st umtut auch Karlsruh«- t«»">. 

**. I'ii sell-e hildct jet/.r . inen Kesiaiultle il r k. k. Hotltililiolhek in Wien. 
***: Nr. ii. I keimen auch aus st. Clasi. n stammen. 
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II. Ortenau-Offenburg. 

1 . Au f V e r a n 1 a s s u n g der R i 1 1 e r s c h u f t - e I Ii s t 
durften entstanden sein : 

2. Register über Alle Nahmen derer lieschlei-hler und Ortter deren 
Erwähnung tfesehirhet In Reinhard H< rt/.ogs Klassi.seher rhronirk s. XVIII. 

4. Be>threibung der Orttcnau. W ill. 

5. l'iplouiata ii Umgemeistero piili!ii-.i( n in Tom. I et II Codieis lüplo- 
niatiei Ki|instris rollorata s.eundnni Seriem Teniporis cum Indirr Alpha- 
L.ti.o. v XVIII. 

6. I.andt-Rerhteii. Daaden Raiidisehe (von Markör. Philipp II ), s. XVIII. 

7. Ritter Matrikul. I »itenaiiisrlie H*.f>4. 

8. Kirfs de 1'KvLi-lif de Strasbourg nach 177."». 

9. Index Realis et lViMmalis Uber All«- hei der Rittersehaftl. Orttenau- 
isrhen Registratur befindl. Ritter -Verein und Rer.sse 1474 ad 174»>, Ver- 
fertigt 17-">0. 

10. Iudex oder Keal-Regixter über ulle Materien. Namen und < >rte, 
vv. l. li.- in 'l.-ti ( 'nrnwpori.ltn/. K.-. csst ii aller dreven Reichs Ritter Craisc in 
Schwaben, Funken nu«! am Rhein l . r >7<'.— 1 772 vorkommen. 

11 — 12. Reuss. Jacob 1 ■ottlieb: Real Index Über Silintliche von der 
rniiiitl'-llmn-n freven Reichs-Rit terschuft in Schwaben abgehaltenen V Ort,«. 
Rercsse. 17s«;. 

2. Au.« dir II i 1> 1 i o t Ii e k des L H. Zorn von l'lobshoim ' l. 

1. H> iic ht-li-i •. Seobald» ( Ri'ieheler. Seboldi: Wapcn-Iluch darin Aller des 
Heyligcn Römischen Reich« freven Statt Strassburg Herren Stettmcvste rn 
von der A-I«-n In li.-ri und Löblichen Kitterschatl't loM». 

I'irsc < >t igiiialhandschrift wurde 1 *►*»■! von l'hilipp Joachim ib'ickliti von 
lloeeklin>au an I.. H. Zorn geschenkt. In das Ritterschaftsarehiv kann sie 
i-r-1 nach 1 "*»»► gekommen -•'•in. du in dies-ein .laiin; der Auszug Orli-naii Ii 
ang. •fertigt wurde, nach welchem sie sieh damals in der Kunstkainrner 
des Freiherr» Wolfgang Christoph von Rath-amhauscn in Str a-sburg befand. 

:>. A us S t r a s s Im r g. 

3. Hiile)he]ei , Schuld : Wapptnhuch von 1 Auszug von F. .1. Z. 
17.-.0. fhu: Madensehe Wappen ISO;» lNOt». 

4 Vj»I. meinen Aufsatz Uber Kttcnliciiumtinstcr. t'lil. !'. Bibliothekswesen XVI 
S l'.t 
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Verzeichniss 
der Handschriften nach ihrer Nummernfolge. 
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Ettenheim - Münster. 

Im < Viitralbliitt für ltil>li«t1u-.W-wii XVI S. 4l!7 ff. 
C. 1. Ii. XVI S. III 

- 157 

. Ui7 
155 

. 45s 

., 4.".". 

. KU 

. IC» 

. 441 

, 157 

. IUI 

. i.->»; 

457 

. I5<> 
. Iis 
. 4.V.I 

_ in«; 

150 
. 47.7 

auf ». t*>7 statt 120 zu lestn. 
<nt S. III stutt zu lesi-n. 
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*) S.i ist auf S. 145 slntt .-N- zu I.mii. 
"i So ist mit S. II.' statt 115 IM! zu lestn 
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Haaistiik. Amalid. C 440. 

Haas, »iallus ]s 

Haas. IM« Inns »' 415 4 t-. 

H:il'i nlmrh Z 02o. 

Halm, Franz Joseph M. 

Haimhausen s H. imhaiis. ii 

Handy 57. 

Hanser. Kranz Xavn 7. t»1«i. 



Hansler. ( hi istottvl (' 4<i0 
Hunuski. 32 
llarnist. Caspar « 447 
Has.lpaeh. Thomas de 1». 
Hassen, «Hilfe Z »>13. 
Hatifr. Martin C 45!» 
HailL'. Melchior 55. 
Hansser. Jnh. I'et. r (' 40u. 
Hel.rai. a 20. 41 C 4<I0 
Hedwig d sei s 
Heer. Joseph f 14». 

Heid. lli. i u 12 1 151» 
Heidenhofen 45 . 55. 
Heilbionn 1. 02. 
Heilige 10 
Heiliifenlehell »' 451 
Heilmittelverzejehnis 10 

Heimhaiisen, Joh Alliieeht v znül. 

I' 157. 

H. inrirh Jas<nniri:»tt 31. 
Heinrieh II. \.>n Stadion Iii 
Heiss. Si liastiali < ' 451. 
Held. Johannes 7. »115. 
Ileiin. Andreas 3. 
Himiriis «' 104. 
Hi nrirns de Firmaria Z 0311. 
Henri. |iiez. I 'hivsostoniiis Co 
HeraklillS l 452 
Herl.oltzheim »" 15-. 
Herele. David C 101. 
Herme». Anton ;.5. 
Herold. .1 7. 035 
Herretialh 5, 7 is. 

Herrirott, Mari|tiard Irv 21. 2« VA» tl 
Hei iniaiin. Frowin 27. 
H.-mii.iiiii I.udwiif Z »>11». 

Hertenherffer. < hristi.ph 5". 
Herzogs elsäsMKrhe * Iii «.ilik 45. 04. 
Hetilder. i 'hi'isto]diorns 5s c v55 
Hieronymus d. hl 22 21 5|. 7. 022. 
Himele. Harthotom. /. 02J. 
Hi|.po<rnt.s 11 51. 
Hirschau 5s / i'.l:f. 
Hirschamr t '..np-< L-atioii Iii 7, i>l;t. 
Hirszinanii. Nieolaiis 7 
llistoii von S FJisal.etha 52 
Historia d> S Anna 1.1. 
Histolia all excessii Allifilslt II 
Historia ewanir> dira Co. 
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Historie de t'< htis n«>miiii. M;u i;n- «t «le 
Sanet rs vi 

H>'V;ir 12. 

Ilisioti« vnii «iiiiin Kinsit'ilK i . y.u «Im 
i'liiistns kam ">l 
Vinn Kiiys. r Pontianus i F«»n- 
tijuiiis.i 

vini «Inn L'lii ii und ilim Tod«- 

ili .s ll' il. Hieronymus ">) 
v.>n einem l.'itter, der in die 
h.ite di s h.il l'nti itius ifi!- 
Ntn'tr'ii v.. 
History vnii di t Kuniiien Iii Irna äl 
l|orh< iihaumi H«illelil>aum •> Mn rvaml« l 
lliMh.nlHiir In 

lluf liL'< /it. Von all« l- Ii« ils..-i» 7. 
Hu tili .17. 

lloll'lluistiT. .Iullanil* "» 1' l'i" 

1 1 i.iftr. Thomas linnf; 42- 
Huimr 12. 

H.llllil.tik C lt.! II-.I Um Hi'l 

Honiili;iiiiis /, <«:;! 
lloniilini V. f,M 

IIoi:m «anoniea«- s io. \ j u -Vi :.J vi 

.rf» Z ti.ü >VM i.Ki. 
Horolooiii 12 
1 lort Ullis aiiitu« 
Hospitale in l.iihiini; / tv»x 
llu«« de st. Vi« tun Z 

HilssÜli. Bernhard 

llii^Muaut. di«. ir:i tstlich !» 

Hymnariuü 1 lo. 11. üo f III 11'» IV. 

Z <«::<; r.4n. 
H.vminii 12 l:s 2i; m. r,i. C |.v« 
.liicoliiis d«. Korlivio .'«2 

il<- TYrann« Z H27 
I i !.'« i . Ftuli l ic ns i 1 |.Y 
.Iriiinnzius. Maii«tns Z <;-.'7 
liiiimuin (' Hin. 
liToiiiiinis :n 
ae.suit« iiliil.lioth. 1;. n 22 
.1« suit« nv huleit l. 

-!.'M1S S < Iii ist «J-i, 

III. < '..iiNtiiiiiiti i' I ;'i 
lliil'cl«]. Alltoll M;ili;i < l«il 
ImmsiT. Philipp i' IV. 
Iii. Ii \ in Hi.uLi ■ t i iily~-i .nn Iii. um i I J 
iilier .«II« Materien. \. nii.il uiiil 

I »It. . \\i ll'll« III II <"."■ -|-..|.<|. H/ 



Ii«riss«ii aller divven l!«irhs- 
l itti r rrais«. vm komm« n »i.l. 
IihIi n iil.< r All«- l < i il.-r < >rt< uaui*. hen 
li> L'istiatiii lu liiidl. I>itt« i vi r- 

« in«- 

jnoci nun mundi :s. 

nium in<mor:iliiliiun in ViiK-riiiin 

M:i\iiniiin 27. 
ooi inii i| liste- in Sin toiiio ae Ben«a!di 

eoinm« ntanishctu scitii«|in-vid«- 

binittir ili-u.i 42. 
IllU'oldin^rll Iii 

liiu'««lstadt oü. V no. -i:>l. v». i . 

Institution«* H"i, MC. 10. C Ii,:!. 

«lial.Ttiea«. c i«;:i. 
Inipii ialrs SO 
Philosophien- C 4(i). 
Tlit'o!"^ira< (' i»>2. 
InstriK lio ad piram« tntiu C 117. 

adl'ioi:« -Mimt Vineral. ml' Pili. 
Inst riirt i«m« s \\ n< rvvi rokh zu machen 4'2 
Instruktion .loacliim Fi icdrii Iis v«m Hnui- 
dinliiiiL' für das Stti«liiitn 
siiiiir Si.liii«- (' l",4 
dir den l'll«'u«r /" I.and«ri; 

.Ihm pti Anton S|K-/siriT M». 
ii. Ordnum: für den ('iiirn r- 
sdiicilH-r, Vt i wii]t« r. Sr. r<- 
tari ii /.i'tlma«-lni' in. 
u. < ii iliiiinir Aull unser«.' Kay 

U«iftliiichlialtii < i 4o 
n iirdiHiUL'liirili.' IlofCanu r 
1,'aiil Mütli to 
Invitatio ad pr««h s.sioii« m (' 11*». 
.loliaim voii Fi'i-ilnirtf 4. 

Kni fiii ~t v Sarli.H« n /. <>M. 
.loliaiiti. v r.aptinla .->. 

( I« ii« u~ '> 

« liniaciis -Vi 

< oticoii'i/ius 51. 

v.ni iM inmid ii «ainundia . lo. 

t'ValltC'lista / »!:!■" 

.Innior - 

i|. ni'.litr l« L'i«> l ' ll>l> 
lÜM'Ilof ZU < 'llnütz -M 
,l, l'arma .',1. Z ll.;«i 
-Ii' l'lat. ;« lo M 

«I« >,,« X.l i. |<V 

•i. -.l im i.v-ro r i.v. 
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.Munin s il. S Amainl.. .1 
.ll)SI|lll. AliI Voll l'rt'Tsll.'MISHi al, 

.ti>M. in r.iM r h;.;. 11,7. 
1 riiitliLT-it <l vidi Minien "> il 

Isuius c 4-i ;■; 
ls< nlii im 

IsUIohh llisi.al.iisis j'.i v» /. r.:u 
lcili.n .,!» ( |.Y7 
Ittn.r, v. S. 

.luhiliWM ti-ijd.A l'iirst. filn liji« um ".7 
lu.lii ili» liattinilalis aliima« /. •!-*!». 
Juilucio in dilliiiiri n :■'>•!- 
Junutrain n Ilm»). II 
.luriMli>iioiivl».<lai;ittHii. Iiian<l< .-iilnirtr 
i »iiiil/.ii;ii!ii>ilii' ;i"> 

.IllS CilllOllil'lllll i 

lvi rilii.'< Ii 

Kül. ü.l. i ö. t.. ". ••>. in. io IJ M. 

r in. iv. hüi. 4M / '.:;» 
Kalt.rn im Ktsi'htlial Iii 
Kai!iniisi']n S lii i lil (' 4-1"' -Iii ' 4l><i Iii* 1 
K :«|>]m 1 im vhüixn »' 4'.7. 
Kurl .1 ür 3. 

Kat.il.^ rinn l'H.li.,: h, k i' II- 
Kmlcili'SfHs i < i Ii Masti. in »in ->n i|.t.>t itui 

.Vi. 

Katharina «I hl II "-4 

Kiilinr. Michail II. 

K< uiptt n :: ü7 

Ki|>li t. .I.'li l'aj.t _M. _'M t 

Klni-l. i lin, Willi. Im < I.Vi. 

Kilt.M.m . :i 

Kinln r. Athanasius 

Kir< hhrim null ! Ti i k ;;4. 

Kusz. Antln.niiis i. 

Kliman > 

Killet- rl.iit-. Kil'i um Ii it(< u II 
Kilian it, M.iis.hlirhe r li.ü 
Kiiimiiiiiii. Maria Anna 
Kni.l.l. Aul r 4"51 
Knur 

Ki" Ii. dir Will», vnii /. in.' (i .m i ;;_•!. 
K... h-Knnst- iiml l;. i T|iti nl.n.'h f. I 
K"i litt i • (iii i ' •<;;, 

K..l!i -l., it.- i. t ri.; i m 

Ul I.Y; f. 4r.un t«i- i 
K«.lmar r IV 

K ■ ■ 1 1 i •_' . III. Ii. [H Hills 1 ' l'lj 

K->l»iLT' ill Ut -,• !|r I i:>i' 



K . ■ » i i *_; -> 1 1 1 1 f . 1 1 v Twin:.'. ! . 

Kmirail \ < • t» M • l; ■ <t I n i H-> 

Konstanz 1 'i in l>2. r l"i-> /, d.'T 

K.nr/rk :i '. 

Kraii liiraii 1 iiJ. 

Kianki iil.urli. o.tstlirhis VI 

Kn tikiiiL'i n ■ 

Ki'-nzlin^i ii Y7 

Knuztlial / i,: V 

Kri. L'slist r -T.l 

Kri)i|i vnii l'p mli in ( k. I-Vtiliiian.l l'. 
Knmirklia di r Im < \ In ih m /ii l'nnt. h- 

|iai li Ü7 
Kn.ziiiu'ni IM 
Kiimr|Mirh .vi. 
I.arliinilht. Mi<lia.| t' WJi 
Ladislaus von Ni ap< i <' 4-"i7 
Laim ntalii.m s (' I I I. 
l.aimv. Amin \is /. Mi. i;_"r 
l.anilci.'L' in 
Land« Uli <1 hl • I I t. 
Land", ii. litsnriltiiui.-ilo Siitl'iN Wim/ 

lullt' Ii'.' 
I.anih. -cht. (Iiis UaVi iisiln f..» 
I.aililr. rhti Ii. li iail. ii-HaailiM-li. »ii« 
l..iriihvii1srhatl < 4YI 
Uno, l.r»|,old < I4S III 
l.asMinn l'J 

l,a»i inis> In «iraiiniiatik II 
I.aun 'iihcry. I» < -1 .">■-. 

I.all«. l l.ai'll. W A I' llii- 
|..4.<n ihr AltMit.-r 7 II. 

«Irr Iii iliL'. n in /. ü.M. 

.1.1 h i:iii.'i)i« ii / i. i' 
Matt, ni I t. 

ii l.i dir ii i hii-ti 7 
l.i . Ii. ii Mm ih in v.ai >. ii,r. n 
I.. ch.Ti r. Mattha. ns 14. 
i.- rtinllalillli) hrrviahi !' ■>' 7. .na 

i;:-;7 

iiiissi.- 7 / f.:;». 

I.. . null, s mit ('.Hilm, litar ::.i 
I.. <ji nd v.in s.int l'.riu'itt. ii 7. .'.iii 
\nii viut Kadi, i ilu »i I ). 
I.' l'" iiila il> r NM mai tli i 
la l'i ni|i u.»i >t Amini 1 1. 
.Irr hl ' I nn .vi. 
.1 It. 1 1 M. Ma-.lal. ua -iJ 
la urs rt M.itUta AI. malili'-l Hin :;<• 
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Lein rilnii li 

I.i'iVlitvd Wi nilifM <.iaue y.u Zimlier .1 1. 
Leiden i hrisli .V 7. 1 1. 

Christi 11. Mariae II. 
Leipzig '/. Ml. <;:»•_». 
Leitomisehl 'M. 
I,. M.li.r-1 3<> 
Lennep. Caspar C 4C.2 
I.« n/ 4 I 

l.fo i|. <ir. C II« I in. 
Lesen von den liaili«ell alt vattem 7. f>2!l. 
I.etslll. Amlnas 1- 
l.etties it nmiisifiii' Handy 17. 
I,< vitii iis ( ' 1 1« 
Lewellsteill. Alhletll l'«2. 
I.e\ Alemamiormn 24 
l.iliclliis . \en iliui inii spirititalium < 4<i3 
preeatoriu» ad S. Itlasium trum- 

hit in lintf. ilehr. 2ü. 
.s.eretoruiil .'Hi 
.soeietatlllil Anpeiisiiuu .'i7. 
Liher dietarum nniveisalinm /. <;:>. 

r'ratmm r.>nsn iptonim MmiHstcrii 

S. tialli 2-\ ö7. 
instiuitioiiiiin et ( aereiiiiHiiftrum 

Melireiisium (' IM. 
meditatioimui H>. 11. 
|iliil<is.i|ih»viiin niontlimii C 
pricatoriiis in 
si qiK ntiariim C Hü» 
universalis s rmlrx Villintfaniis. 

Uli. nteid i' r.'>. 

Liehteiithal I. 1 IV. 
Lidrwe von Sehleidalll 1 1. 
Lieder, fjeistlielie II weltl. W.i. 

Li. L'elstt iner. i ;< ..v^r 42 
Litaneien LI. 

Lttur-ik 21t. 17. C III I Iii. III. |>. 
IV. i 

Lit/el. Ileniu Z »!:«». 
Loh. Joannes .Inda f llio 
l.oi her. .1. 7. r.ln. 
Loei Khetori. l C 1 l'i. 
Lorus I ] < •]■ ' mi t ;• illiii 17. 
l.«itlei.T, I i. nvi. us i' 1 1< i 1'..' 
l-.iyii a < ' H'.:i. 
Liu utarins ">:i. 
Linter. V. /. Ulli. 
I.mlolt'us iL < i\.»,t.. l I 



I.iljjo, Johannes de (* \W.\. 

Liuuiii animo i' 4iüi. 

Luther 7. (CIL 

Luthiiis. Conradus 42. 

Lützel i E. 

Lyra. Nicolaus de !). 

Mal.iltoti 17. C 4:«». 

Mat'delmru C 4.1*. 

Matfni. .laroh r 4<iti. 

Matinihcatio 1 1. 

Maieh« lher k. Meinrnd 22. 

Mujer. Ferdinand C IM 

Maillot. .L.h. Krhard 4 C 1 4t t. 411 f 

Maister. Martin Kl. 

Mains. Matthias 

Malaehia V. 

Mah tiene C \:>n. 

Mahr. Ii.idis.her Kommissar 7. tili. 

.laeul) l-'tiedl'. t' Um. 

Malnuranatum Myxmiis 7. t IT». 
Mainotrectu.s C KU. 7. \>>\ 
Manyilins. Anton C 41li. 
Maiii;iiis. Anton 
Mannekeii :;. 
Mannheim Iii. 

Matitilalius. Uapti.sta I' 4«K». 
Man llrsilii, .Mi. C IUI. 
Man t llinns eh- I'isc C 150. 
Mar<-k(|iiord. (i K C Hü>. 
Man ns von Lindau 12. 
Maria 11 :;:!. 10 .11. .11 / <!40 

von Kaden 7 s . 

Magdalena d hl. .12 
Maiienkla^'i' 10. 
M ilien Verehrung l' 1 10. 
Maro, l'raneiseiis 7, i':; 1 .'. 
Marc|ilahler. .lo. Lud. C HU». 
Marsilins de S. Sophia .11. 
Mai tianus Ca|i< Ha <' Hi7. 
Martin f Ii;; 

Martilllls Kathedialis dietus Kore/ek M. 
M iltner, die lumm '« 
Martyrot„oinm 2ü II. Vi. 7. i<:il 
Ma senilis, .lai eli J7. 
M.itelia hieiliea Hl. 

Maternus d. Id. 1 1. 

Mathematik :'.m. 12, «'417. H2 Uli. 
l<;o iiii 

Maluin-Mlilim i' Ilm. 
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Mattheiis di' Miit/.ii; ( 15!l. 
Matthias Erz-hcrz. v. Oesterreich 52. 
Mauritier ls 
MaytT, Leonhard 27. 

Uoman (' li'.2. 
Mcchtildis d. hl. 5>. 
Medela animc vulrieiatc C 45ii. 
Mediein s, Medizin. 
Meditationcs 10 II. 

Medizin i». :;<;. n, 51. 52. r im. 45s. 

HU. im;, z <;.;i> 
Meer, Mauritius IWIn nlianm van der 

2 s f. :I7 
Mi ci sliuri; 1. i;2. 
Mcichcllicek f 44u. 
Meier. Anselm <' 412 
Mt-tHtcrhurh ;>:►. 

Mcl;il]< hrlinn. riiili|<]) C 151 4li5, 
Melk i.Melkcht <' 445. 
M.lorcl. I.e 5o. 
Melusin* Z <i2!i. 

Memoria te de hkmIo nh.si'rvandi Inter- 

dii tiitn (' 4üii. 
Meninski ä Mes^nien. Francisms 57. 
Mcnni^kcn ::. 
Mcrckh 45. 
Mcsslillch 24. 

Messerschmid. lialiritl <' 4IÜ» 
Messkirch 57. 
Mi tajih\sii a I' 4li:i. 401. 
Meteorologie in. 

Mcthodus a-ri-ndi nun sa«is (' l5o. 
Metten :::<. 

Mi tli iiiich, l'nit'i s»«ir in Mainz Z (141. 

Mittmannsti'ttin 

Meyer. II, ms .\nr« r 4(js. 

Mczlcr. .lodiirii«* C 445. 

Miliiaria 12 

Miller. I'anicl »' IVi. 

Minne Imoeh. der Z H2:i 

Minneh. d 

Miscellanea 27. I!s IT, 12 f. ( 117 f. 150. 

I5J 453. 4<ü>. |ii4. .n;7. 
Missue •.'<!. 

Ifraeeac C 457. 

Missal, ii. I I _>| Ii. 5J 5s. ,;■>. Z L.'l 

li.'l'v li lli. 
Mitschcle. Cilthasar H2 
Minima Z CII. 
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Modus as,'elidi cum inean i ratis (' 15o. 

disccndi hclireirum ydi a atqne 

Urceiini 41. 

linuetidi iirirntia.t ( !<;:! 

variandi nhnises et vcrha 2s. 
Moinuenat. .loh. i' 41(1. 151t. 
Molitom, Kaspar 15 lü. 17. ls 
Mölsheim C 4(>2, 
Mi'.neh von Salzhuri.' 11. 
Montti^ninus 51. 
Montevillu. .Ii.li. de 57. 
M»nt (ort. Isidor (' 444 

!Moniimenta Clcj;$;oviiie 2s. 
Moral l' 414 f 44ü. 451. 45:1 Iii.! 1UV 
4ii!) 

Musi h« ri.s. h, llnns Michael ( Iiis. |i«>. 
Mmer. Andreas "i 
Muck s. Mmrc 

TAnxx. Bernhard C4ln »|;; 415 Uli. 117. 
Müller, l'.i nedictus I' 14H. 

Herold 2*1, 
Münch von Sjil/Imrjf 11. 
Mundiniis lioiionicnsis 52. 
Münz. r. 1'raneis. us (' 44 t I4Ü 4K 
I Milrer. Michael s. 
Mniirlhal 87. 

Musikdrama, alh irerisehes »' !5o 
Mystik 7. :s:i. M. »' MM V. «•» 
Myxn Z Ii::'.. 

Natui 'Wissenschaften lo. :i.s. 12. (117 152. 
Necrolociuin KHiini.iniiui ( Iii; 

Nellill-.'ense 2A. 

iVtershnsanum A\. 

S Itlasianuin 2H. 

S Clarae Itainliertr Z (ill 

S (i,,M(fii 49 

S Mariae Krtordeiisis Z(i:i|. 

S IV tri Z üi:t. 
Net:, lin. Ambrosius C 1^1 
Neiltsheim !). 

Nekmlnuiwli« AnnaUn vt.n St Blasien 

Iii 17. 
NilliiiL'cn 2::. 
Nester, ,l..h. Sii.'iu. (' II!) 
Neiiuiaiiniis \\ >, 
Nieodeiuus-Kvanj.'« liuni 51 
Nicolai. Friedrich 21 I. 
NicuJaiis di' lüssiiiu'en r 15'). 
de ( usa (' |5li 



s<; 

Nimbus de dhirk.lspulnl ü". »' I.V5, 

l'liiri'iithius 51. 

s. auch Nikolaus. 
Niidi ii schau 5s 
Niederlande 

Nitrra Svlva San-Blasiana 52. 
Nikolaus. Bischof von (ilnnitz :;:!. 

Bischof v..n otranto <' 157. 

s. auch Nicolaus. 
Nomina trat rinn de monastcrio I.inaua 

2s. 

fratruin cocnobii S. IV tri 2s 

et TiTinini bellica 27, 
Notuliilia llu'oloi.'ii';i '/. i ;.">.*► . 
Notar c\ Johannis i 'lerici Arte rriticu 2*. 
in Lihrum Fratrum conscriptorum 

Monastt-rii S. Oalli 2s, 
Notala Ke. hsiastica 2-v 

••\ Iustitutionihus 

Kims Kriegs-« ierichts 12 

Misccllauca 27. 2s. 

Ilhetorica 27 

Wass bei Kimm Hetriin<nt ob- 
servirt werilen sollte 12 

Noii/eu über KnttVrnuny. il von Strass- 
liiny 57. 

Numerus l'ivitatnm et l'ii^orum In Nider- 

lanile :;s 
NilrnlM-r« lt. 5i;. i;i Z <W5 tio'.t 

Nlltzlele lllirl ussh illlUtf Über die vier 

passioii 52. 
Nvfleii s. 
Nvpiszhciin <\ 
iti.sMjuialo 7. ü:i5. 
Ohs.nationcs |)hibiloi;ieae 2-> 
Odonheim 1 
Occolanipadius 
Oesterreich .il f. 
I »ethaeus, Jacob 

i »Iii nbainni! der walfart der XI tusent 

juiifftiowen 5.1 
«Mb nbaruilL'e S. Bivsrede Z (Vif, 
DtTeiibariintfe der XI tuseiid jumrliow. n 

11. 

« «ft. nijur« i 14 i;:; 

Othcia breviarii in. 12 Z i.::5 

d< lini. tonnn ,V> Z t,:;t 

Sanctonim (' III. 
uttniuiii de S. Anna 1.1 



< ■ t Ii*- 1 1 1 in ili nun liiinni '.I 52 Z (i2l. (.57. 

hehdomadae Sallctac t' 141. 

S. Johannis Nepomuccni C4«;n 

15. Maria.- i' III. 

B. V. Mariue, de Spiritu S et 
Passione Doniini 5t). 
(i.lini«<ii 1. II. 

diiiiioties in M. i |i.n. Z 02*. 
Ordnuni; von Vvllinp-n 55. 
Ordo communicandi inrirmos 52. 
Orteiiau 1. •;:•». 

Otter Ottner . Heinrich Iis f. 
Otto II , Kaiser 15. 

Frisinir.-nsis 2i; 

von Kassau 52. Z 027. 

von St Blasien 21. 2ii 

Burhhaiidler aus Lindau Z 02s 
Ovale t' 4 17. 
Ow. r. Joannes r im;, 
l'adua 55 
Kalao^raphie MO. 
1'alaestru oratoria (' 107. 
l'alladius 51. 
I'amphilius r 15s 
I'appeiih. im s Bappenhaym 
Kapsle r ).V) Z f.in. 
l'aratilla D.-crt-taliiim 
l'arc/.iphal de Wissejfrado Z o:t5 
l'aiis :-a) 
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Welpems. Eberhard C MM. 
Wels 5«. 

Weiser auf Neuhof. Karl Freih von .15. 
Welzelitnüllir. Matthäus 7. «15. 
Weie helle norh himtnelricb Z »i.;7. 
Wc rnhers Marii iiieben /. >::;:,. 
Wibcnpcrucr, Michael (' 4i;? 
Widiiianu. Johann i l'fni/heiin) ü 

Johann Ilm 55 
Wie ein münseh sieh keien sol zii den 

lieben helaeil 7. lijll 
Wie mall m-1 b-nieli sterben II. 

Wim iij c 7. I .-7 



Wilhelm d hl 2«. 
Wilhelmils de I iilitfeilina Iii. 
Will. Karl C Jlo H3 44«. 
Willian V 4<I5 
Winslin, Konrad (' 15m 
Wipp.. 41. 

Wisenaller. Christoph 42 
Wittwenstaud 55 
Wühler 7. «2oft'. 
Wolfurt, «irafeji v«m Z «35. 
Wolleher. l»avid «2 
Wonnenthal 1 IM» r. 

W.irterverzeirhniss. tiirkiseh. franzi'siseh. 

deutsch 57 
Wülberz. Benedikt Z «KS «Ii». 
Wülperz. Stanislaus 2'.l. 
Wumis(%'en 40 
Wurstisen s. I'rstisius. 
Württemberg ö. 37 44. 4>. «2 Z «41 
Wurzelten Per Seelen Z «-H. 
W«rzbur>r a->. 5* «2. 
Wy der nunseh soll lernen sterben « 
Ylin. Anton (' 45*. 
Ypuciates s Hippocrates 
Yvan. Antoine (' 445 
Zabern 45 5«. (' 4 Tl. 
Zähnn^en Z «25 

Herzoge Z «2«. 
Zapf, 1 (i 221 
Zicp-lbaner. Mugnnuld l-\ 
Ziettlinjianns. Conrad (' 45!». 
Zimmermann. Job Andreas Z «15. 
Zimmern. Wernher (>raf zu 54. 
Ziltylc.^'lvn dez leben und lidei) Christi 

Z «10. 

Zorn von l'lobsheim. 1. II «3. C 451 

von l'lobsheini Maria Salome C 451. 
voll l'lobsbeim Nikolaus Ludwi« 
C 451 

von l'lobsbeim IMl.hald C 454 
Zupuever. Martin C 441 
Zürich •_'»; 53. 5« 
Zinn. Job !» 
Zwei'.'-I'.aiiiu 12 
Zwcv Croli Colilpvt« Ilten I' M,~> 
Zwilalteii C 1.7- :;,!. 
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Nachträge und Berichtigungen. 



I. Zu diesem Hefte. 

Aul" S. 22 Zeile 15 lies Jesuitenorden. 

. "24 . 22 . nomo stuft nomo. 

. 2* . 12 . Uinauua statt Kinauna. 
Auf S. ;<4 ist die Handschriften-Signatur 34. in 3. 4. zu ändern; 

ferner auf S. 10 die Signatur 14. in 13. und auf S. 42 die /.weite 
Signatur 62 (Wohl fundirter u. s. w.) in 63. 

2. Zum C e n t r a 1 l> 1 n 1 1 für 11 i h 1 i o t h e k s w e s e n 
S. 4:J7ff. (Ettcnheim-Münstcr). 

Folgende Signaturen sind zu ändern : 
Auf S. 142 No. 145-146 in 145-148. 
. . 444 . 36 in 38. 
. . 445 . 88 . 82. 
. . 4M . 338 . 328. 
. . 4f,7 . 126 . 30. 

Nachzutraben hei den Handschriften völlig unsicherer Herkunft 8. 4l>5 tf. 
364 l'oeniata latina religio.su s XVIII. 

tf. Zur Zeitschrift für d i c (lese h ich te de> (> I. e r rh e i n s I.IV. 

S. »Hl ff. (St. Pete r>. 

Folgende Signaturen sind zu andern : 
Auf S. No. 45 in pap. 45. 
. . 64» . 104 , 102. 

Nachzutragen Lei den Handschriften unsicherer Herkunft und ohne 
Angahf des Anselm tiuogsjuhres S. (V.V.tf. 

perg. 46a Proeev.iona]e et Hituale monialium hoininic. > XIV. 
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